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Spitzenmodul n 
des Systems 

M6001 
Systemphilosophie 
Aufgrund unserer langjährige n Erfahr ung auf 
dem Ela-Sektor kennen wir das Problem des 
möglichst al len praktischen elektr oak-usti­
schen Anfo rderungen genügenden Misch­
pults zu einem vernünftigen Preis-Q ualitäts­
verhältni s. 
Die Aufg abenstellung für unser Labor lautete 
daher, ein Mischpult-Casset tensystem mit 
wenigen Cassetten zu konzipieren, das hicht 
nur den problemlosen Bau von maßge-

CF 

208 

schneiderten Mi-schpulten mit Standard­
Cassetten für gehobene Ansprüche ermög­
licht, sondern das darüber hinaus den dyna­
mischen Anforde rungen der Regietechnik 
durch nahtlose Anpassung e'ntspricht. 
Das programmierbare Mischpult 

Die Zielsetz ,ung war daher die Entwicklung 
eines steuerbaren Mischpultes, einem elek­
troakustischen Stellwerk, mit dem Weichen­
stellungen während des Fahrverkehrs durch­
führbar sind. Ein derartiges Mischpult soll 
eine möglichst zeitlose und flexible Anpas­
sung während des Übertragungsvorganges 
an sich ändernde Regiebedingungen er­
möglichen . 

Ein Schienensys tem macht's möglich 

Bei dem RIM-Profi-Svstem M 6001 sind wir 
daher einen Schritt weitergegangen, indem 
die „Weichenstellungen" der Verstärker­
cassetten auch während des Übertragungs­
ereignisses beliebig verändert werden kön­
nen. Die einzeln en Verstärkercassetten kön­
nen nämlich auf die Sammelschiene „auf­
geschaltet " werden und Verknüpfungsschal­
tungen, wie beispielsweise Vorsumme, her­
gestellt werden . Stereo- und Quadroschal­
tungen lassen sich ebenfalls damit realisie­
ren. Dadurch wird eine außeror dentlich hohe 
Flexibilität bei sich stetig verändernden 
Regiebedingung en erreicht. Diese Anwen­
dungs-Mult iplikatorwi,rkung erö ff net dem 
Tonregisseur ein neues Feld kreativer Be­
tätigung bei Life-übertragungen oder zum 
Zwecke der Tonspeicherung . 
Leuchtdioden zeigen die Weichenstellunge n 
an 

Die fast beliebig durchführbare Verknüpfun g 
der Übertragungsgli ,eder wird im Interess e 
einer leichten Überschaubarkeit und ein­
fachen Bedien ung mit Leuchtdioden ange­
zeigt. 
Steckbare Einzelcassetten mit Gehäuse = 
Grundlagen für das wachsende Mischpult 

Durch das mechan_isch und elektrisch pro­
blemlose Anei nanderreihen von Einzelca s­
setten des Systems RIM M 6001 ist das 
wachsende Mischpult ohne Kabelbäume, Ge­
häusesonderausführungen rea lisierbar . Vor­
teilhaft sind dabei die problemlose Erweit e­
rungsmöglichkeit , leichte und zeitsparen de 
Austauschbar ,keit der Einzelcassetten . 

Und für den Profi ... 

Für unsere Profis sind die Verstärke rcasset­
ten mt 600-Q-Übertrager als Option liefe r­
bar (Steckerbelegung nach dem tecli n. 
Pflichtenheft der öffentlichen RF-Anstalt en 
der BOR). 



Die Einzelcassetten 

Unsere Ingenieure haben unter Ausnutzung 
der heute durch die Halbleiter- und Schal­
tungstechnik gi,gebenen Möglichkeiten in 
verschiedenen Details völlig neue Wege des 
„Machbaren " eingeschlagen, welche die 
Qualität, Anwendung und Leistungsfähigkeit 
der Einzelcassetten erheblich vergrößern. 
Die Erreichung von technischen Übertra­
gungswerten, welche an die Grenze des zur 
Zeit möglichen stoßen, zählte genauso zu 
dem erstrebenswerten Entwicklungsziel wie 
die Ausstattung der Cassetten mit prakti­
schen und leistungsfähigen Sondereinrich­
tungen zur Unterstützung der Tonregie. 
Hohe Betriebssicherheit und funktionsorien­
tiertes Design mit eigener Note sind weitere 
Pluspunkte des Systems RIM M 6001. 

Für wen? 

Für alle, die hochwertige Tonregie für die 
verschiedensten Anwendungsbereiche maß­
geschneidert bauen möchten. Dazu gehören 
anspruchsvolle Tonamateure und Profis, die 
zu schätzen wissen, was beispielsweise ein 
hoher Fremdspannungsabstand, integ'rierter 
Dynamikbegrenzer mit besonderen Eigen­
schaften für die Tonregie an Vorteilen bieten . 
Das „Einfache" fasziniert uns 

Die wenigen Bausteine des Systems, welche 
Ihre spezifischen Prob leme lösen helfen: 

Die Lösung 
Man nehme folgende Module, welche diese 
Forderungen erfüllen und im Detail die 
nachstehenden technischen Spezifikationen 
und Besonderheiten besitzen: 

Modul 
NO 

Der Universalvor­
verstärker M 6001 V 
Funktion 
• Monoraler Verstärker mit Stereo­

ausgang 
• Verarbeitung unterschiedlichster 

NF-Signale, Mikrofon sym./asym., 
Ta.magn., Tonträger asym. 
(Option 600 Q sym.) 

• Umschaltbare Empfindnchkeiten 

• Vorhören vor und nach dem Fader 
• Fader mit Endschalter 

(Option frei verfügbarer Kontakt) 
• 2 Hallanteilregler auch als Monitorregler 

benützbar 
• Einschaltbarer Bstufiger Begrenzer mit 

2 dB Dämpfungsschritten 
• Klangsteller: Baß, Höhen.Präsenz 

(3 Frequenzen), Tiefensperre 
• Lautstärke kompensierter „ Pan-Einstel­

ler" (11 stufig) 
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• Kanalau sschalter (knackfrei) 
• Sammel schienen-Wahlschalte r 
• Einschle ifmöglichkeit eines externen Ge-

räts (Opt ion) 
• Monitor ausgang (Option) 
• Eingeba utes Peakmeter 

Technische Daten: 

Eingänge: 
Mikrofon: 

Pegel: -3 0, -40, -50, -60, -70 dBm 

Impedanz: 200 Q sym./asym. umschaltbar 

210 

Buchsenbelegung: 
DIN.: 1 Q +, 2 Q j_, 3 Q + 
Cannon 1 Qj_, 2 ~ +. 3 ~­
Frequenzgang: 30 Hz-20 kHz (-3 dB) 
Phasengang: 20 Hz-10 kHz (45°) 
Fremdspannungsabstand: 
> 125 dB (5 Hz-20 kHz) 
Klirrfaktor: < 0,05 0/o 
Obersteuerbarkelt: ?fach 

Tonträger: 
Pegel: -20, -10, 0, +6 dBm 
Impedanz: 47 kQ asym. (600 Q sym.) 



Buchsenbelegung: 
DIN. 2 ~J_, 3 ~ 
Cannon 1 ~ 1-.2 ~+,3~­
Frequenzgang: 

asym.: 10. Hz-25 kHz (-1 dB) 
600 Q sym.: 40 Hz-26 kHz (- 3 dB) 

Phasengang: 
asym.: 10 Hz-20 kHz (45°) 

600Q sym.: 40 Hz-20 kHz (45°) 
Fremdspannungsabstand: 
> 80 dB (0 dBm) (5 Hz-20 kHz) 
Kllrrfaktor: < 0,03 0/o 

Obersteuerbarkelt: 7fach 
Magn. Tonabnehmer (Tam): 
Pegel: - 47 dBm (3,5 mV) 
Impedanz: 47 kQ asym. (600 Q sym.) 
Buchsenbelegung: 
DIN 2 ~J_, 3 ~+ 
Cannon 1 ~ J_,2~+.3~­
Frequenzgang: RIAA 
Phasengang: RIAA 
Fremdspannungsabstand: 
> 115 dB (5 Hz-20 kHz) 
Kllrrfaktor: > 0,03 0/o 
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Obersteuerb arkelt: 7fach 
Vorhören: 
vor und nach Schleberegler 
Schiene x Stromausgang: 775 mV ~ 77,5 uA 
Frequenzgang: 10 Hz-25 kHz 
Klirrfaktor: < 0,05 0/o 
Fremdspannungsabstand: > 80 dB 
Schleberegler: 
Schlchtpotl" mit 100 mm Schiebeweg und 
Schaltkontakt 
Hall 1/2: 
Stromausgang: 775 mV ~ 35 uA 
Frequenzga ng: 10 Hz-25 kHz 
Klirrfaktor: < 0,05 0/o 
Fremdspannungsabstand: > 80 dB 

Begrenzer: 
Begrenzerp egel von - 20 bis + 6 dBm ein­
stellbar 
Regelumfang: 8 Schritte a. 2 dB Dämpfung 
Frequenzgang: 10 Hz-25 kHz 
Klirrfaktor: (16 dB Ausregelung): < 0,02 0/o 
Störabstand: > 80 dB 
Ansprechzelt: 50 ms 
Rückschaltzelt: 1,5 sec. pro Schritt 
Obersteuerungs-LED: bei 16 dB Ausregelung 
Tlefensperre: 
Grenzfrequenz: fE = 100 Hz 6 dB/Okt. 
Klangregelu ng: 
Höhen: 
Hochpaß 10 kHz± 10 dB in ZdB-Stufen 
Präsenz: 
Einzelfilter 1/2/5 kHz± 10 dB in ZdB-Stufen 
Baß: 
Tiefpaß 80 Hz± 10 dB in ZdB-Stufen 

Panorama: 
Lautstärke : Kompensiert in 11 Stufen 

Aussteueranzelge: 
Spitzenspannungsanzeige: 
in dBm geeicht , Bereich - oo . . . + 3 dB 
Ausgänge: 
2 Stromausgänge: 775 m ~ 77,5 µA 
Stromversorgung: 
+15 V/110 mA, -15 V/110 mA, 
+5 V/60 mA, - 5 V/10 mA 
Maße: 60 x 532,5 x 178 mm 
Gewicht: 3,3 kg 

Eingänge 

Wie das Datenverzeichnis des Universal-Ein­
gangsver stärkers zeigt, ermöglicht dieser 
den Anschluß von den unterschiedMchsten 
Program mquellen an den Eingang. Kein 
Anschlußproblem für dynamische Mikrofone 
mit nieder- oder hochohmigem Ausgang, 
symmetri sch oder asymmetrisch, UKW-Tuner, 
Tonband geräte, Plattenspieler. Option: Phan­
tomspeis ung für Mikrofone. 
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Meßwerte 
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Reglerweg 
Auch keine Mischprobleme durch zu kleinen 
Weg des Mischreglers , den n er beträgt 
100 mm und auch kein Übers preche n in 
„ Nullstellun g" , da der Flachbahnregler mit 
einem Endschalter kombiniert ist. 

Trittschall 
Störenden Trittschall bei Mikrofonübertra­
gung könn en Sie durch das eingebaute Tritt­
schallfilter weitgehend elimin ieren . 

Dreifach-Klangregelung 
Dreifach-Kl angregelung mit Höhen-Präsenz­
und Baß-Stufenschalter in 11 gleiche n dB­
Schritten ermöglicht eine wirksame Klang­
beei nflussu ng. 

Der Llmlter 
Ganz „gro ße Klasse" ist der von unseren 
Ingenieure entwickelte Begren zer mit Ana­
log-Digitals teuerung, der sich durch einen 
äußerst niedrigen Klirrfaktor von 0,05 % aus­
zeichnet. Dieser Wert konnte nur durch 
diese neue Technik der Nichtverwe ndung 
von nicht linearen Bauelemen ten erreicht 
werden. Der Begrenzer sprich t auf Spitzen­
we rte an und fällt mit Verzögerung ab. Die 
definierbare Begrenzung, d. h. die maximale 
Begrenzung , wird durch eine Leuchtdiode 
angezeigt. 

Der Panoramaregler 
gestattet eine Aufteilung des Monosignals 
auf zwei Stereokanäle . Durch eine beson­
dere Schaltungstechnik wi,rd dabei der 
gehörricht ige Lautstärkee indruck erhalten. 
Dadurch kann beispielsweis e ein künstl icher 
Stereoein druck bei Verwendung einer Mono­
Programm quelle erzielt werden. Ferner ist 
hiermit di e Möglichkeit gege ben, einen Soli­
sten im Stereopanorama „standort mäßig" 
richtig zu plazieren . Die Nutzungsm öglich­
kei ten für Playback zäh len ebenfalls hierzu. 

Hallregler 
Zum Anschluß und Bedienung des Hall­
systems RIM M 6001 H ist der erford erJ.iche 
Hall-Pege leinsteller neben Hallschle ifen-Ein­
und -A,usgang vorhanden. 

Monitor 
Für Überwachungs- und Kontrollzwecke kann 
das Mod ulsignal auf einen Monitorverstärker, 
der in dem Summenmodul enthalten ist , ge­
schaltet werden. Ein entsp rechender Moni­
to rschalt er mit Dauer- und Moment stellung 
ist vorha nden. 

Aussteue rungsanzelge 
Das Meßinstrument ist in dB/effektiv geeicht 
und der Meßverstärker für Spitzenwert­
anzeige ausgelegt. Durch den schnellen 
Anstieg des Zeigers und langsamen Abfall 
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wird ein für die Überwachung der Aus­
steuerung wünschenswerter Speichereffekt 
erzielt. 

Ausgänge 
Die Möglichkeit des Aufschaltens der beiden 
Stereokanäle auf vier Sammelsch,ienen mit 
Leuchtdiodenanzeige gestattet eine vielsei­
tige Programmierung der Module für Vor­
summenschaltlingen und Quadroverwendun­
gen. Der Ausgang ist zur opt imalen Anpas-

1 Sammelschienenschalter links 
2 Kanalausschalter 
3 Wahlschalter 

für Präsenzfrequenz 
4 Klangsteller Bässe 
5 ,:Iefensperre 
6 Schalter für Begrenzer 
7 Hallmlscher 1 
8 Vorpegelsteller Mikrofon 
9 Peakmeter 

10 Schienenbelegung 1-4 
11 Sammelschienenschalter 

rechts 
12 Panoramaschalter 
13 Klangsteller Präsenz 
14 Klangsteller Höhen 
15 Begrenzerpegel 
16 Hallmlscher 2 
17 Vorhörschalter (Monitor) 
18 Schieberegler 
19 Funktlonsschalt~r 
20 Vorpegelsteller Tonträger 

Die vielseitige Verwendungsmöglichkeit 
der mit Elektronik vollgestopften 
Universal-Vorverstärkerkassette RIM-
M 6001V Ist bereits anhand der übersichtlich 
angeordneten Bedienungselemente 
erkennbar. 

sung für die Knotenpunkttechnik nach dem 
Sammelschienenprinzip ausgelegt. 

Kompletter Bausatz Kompaktvorverstärkerrnodul 
RIM-M 6001 V Bestell-Nr. 01-12-100 

Preis DM 1075.­
Manual 
System RIM-M 6001 Bestell-Nr. 05-12-110 

Preis DM so.­
Betriebsfertiger Kompaktvorversiärker:, 
bausteln RIM-M 6001 V Bestell-Nr. 02-12-100 

Preis DM 1350.-

-+----19 

81------t-;~ .. , 
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Modul Nr. 2: 
Misch-oder 
Summenverstärker 

M6001 S 
• Monoraler Verstärker 
• Der Verstärkereingang auf Sammelschie­

nensystem 1-4 oder a-d aufschaltbar 
(Vorsummenbildung) 

• Vorhören vor dem Fader. Auswahl von 
zwei Mithörleitungen (x, y) 

• Fader mit Endschalter oder verfügbarem 
Kontakt (Option) 

• 2 Hallsummensteller 
• Einspeisemöglichke it eines Pegeltons 

über Hallsumme (Einspeisung M 6001 H 
externe Eingänge) 

• Klangsteller, Baß und Höhen 
• Eingebautes Peakmeter 
• Ausgang von O dBm auf +6 dBm um­

schaltbar 
• Ausgang auf Schienen a-d aufschaltbar 

Modul 
NO 

Eingang: 
Stromeingang: 77,5 µA e 775 mV 
Frequenzgang: 5 Hz-40 kHz 
Phasengang: 5 Hz-26 kHz (45°) 
Fremdspannungsabstand: 
< 80 dB (0 dB) (5 Hz-20 kHz) 
Klirrfaktor: < 0,03 0/o 
Obersteuerbarkelt: ?fach 
Vorhören: 
vor dem Schieberegler: 
Schiene x und y 
Stromausgang: 775 mV e 77,5 µA 
Frequenzgang: 10 Hz-25 kHz 

Klirrfaktor : < 0,03 0/o 
Fremdspannungsabstand: > 80 dB 
Schieberegler: 
Schlebepotl 
mit 100 mm Weg und Schaltkontakt 
Hallsummenregler: 
Stromeingang: 35 µA e 775 mV 
Frequenzgang: 10 Hz-40 kHz 

D 
217 



Klirrfaktor: < 0,03 0/o 
Fremdspannungsabstand: > 80 dB 
Klangregelung: 
Höhen: 
Hochpaß 10 kHz± 10 dB in 2 dB-Stufen 
Baß: Tiefp aß 80 Hz± 10 dB in 2 kHz Schritten 
Aussteueranzelge: 
Spitzenspannungsanzeige: in dBm geeicht 
Bere ich - oo ... +6 dBm 
Ausgang ± 6 dB 9 1 mA 

1 Peakmeter 
2 Schienensystem Wahlschalter 
3 Klangsteller Bässe 
4 Schienenbelegung 1-4 
5 Sammelschienenschalter 
6 Schienenbelegung a-d 
7 Sammelschienenschalter 
8 Klangsteller Höhen 

10 Vo rhörschalter (Monitor) 
11 Schieberegler 
12 Pegelschalter 
13 Ausgangswahlschalter 
14 Hallsumme 1 

Kompletter Bausatz Kompaktsummenverstärker-
bausteln RIM-M 6001 S Bestell-Nr. 01-12-110 

Preis DM 745.­
Manual 
RIM-System M 6001 Bestell-Nr. 05-12-110 

Preis DM 50.­
Betrlebsfertlger Kompaktsummenverstlirker-
bausteln RIM-M 6001 S Beste.II-Nr. 02-12-110 

Preis DM 940.-
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Buchsenbelegung : 
1 9 +13 V, 2 9 Ausgang 
3 9 .L 4 9 - 5 V/, 5 e -13 V 
Ausgang: 
Stromausgang: 775 mV 9 77,5 µA 
Stromversorgung: 
+15 V/60 mA, - 15 V/60 mA 
+ 5 V/20 mA, - 5 V/10 mA 
Maße: 60 x 532,5 x 178 mm 
Gewicht: 3,1 kg 
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Pegelmesser 

M6001 P 

Der zwei kanalige Pegelmesser wurde für das 
Mischpu ltsystem M 6001 entwickel t. Eine Ein­
heit besteht aus zwei beleuchteten Breit­
skaleninstrumenten, die in ein Stahlblech­
gehäuse eingebaut sind. Die zugehörige 
Steuer-El ektronik ist bereits im Summenver­
stärker M 6001 S eingebaut. Der Pegelmes­
ser wird an der Rückseite des Mischpultes 
an einer eigens dafür vorges ehenen Mon­
tageschiene festgeschraubt. Durch die 
Modu lbauweise können mehre re Pegelmes­
ser aneinandergereiht werden. 

Technische Daten: 
(incl. M 6001 S) 

Bereich: -20 ... +6 dBm 
Skalenlänge: ca. 100 mm 

222 

Abfallkonstante: 0,7 s 
Instrument: 0 ... 1 mA 
Innenwiderstand: 300 Q 
Spannbandlagerung: ja 
Anstiegszelt: 0-100 0/o: 300 ms ± 30 ms 
Anstiegszeit - oo bls O dB: 120 ms 
Maße: 300 x 160 x 65 mm 
Gewicht: 1,6 kg 

Betriebsfertige Pegelmessereinheit mit 2 Meß-
instrumenten u. Plan Bestell-Nr. 02-12-115 

Preis DM 366.-
lnstrument einzeln Bestell-Nr. 40-61-100 

s. Katalogtell 



Anwendungen: 481 mm 03---12-350 DM 17.-
721 mm 03---12-351 DM 23.-

Maßgeschneiderte Profi-Mischpulte 841 mm 03---12-~52 DM 26.-
961 mm 03---12-353 DM 29.-

1442 mm 03---12-354 DM 39.50 

Als Rahmenelemente, die zur mechanischen Verstärkung von kundenspezifischen Mischpulten 
mit RIM-Profi-Kassetten dienen, sind Alu-Profile in folgenden Größen (s. oben) lieferbar. 

Maßgeschneidertes Großmischpult 
für professionellen Einsatz mit Peripherie 
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Die 
Stromversorgung 

M6001 N 
Technische Daten: 

Spannungen: 
+ 5 V 1,5 A 
- 5V 1,5A 
+15 V 2 A 
-15V 2 A 
Störspann ungen: < 1 mV 
lnnenwlderstände: < 50 mQ 
Monltorver stärker: 
Ausgangsleistungen: 4 x 1 W an 4 Q 
Leistungsfrequenzgang: 28 Hz- 25 kHz 
Klirrfaktor: < 0,05 % 
Störabstand: > 65 dB 
Obersprechen: > 65 dB 

Mcxlul 
NO 

• Eingeb auter 4 x 1-W­
Mithörverstärker 

• Abhörmöglichkeit für 
M ithör sammelsch ie­
nen x, y und Aus­
gangsschienen c, d 
(umschaltbar) 

• Abhörmöglichkeit für 
Ausga ngsschienen 
a, b 

• Mono- Stereo-Schalter 
• Leistu ngsverstärker 

mit Ausgangs­
buchsenfeld a-d 
(Optio n 600 Q sym.) 
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Leitungsverstärke r: 
Stromeingang: 77,5 µA ~ 775 mV 
Ausgangsspannungen: max. 5 V 
Ausgangsimpedanz: < 1 Q (600 Q) 
Störabstand: > 80 dB 
Ausgangsbuchsenbelegung: 
(siehe Schaltplan) 
Stromversorgung: 220 V (11 O V) 
Maße: 120 x 532,5 x 178 mm 
Gewicht: 8,6 kg 



Die Netztellcassette mit 4 Monltor­
verstärkern und Ausgangsfeld 

1 Leltungstrennschalter 
mit Anzeige 

2 Monltor-Leltungswähler 
(Vorhören) 

3 Monltorlautstärke 
4 Monltorausgänge 
5 Netzkontrolle 
6 Sicherung 
7 Schlüsselschalter 
8 Monltor-Leltungswähler 

(Vorhören) 
9 Monltorlautstärke 

10 Monltorausgänge 

Kompletter Bausatz 
Netztellcasette RIM M 6001 N mit Monltorver­
stärkern und Ausgangsbuchsenfeld 

CD-{ o@ 
O@ 
0 Q) 
0 0) 

Bestell-Nr. 01-12-250 
2 Preis DM 940.- 1----+------fl 

dito betriebsfertig . 

Manual 

Bestell-Nr. 02-12-250 
Preis DM 1150.-

3 r-------t---\'. 
RIM NF-Studlosystem M 6001 N 

4 Bestell-Nr. 05--12-110 ;---+---ID> 
Preis DM 50.-
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M 6001-System im praktischen Einsatz 

1 
0 

So urteilt e in Anwender: 

Sehr geehrte Herren! 

In einem rationell geführten Studiobetrieb bestimmt die 

Sorgfalt bei der Auswahl der tontechnisohen Geräte die mögliche Breite 

ihres Einsatzbereiches.Kaufmännische Erwägungen und höchste Anforderungen 

an die Technik dürfen dabei aber nicht unvereinbar sein . 

Mit der Entwicklung des professionellen Mischpultsystems M 6001 ist Ihnen 

diese Syntheae geglückt,eine praxisgerechte,wohldurchdachte Konzeption 

zu einem vernünftigen Preis anzubieten . 

Neuartige technische Lösungen kommen dabei zum Einsatz. 

Sie wirken nicht nur effelctvoll,sondern bieten auch die echte Arbeitshilfe, 

die man von ihnen erwartet. 

Das Misohpultsystem M 6001 bildet einen wesentlichen Bestandteil meines 

Betrieb .es und erfüllt seine Aufgaben im Studio ebenso vorzüglich wie 

im Außendienst.Seine hohe Qualität wird bei meinen Auftragsarbeiten 

für eine Rundfunkanstalt sogar zur Bedingung. 

Nicht zuletzt sei der unkonventionelle Kontakt,den Sie auch nach 

Kaufabschluß zu Ihren Kunden pflegen,als besonders erfreulich erwähnt. 

Mit best~n Empfehlungen w 
(Ing. G. T. in KI.) 
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Modul 
NO 

Hallverstärker- T 
modul 

M6001 H 
Funktion 
Das Hallmodul wiird über zwei Halleitungen 
aus dem System M 6001 gespe ist. Diese bei­
den Eingänge sind in Knotenpunkttechnik 
ausgeführt (Stromeingänge). Mittels zweier 
Funktionsschalter können wahlweise ein 
inte rnes oder je 2 der vier möglichen exter­
nen Halle inrichtungen angewählt werden. 

Über 2 Hallausgangsleitung en wird das 
System M 6001 mit dem verhallten Signal 
versorgt. 

• Umschaltung für extern e 
Hallger äte von +o dBm 
auf +6 dBm möglich. 

• Auf Wunsch werden die 
Ein- und Ausgänge in 
600-Q-Technik ausgeführ t. 

Interner Hall 

Besonderheiten : 
Der RIM-Profihall wurde nach 
modernsten Gesichtspunkten 
der Elekt roakust ik von uns 
entwickelt und weist schal­
tungstechnisch folgende wich­
tige Besonderheiten auf : 

Geberverstärker: 
Der Geberverstärker besitzt 
eine automatische Frequenz­
gangkorre ktur, welche eine 
frequenzunabhängige Ansteu­
erung des Federhalls ystems 
sicherstell t. 

Hallsystem: 
Das Hammond-Qualitätsfede r­
hallsyste m ist in einem Metall ­
rahmen eingebaut. Das eigent­
liche Hallsystem mit zwei 
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Hallspiralen ist durch diese Aufhängung 
erschütterungsunempfindlich . 
Die Nachhallzeit beträgt ca. 2 sec. 

Nehmerverstärker : 
Der Nehmerverstärker ist mit einem Rausch­
begrenzer ausgerüstet und hat einen nieder­
ohmigen Ausgang . 

Netzteil: 
Ferner besitzt der Profihall ein eigenes 
t ransistorstabilisiertes Netztei l. 



Bestückung: 
Die gesamte Hallelektron ik ist mit vier Ope­
rationsverstärkern und 15 Transistoren be­
stückt. 

• Eingebautes Hammond-Federsystem mit 
automatischer Frequenzgangllnlarlsierung. 

• Anschluß für 4 externe Hall- oder Effekt­
geräte (Umschalter). Zwei Hallwege kön­
nen zugleich benützt werden. 

1 Hallwähler 1 
2 Pegelschalter f. Leitungen 1 u. 2 
3 Hallwähler 2 
4 Pegelschalter f. Leitungen 3 u. 4 

• Hallausgänge auch als Monltorausgänge 
benutzbar. 

• Ausgänge und Eingänge zwischen O dBm 
und +& dBm unschaltbar (600 Q Option). 

D 

:t------t----{ 3 

2 t-------1---+ :t----t-----; 4 
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Eingänge H 1/H 2: 

2 Stromeing änge: 35 µA ~ 775 mV 

Eingänge extern: 

Eingangssp annung: 775 mV/1,55 V 

Eingangsim pedanz: 47 kQ/100 kQ (600 Q) 

Ausgänge HS 1/HS 2: 

Ausgangsspannung: 775 mV/1,55 V 

Ausgangsimpedanz: < 1 Q (600 Q) 

Ausgangsbe legung DIN-Buchse: 
2 ~ . .L 3 ~ extern 1, 5 ~ extern 2 

bzw. 2 ~ . .L 3 ~ extern 3, 5 ~ extern 4 

Ausgangsb elegung Cannonstecker (600 Q): 
1 ~.1 . 2~ + .3~-

Eingangsbe !egung DIN-Buchse: 
2 ~..L. 3 ~ extern 1, 5 ~ extern 2 

bzw. 2 ~..L. 3 ~ extern 3, 5 ~ extern 4 

Elngangsbe legung Cannonbuchse (600 Q): 
1 ~.1.2~+.3~-

Elngangsve rstärker: 

Frequenzga ng: 20 Hz-20 kHz 

Klirrfaktor: < 0,05 0/o 
Störabstan d : > 75 dB 

Obersteuer barkelt: 5 . .. 1 Ofach 

Ausgangsverstärker: 

Frequenzga ng: 10 Hz-20 kHz 

Kllrfaktor: < 0,03 0/o 
Störabstan d : > 80 dB 

Obersteuer barkelt: 5 . .. 10fach 

Stromverso rgung: 
220 V/7 W+15 V/35 mA-15 V/35 mV 

Maße: 120 x 532,5 x 178 mm 

Gewicht: 6 kg 

Kompletter Bausatz 
RIM-6001 ~ 

RIM-M 6001 H 
betriebsferti g 

Manual 

Bestell-Nr. 01-12-120 
Preis DM 599.-

Bestell-Nr. 02-12-120 
Preis DM 799.-

RIM-NF-Studlosystem M 6001 
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Bestell-Nr. 0S-12-110 
Preis DM 50.-
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... und so 
wird's 
gemacht 
Durch bloßes zusammenstecken 
und Festschrauben sind die 
Elnzelcassetten des Systems 
mechanisch und elektrisch 
problemlos anelnanderrelhbar. 





Ein Kleinod unter 
Kleinmischpulten: 

M 3S HiFi 
Technische Daten: . 

Stromverso rgung: 9 V Kompaktbatterie 
Grenzbere ich: 6,5 ... 12,5 V 
Stromaufna hme: 2,5 ... 6 mA; typ. 3 mA 
Ausgangsamplitude: 775 mV (0 dBm); wahl­
weise 250 mV 
Ausgangsimpedanz:< 1 Q 

IINM 3S 

Eingang Mikrofon ohne Übertrager: 

Eingangsempfindlichkeit: 3 mV 
Eingangsimpedanz: > 47 kQ 
Übersteuerbarkeit: > 20 dB 
Klirrfaktor ca.: 0, 1 % 
Fremdspannungsabstand: 60 dB 
Frequenzgang: 20 Hz . .. 35 kHz -1,5 dB 

Eingang Mikrofon mit Übertrager: 

Eingangsempfindllchkelt: 0,3 mV 
Eingangsimpedanz: 200 Q 
übersteuerbarkelt: > 20 dB 
Klrrfaktor: < 0,5 % 
Fremdspannungsabstand: 54 dB 
Frequenzgang: 30 Hz .. . 15 kHz -3 dB 

G, - -c----0----• . j • . 
:_/ .. 

10- -10- -10- -~10 -10 - - 10 ~ -10 
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Das Kleinmischpult 
eignet sich auch für den 
Einbau in Tische und 
Gestelle 



Eingang TAmagnetlsch: 
Eingangsempfindlichkeit: 3,5 mV 
Eingangsimpedanz: > 47 kQ 
Entzerrung nach RIAA 
Obersteuerbarkelt: 17 dB 
Klirrfaktor: < 0,2 0/o 
Fremspannungsabstand: > 60 dB 

Eingang Tonträger (TB): 

Eingangsempfindlichkeit: 300 mV 
Eingangsimpedanz ca: 470 kQ 
Obersteuerbarkeit ca: 20 dB 
Klirrfaktor: < 0,05 0/o 
Fremdspannungsabstand: > 65 dB 
Frequenzgang: 5 Hz .. . 35 kHz -1,5 dB 
Stromversorgung: 9-V-Kompaktbatterie oder 
mit 9-V-Netzadapter 
Stromaufnahme: ca. 2,5-6 mA, je nach Be­
stückung 
Maße: 179 x 133 x 38 mm 

Funktion 

• 3 Vollstereo-Eingänge, links und rechts 
getrennt regelbar, oder 6 Mono-Eingänge 
(mit Adapter) 

• leichtgängige Flachbahnregler mit 30 mm 
Schiebeweg 

• sämtliche Eingänge auf alle vier Be­
tr iebsarten umrüstbar 

• Entzerrerverstärker für magnetischen 
Tonabnehmer nach RIAA 

• Batter ie-, Akku- oder externe Stromver­
sorgung 

• Kompat ibel zum RIM semis-Programm 

• Superf laches Gehäuse in modernem De­
sign 

• Aufbau kompakt, dadurch: 
schneller und übersichtlicher Aufbau 
nur einige Kabelverbindungen 
hohe Servicefreundlichkeit 

Anwendung 

Das Mischpult MS 3 stellt für viele Ton­
amateure, nicht nur wegen der Handlichke it 
und Kompaktheit, sondern auch wegen der 
übera us hohen Übertragungsqualität die 
ideale Lösung ihrer Probleme dar. Ob zum 
Abmischen der eigenen Stereobänder, zum 
Überblenden auf der Stereoanlage oder 
vielleicht zum Vertonen der Urlaubsf ilme, 
überall wird das Mischpult eine wertvolle 
Hilfe sein. Es wurde · in elektroakustischer 
und technischer Hinsicht so ausgelegt, daß 
es den unterschiedlichsten Anforderungen 
gerecht wird. Jeder einzelne Kanal kann in 
vier verschiedenen Versionen bestückt werden 
(Mikrofon symmetrisch, Mikrofon asymme-

trisch, Tonabnehmer magnetisch, Tonträger). 
So kann man sich ein Mischpult nach eige­
ner Wahl und eigenem Bedarf zusammen­
stellen. Ein besonderer Pluspunkt ist die 
Stromversorgung . Mit einer handelsüblichen 
9-V-Batterie oder einem 9-V-Akku ist das 
Pult überall und zu jeder Zeit einsetzbar und 
wegen seiner geringen Stromaufnahme sehr 
lange betriebsbereit. Über die Speisebuchse 
läßt sich das Mischpult auch extern spei­
sen, wie z. B. mit einem Ladegerät oder mit 
einer externen Batterie (ca. 7 V bis 12 V). 
Das M 3 S ist auf Grund seirler Leistungen 
(HiFi-Qualität nach DIN 45500) und Varia­
ti onsmöglichkeiten ein Gerät, das weit über 
die Anforderungen von Tonamateuren und 
Musikfreunden hinausgeht. 

Kpl. Bausatz Unlversal-Klelnmlschpult M 3 S HIFl 
mit Gehäuse, Standardausführung ohne Übertra­
ger (3 bzw. 6 Tonträger) Bestell-Nr. 01-11--050 

Preis DM 79.80 
dito betriebsfertig Bestell-Nr. 02- 11--050 

Preis DM 112.-
Bitte bei betriebsfertigen Gerätebestellungen 
gewünschte EINGANGS-BESTOCKUNG angeben. 
(Die Zusatz-Preise verstehen sich Incl. Material, 
Arbeitszelt, Prüfung, monaural) 
TA magn. + 12.- DM 
Mikrofon asym. + 12.- DM 
Mikrofon sym. 
(mit 200-Q-MI-Obertrager) + 40,- DM 
Bauplan Universalmischpult 
M 3 S HlFI Bestell-Nr. OS-11--050 

Preis DM 8.­
Mlkrofonübertrager 200 Q Bestell -Nr. 50-44-240 

s. Katalogtell 
Option 1 Mlkrofonverstärker-
bestückung m. Übertrager Bestell-Nr. 01- 11-051 
(monaural) Preis DM 29.90 
Option 2 Mlkrofonverstärker-
bestückung o. Übertrager Bestell-Nr. 01- 11- 052 
(monaural) Preis DM 4.-
0ptlon 3 TA magnetisch-
Bestückung Bestell-Nr . 01- 11-055 
(monaural) Preis DM 4.40 
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Vollstereo-Diskolhek- T 
mischpult mit Vor­
hörkontrolle und 
gelr.Klangregelung 
für das Ansage-
mikrofon in semi­
professiooeller Technik 

M6S 
Spezial 

Eingänge : 
5 Vollstereo -Eingänge 
1 Mono-Mikrofon-Eingang 
sämtliche mitei nander mischbar 

Eingangsempfindlichkeiten: 
Eingang 1: 
1,2 mV an ca. 20 kQ (max . 30 mV) zum An­
schluß ein es nieder- oder hochohmigen 
Durchsagemikrofones in Mono (wird auf 
beide Kanä le gemischt) . 

Eingang II, III und IV: 
Stellung Mikrofon: 1,2 mV / 20 kQ (max. 30 
mV) zum Anschluß nieder- und hochohmiger 
Mono- und Ste reomikrofone . 
Stellung magnet.-dyn . HiFi-Plattenspieler 3,5 
mV / 47 kQ mit integrierter Entzer rung . 
Eingang V und VI: 
250 mV an ca. 250 kQ zum Anschluß von 
Mono- ode r Stereotonträgern wie z. 8. HiFi­
UKW-Tuner , Tonbandgeräte, Kristalltonab­
nehmer usw. 
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Monilor­
Lautstärkeregler 

Vorhör­
wahlschalter 

Frequenzgang: 20 Hz - 20 kHz ± 1,5 dB 
Klirrfaktor: 
kleiner 1% / bei 0,775 V an 1 kQ 
Höhenregler (Summe): 
Anhebung: 15 dB bei 15 kHz 
Absenkung : 15 dB 
Baßregler (Summe): 
Anhebung: 16 dB bei 30 Hz 
Absenkung: 12 dB 
Klangregelung für Kommandomikrofon: 
Bässe: ± 20 dB (30 Hz) 
Höhen:± 20 dB (15 kHz) 
Balanceregler: ± 6 dB 
Fremdspannungsabstand: 
größer 55 dB (unbewertet) 
(Höhen- und Tiefenregler Stellung linear) 
Ausgang: 
0,775 V an 1 kQ (max. ca. 4 V) 
Tb-Aufnahmeausgang: 40 mV 
Vorhörverstärker: 
3 V an 600. Q fü r hoch- und niederohmige 
Stereokopfhörer 



Halbleiterbestückung : 
35 Siliziumtransistoren 

2 Germaniumdioden 
1 Siliziumbrückengleichrichter 

Netz: 220 und 11 0 V Wechselstrom 
Stromaufnahme: ca. 10 VA 
Ausführung: 
stabiles Pultgehäuse mit „hocalum"-gebeiz ­
ter Frontplatte für Vorder- und Rückseite 

Maße (Pultausführung): 
Länge: 37 cm 
Tiefe: 20,5 cm 
Höhe vorn: 6 cm 
Rückseite: 9,6 cm 
(ohne Füße und Sicherungskappe) 
Maße Einbau- bzw. 19"-Ausführung: 
Frontp latte : 48,3 x 26,5 cm 
Einbaumaße : 37,2 x 21 x 9,5 cm 

Das Vollstereomischpult M 6 S spezial wurde 
speziell für die Ela- und Diskothektechn ik 
geschaffen. Neben den vielse itigen Anwen­
dungsmöglichkeiten dieses Mischpultes in 
semiprofessioneller Ausführung als „Steuer­
zentrale" in Tonstudios, Tanzschulen und in 
der allgemeinen Beschallungstechnik besitzt 
das Gerät technische Besonderheiten, die 
besonders den gehobenen Anforderungen 
fortschrittlicher Diskothektechnik entspre­
chen : 
1. 5 Eingänge, davon 3 für Mikrofon oder 
zum direkten Anschluß von HiFi-Stereo/ 
MonoaPlattenspielern durch Knopfdruck um­
schaltbar. 1 Eingang ist zum Anschluß eines 
Ansagemikrofons mit zusätzlich getrennter 
Höhen- und Baßregelung vorgesehen, 2 Ein­
gänge zum Anschluß von Programmquellen 
mit höherem Ausgangspegel wie z. 8 . Ton­
bandgeräte, Rundfunktuner , Cassetten­
Recorder. Sämtliche Eingänge sind mitein­
ander rückwirkungsfrei mischbar . 2. Ge­
trennte Höhen- und Baßregelung für Sum­
mensignal. 3. Summenlautstärkeregler . 4. 
Balanceregler. 5. Mono-Stereotaste; und 
weitere Besonderheiten: 

e Vorhörkontrolle 
durch integrierten Verhör- und Ausgangs­
kontrollverstärker mit ?stufigem Abfrage­
schalter in Stereoausführung. 

e Zusätzliche Klangregelung, bestehend aus 
Höhen- und Tiefenregler für den Eingang 
1, der für den Anschluß des Kommando­
bzw. Ansagemikrofo ·nes vorgesehen ist. 

Vorhör-Kontrolle 
Die Möglichkeit, sämtliche an den verschie­
denen Eingängen des Mischpultes ange­
schlossenen Programmquel len vorher, d. h., 
bei zugedrehtem Eingangsmischregler abzu­
hören , ist in der Diskothekpraxis und Ton­
bandtechnik dann von Vortei l, wenn z. 8. erst 
bei einer bestimmten Stelle das Schallereig­
nis eingeblendet werden soll. Die Mono- oder 
Stereoquellen können daher vorher akustisch 
kontrolliert werden, bevor das Schallereignis 
„ nach außen" gegeben wird . Dadurch ist 
gleichzeit ig die Möglichkeit gegeben, ein 
Programm abzuhören, während andere Pro­
grammquellen nach außen gegeben werden . 
Der Abfrageschalter hat einen eigenen Laut­
stärkeregler, der unabhängig von der Stel­
lung der Misch- und Lautstärkeregler kon­
t inuierlich bedient werden kann . 
Als Kontro llhörer können prakti sch sämtliche 
HiFi~Stereo-Kopfhörer verwendet werden, die 
eine Impedanz von 8-2000 Ohm besitzen. 

Zusätzliche Klangregelung für 
Ansagemikrofon 
In der Diskothekpraxis hat es sich als sehr 
vorteilhaft erwiesen, wenn der Ansagende 
bzw. Vortragende die elektroakustisc he Wie­
dergabe seiner Stimme den klanglichen Er­
fordernissen individuell beeinflussen kann, 
bevor diese mit anderen Programmquellen 
gemischt oder durch die Summenklangrege­
lung insgesamt beeinflußt wird . 

Kompletter Bausatz M 6 S spezial ohne Mikrofon 
in 19"-Elnbau-Ausführung Bestell-Nr. 01-11-063 

Preis DM 625.-
Baumappe Bestell-Nr. 05---11-063 

Preis DM 9.80 
dto. betriebsfertig 
In 19"-Elnbau-Ausführung Bestell-Nr. 02-11-063 

Preis DM 790.-
Kommandom ikrofon 
bzw. Ansagemlkrolon 
mit Schwanenhals 

Kompletter Bausatz M 6 S 
spezial ohne Mikrofon 
in der Pultausführung 

dto. betriebsfertig 

Baumappe 

Bestell-Nr. 50--28---076 
s. Katalogtell 

Bestell-Nr. 01-11-064 
Preis DM 589.­
Bestell-Nr. 02-11-064 
Preis DM 750.­
Bestell-Nr. 05---11-063 
Preis DM 9.80 
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Der klare 
Unterschied 

Zum erfolgreichen Selbstbau eines Gerätes 
gehören ein ausgereiftes Schaltungs- und 
Aufbaukonzept unter Verwendung von Qua­
litätsbauelementen modernster Ausführung 
sowie ausführliche Bauanleitungen mit über­
sichtlichen Schalt-, Aufbau- und Verdrah­
tungsplänen. 

Der Bausatz muß komplett sein. Hierunter 
verstehen wir nicht nur eine bloße Zu­
sammenstellung elektrischer Bauteile nach 

Schaltung; sondern auch die gleichzeitige 
Lieferung für den Aufbau vorbereiteter, elek­
trischer und mechanischer Spezialteile wie 
Chassis, Kühlprofile, Frontplatten und Prints . 

Last not least muß ein solider technischer 
Beratungsdienst und Service dahinterstehen, 
der bei Bedarf in Anspruch genommen wer­
den kann. Bitte vergleichen Sie einmal die 
Angebote nach diesen Kriterien. Sie werden 
Unterschiede am Markt feststellen. 
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• 
Professionelles 
HiFi-Stereo­
Mischpult 

Mit 128 Transistoren 
19 integrierte 
Schaltungen 
39Dioden 
3 Si-Gleichrichter T M6SN 

Te~ nische Daten: 
Schaltung: Aktives HiFi-Stereomisch pult in 
Modultech nik in professionel ler Ausführung, 
welches die Hi-Fi-Werte nach DIN 45 500 
übert rifft. 
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Eingänge: 5 Voll stereo-Eingänge, sämtliche 
miteinander mischbar, dazu ein Kommando­
mikrofoneingang . 
Alle Eingänge sind mit leicht auswechsel­
baren Steckmodu ln bestückt , die wiederum 
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je nach externer Minimodulbestückung als 
Mikrofon-, Tonträger- oder Entzerrerverstär­
ker verwendbar sind . 

Bestückung der Eingänge bei der Standard­
ausführung: 
Eingang 1: Mikrofon 

Eingang II: 
Eingang III : 
Eingang IV: 

Eingang V: 
Eingang VI: 

(47 kQ, ohne Übertrager) 
Tonträger 
Tonträger 
Tonträger 
wie z. B. Tonbandgerät, 
UKW-Tuner , Cassettenrecorder 
TAmagn. 
TAmagn. 

Empfindlichkeiten: Mikrofon: 0,25 mV an 
200 Q - Eingangsübertrager (niederohmig), 
asymmetrisch oder symmetrisch, je nach Pra­
g ramm karten bestücku n g 
2,5 mV / 47 kQ (hochohmig) 

und Eingangsimpedanzen: 
TA magn.: 3,5 mV / 47 kQ, Entzerrung nach 

RIAA 

Tonträger: 250m V bis 1,5 V mit Pegelsteller 
kontinuierlich einstellbar 

Fremdspannungsabstände: 

Mikrofon: ;2;;70dB 
TA magn.: ;2;; 70 dB 
Tonträger: ;2;; 80 dB 

Frequenzgang : 21) Hz-20 kHz ± 0,5 dB 

Klirrfaktor : 0,1 0/o (über alles) 

Klangbeeinflussung: 

1. Eingang mit getr. Höhen- und Baßregler 
Höhenregler: ± 15 dB b. 20 kHz 
Baßregler: ± 15 dB b. 30 Hz 

2. Summenklangregelung mit getr . Höhen­
und Baßregler 
Höhenregler: ±15 dB b. 20 kHz 
Baßregler: ± 15 dB b. 30 Hz 

Balanceregler: vorhanden 

Mono-Stereoumschalter: vorhanden 

Vorhören: Jedem Eingang ist ein Kippschal­
ter zugeordnet, mit dessen Hilfe das jewei­
lige Eingangssignal auf einen Mischverstär­
ker gegeben wird. 
Sämtliche Kanä le können daher einzeln ab­
gefragt oder auch aufsummiert werden. 

·Vorhörausgang: Zum Anschluß von Hi-Fi­
Kopfhörern mit Anschlußimpedanzen von 
8 Q-2000 Q, 1 W Ausgangsleistung 
DIN-Würfel-Normbuchse 

Hinterbandkontrolle: vorhanden 

Simultanüberspielung: möglich 

Hallanschluß: Hallgeräte, wie z. B. RIM-Profi­
hall, können in den Stromlauf der Eingänge 
II und III eingeschleift werden. 

Aussteuerungsanzeige: durch zwei beleuch ­
tete Anzeigeinstrumente 

Ausgang: 0,775 V (0 dB) und 250 mV 

Tonbandaufnahmeausgang: vorhanden 

Zusatzanschlüsse: für Equalizer und Expan­
der vorhanden 

Ausführung: stabiles Metallgehäuse mit ge­
bürsteter Alu-Frontplatte 
Maße: 483 x 310,3 x 114 mm 
Gewicht: ca. 7 kg 

D 
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In diskreter Technik aufgebauter 
Operationsverstärke r 

Programm-Beschaltungssteckkarte 
TAmagn. 

Innenansich t 
des modull sierten 
Mischpults 
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Programm-Beschaltungssteckkarte 
Tonträger 



Programm-Beschaltungssteckkarte Mikrofon, 
asymmetrisch, hochohmig, ohne Übertrager 

Option: dyn. Kommandomikrofon mit Schraub­
anschluß und schwenkbarem Schwanenhals 
200 mm für Eingang I Bestell-Nr. 50-28----0n 

Zielsetzung 
Mit diesem Vollstereomischpult in semipro­
fessioneller Ausführung möchten wir allen 
Tonamateuren, Profis und Diskothekenbau­
ern die Möglichkeit bieten, ihr „NF-Rangier­
problem" auf einfache, kompakte Art zu 
einem vernünftigen Preis zu lösen . 

Das technische Konzept: 
Praxisgerecht und flexibel 

Das technische Konzept des M6SN basiert 
auf einem vielseiti .gen Erfahrungsaustausch 
mit Ela-Praktikern und Anwendern. Dabei 
wurde das in jahrzehntelanger Betätigung 
auf diesem Sektor gesammelte Know how 
mitverarbeitet. Denn wir betreiben dieses 
Handwerk bereits seit Generationen. 

Die Flachbahn-Mischregler: 

Durch überdurchschnittlich lange Schiebe­
wege von 100 mm ist eine minutiöse Rege­
lung durchführbar. 

Flexibilität: 

Wenn wir von flexibel sprechen, so ver­
stehen wir darunter ein vielseitiges, auf den 
spezifischen Anwendungsfall leicht modifi ­
zierbares Mischpult. 

Das kann beim M 6 SN in 33 Eingangsvaria­
tionen durch bloßen Austausch von passiven 
Mini-Steckkarten, die ledi.glich die Funktion 
der bereits schon im Gerät enthaltenen Vor­
verstärker-Steckmoduln programmiert wer­
den. 

Jeder der 5 Vollstereoeingänge ist so auf 
Mikrotonempfindlichkeit, zum Anschluß eines 
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Speziell für Regle- und Dlskothekanwendungen Ist das Profi-Mischpult M 6 SN 
mit einem dynam. Ansagemlkrofon mit Schwanenhals als Zubehör lieferbar . 

HiFi-Platten spie lers mit magn. Abtast syste­
men ohne Vorentzerrung oder auf Tonträger 
(z.B . UKW-Tuner, Kassetten- oder Ton band­
gerät) vorprogrammierbar. Die Mini-Be schal­
tungssteckk arten der Eingangsve rstärker sind 
einzeln leicht austauschbar . Die Eingänge 
sind ferner zum Einbau von Mikrofonübertra­
gern bei Verwendung niederoh miger Mikro­
fone (200 Q) vorbereite t. Geeig nete Miniatur­
über trager werden als Option geliefert. 
Ist eine Mischpultkonfiguration mit mehr als 
6 Eingänge n erforderlich, so ist ein Eingang 
als Expand ereingang zum Anschluß weiterer 
M 6 SN-Mis chpulte als „ S u b m i x e r s " 
verwendbar . 

Weitere nützliche Einrichtungen: 
Das Kommandomikrofon 
Der Einga ng I des Mischpultes hat eine 
Frontplatte n-Mikrofonbuchse zum Anschluß 
eines dynam ischen Mikrofon es zur Durch­
führung von Mikrofonansage n und Kom­
mandos. 

Die separate Klangregelung für Eingang 1: 
Diese r Eingang besitzt ferner eine· von der 
Summenkla ngregelung unabhän gig einstell-
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bare Klangbeeinflussung durch einen Höhen­
und Tiefensteller . Dadurch kann der Klang­
charakter der am Eingang I angeschlosse­
nen Tonquelle wie z. B. Kommandomikrofon 
individuell gewähl t werden . 

Die Summenklangregelung: 
Mit Hilfe eines weiteren Höhen- und Tiefen• 
stellers ist das Summensignal klanglich auf 
die elektro- und raumakustischen Voraus­
setzungen in weit en Bereic hen kontinuierlich 
abstimmbar . 

Lautstärkesummenregler: 
Der „Master Voic e control"-Steller gestattet 
eine Anpassung d.es Mischpu lt-Ausgangs­
pegels an sich verändernde Verhältnisse , 
ohne daß dabei das Verhältnis der Misch­
regler zueinander wie auch einzeln nicht ver­
ändert werden müssen. 

Vorhören: 
Jeder Eingang kann durch Betätigen eines 
Miniaturkippschalt ers auf „M onitoring" ein­
zeln überwacht und kontrolliert werden . Die 
einzelnen Kanäle können auch je nach Be­
darf „aufsummiert " werden . 
Praktisch ist .dab ei, daß das Vorhören vor 
dem Summenlau tstärkere .gler möglich ist. 



Hikrofonbuchse 

Hikrofon­

kl11ngregelung 

Kopfhörerbuchse 

L11utstcirkereglar für Kopfhörer 

H111l Ein-ti IN11thörschGlter 

H111lintensi tä tsregler 
für K11n11l 2 und 3 AussteuerunginstruMnte 

- (c) 

- (c) 
• 
E> 

0 
• E> 

d 
• • 

Netzschalter 

Netz sie herung 

6•Vorhörkipp­
sch11lhr 

• 0 Su■■enlautstiirke 

111111 0 Balance 

0 - Su11■en-

0 - kl11 ng regelung 

Hlsc hregler 

Dadurch kann beispielsweise eine Pro­
grammque lle erst „nac h außen" gegeben 
werden, wenn der gewünschte Programm­
ausschnitt auftritt. Der Vorhörausgang kann 
auch für „Lautsprecher-Monitoring" mit 
einem entsprechendem Mon i t o r verbun­
den werden. Der Monitor-Ausgang ist zum 
Anschluß von Kleinlautsprechern bzw. Kopf­
hörern mit einer Impedanz von ca. 8 Q -
2000 Q ausgelegt. 

Hallgeräteanschluß: 
Die Eingänge II und III sind hallvorbereitet. 
Sie besitzen jeweils einen Hallintensitäts­
regler zur kontinuierlichen Einstellung des 
Original / Hall-Mischv erhältnisses . 

Es kann fast jedes Hallgerät dazu verwen­
det werden. Der „RIM-Prof ihall" Seite 144) 
mit Hammond-Hallsystem wurde hierfür ent­
wickelt. 

Equallzeranschluß: 
Für Profis, die anstelle der Summenklang­
regelung ein „K langregister " benötigen, -
beisp ielsweise um elektrische oder raum­
akustische Verfälschungen auszugleichen 
ist ein Equalizeranschluß vorhanden . 

Hono-Stereo­

U111sch11l ter 

Hierzu eignen sich die RIM Graphie-Groß­
equalizer der Type RKL 200 (Seite 136). 

Spezialitäten für den Tonamateur: 
Überspielmöglichkeit von mehreren Ton-

D 
247 



r.chterKanal 

bandmaschi nen (Simultanüberspi elung) 
Hinterbandkontrolle 
Tb-Aufn ah meausg ang 

Bedienungs- und elnbaufreundllch: 
Sämtliche Bedienungselemente sind über­
sichtl ich und griffig-zugänglic h angeord net. 
Der Einbau des Mischpultes in ein Möbel­
stück wie auch 19"-Gestellsch rank ist mit 
wenigen Handg riffen durchfüh rbar . 

Elektrische Werte : 
Wie der technische Steckbrief bereits erken­
nen läßt, sind die elektrischen Übertragungs­
werte „ mehr als HiFi nach DIN 45 500". 
Besonderer Werte wurde auf hohen Fremd-

. spannungsa bstand und niedrigen Klirrfakt or 
bei einem fast linealgeraden Frequenzgang 
gelegt. 

Betriebssicherheit : 
Durch sorgfä ltige Bauteileaus wahl, reich­
liche Dimensionierung wie auch durch soli­
den elektris chen. und mechanischen Aufbau 
in Modulte chnik ist eine hohe Betr iebs­
sicherheit und Servicefreundlichkeit gewähr­
leistet. 

Design: 
Der schlichtgehaltene „Black-look " mit wei­
ßer Beschrif tung entspricht der elektrisch en 
Funktion des Mischpultes und soll dazu bei­
tragen , die Bedienung und Überwachung 
des Gerätes zu erleich tern und nicht zu 
,.schmücken" . 
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tethhr Kana.l 

Blockschaltbild 

M 6 SN 

Annigever­

stärku 

Ausgangs-

Kompletter Bausatz Vollstereomlschpult M 6 SN 
(Standardausführung) Bestell-Nr. 01-11-100 

Preis DM 1250.-
Baumappe M 6 SN Bestell-Nr. 05-11-100 

Preis DM 15.­
Vollstereomlschpult M 6 SN 
Standardausführung, 
betriebsfertig · Beste ll-Nr. 02-11-100 

Preis DM 1638.-
Optionen 
Ministeckkarte 
,,Mlkrofonbeschaltung" 

Ministeckkarte 
,,TA magnetisch" 

Bestell-Nr. 02-11-105 
Preis DM 23.-

Bestell-Nr. 02-11-107 
Preis Df\,'( 21.-

Mi-nisteckkarte„Tonträger" Bestell-Nr . 02-11-109 
Preis DM 19.80 

IIJlikrofonübertrager 200 Q Bestell-Nr . 50-44---240 
s. Katalogteil 

Dynamisches Schwanenhals-
Durchsagemlkrofon Bestell-Nr. 50--28-----077 
Oberspielkabel 
für Expan~er Bestell-Nr. 36-85---001 
Diodenkabel 
für Expander Bestell-Nr. 36-85-024 

s. Katalogtell 
Hall-Leitung z. Ansch luß 
des Profihalls B·estell-Nr. 03-11-111 

Preis DM 9.50 

Zur Beachtung: Für Stereoanwendungen 
sind jeweils 2 Moduln erforderlich . 



Klarer und servlce­
gerechter Aufbau ,mit einer 
doppelselUg beschldltet,n 
"Mutter.-Lelterplqtte"' 
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Die untere Seite der 
doppe ltbeschlchteten 
,,Mutter-Leiterplatte". 
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(Zeichnungsdetail aus 
Baumappe M 6 SN) 
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Ein „Stereo-Power­
Baustein" der 
HiFi-Spitzenklasse 
RIM 160+160Watt 
Endverstärker 

E6001 ST 

~ • Netz 

!!l 
E6001 St 

Eingang L R 

Q ö ö 

Technische Daten: 

Muslklelstung: 200+ 200 W/4 Q 
Slnus-Ausgangslelstung: 160 + 160 W / 4 Q 
Frequenzgang: 10 Hz-100 kHz 
Klirrfaktor : ::; 0,08 % 
Fremdspannungsabstand: > 80 dB 
Obersprechdämpfung: 70 dB (1 kHz) 
Elngangsempfindllchkelt: 775 mV (0 dB) 

Lautsprecherausgang: 4 Q (Pol klemme n) 
Netz: 220 V Wechselstrom 
Abmessungen: 
17,2 x 34,7 x 22 cm (H x B x T) 
Gewicht: ca. 12,5 kg 

Besonderheiten: 
Lumlneszenzdloden-Aussteuerungsanzelge 
Aussteuerungsbegrenzer 
mit einstellbarem Maxlmalwert als Option 
Schutzelekt ronik für ausgangsseitige 
thermische Überlastungen 
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Mit der Hochleistungsstereoendstufe E 6001 ST 
haben unsere Ingenieure das Pendant zu 
unserem anspruc hsvollen Mischpult M 6 SN 
und die passende Ergänzung zum Profi­
Mischpult-Kassettensystem M 6001 geschaf-
fen. · 
·oa die Endstufe mit einer neuartigen Be­
grenzermodulstec kkarte ausrüstbar ist, kann 
diese speziell fü r fo rtschrittliche Qiskothek­
anwendungen eingesetzt werden . 
Es ist das Produkt einer jahrzehntelangen 
Erfahrung auf dem Ela-Sektor unter Berück­
sichtigung des Standard of technic. Nur so 
konnten derartige Meßergebnisse erreicht 
werden, die in der Nähe der Grenze des 
technologisch Machbaren liegen . 

Analyse der Meßergebnisse : 

Ausgangsleistung 
Die enorme Sinus-Ausgangs leistung von 
160+ 160 = 320 Watt, das heißt bei gleich­
zeit iger Aussteuerung beider Kanäle an 
4 Q-Lasten gewährleistet eine außerordeht-



Leistung 
und Betriebssicherheit 
Ist Trumpf 
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lieh hohe Übertragungsgüte - auch bei 
impulsartig en Vorgängen. Seine Musiklei­
stung liegt daher noch wesentlich darüber. 
Hochwertig e, belastbare Studiolautsprecher 
mit gering em Wirkungsgrad können daher 
problemlos ausgesteuert werden. 

Verzerrungsfrelhelt 

Der außerordentlich niedrige Klirrfaktor über 
den gesamten Hörbereich ist Ausdruck eines 
optimal-dim ension ierten und aufwendigen 
Endstufenk onzeptes, mit dem Ziel, das zu 
verstärkend e Tonfrequenzsignal durch keine 
.,Eigentümll chkeiten" zu beeinflussen. 

Der Frequenzgang 

Der Frequenzgang reicht weit über den Hör­
bereich hinaus und ist linealgerade, so daß 
eine linear e Verstärkung erreicht wird. 

Der Fremdspannungsabstand 

Die Fremd- und Geräuschspannungswerte 
liegen ober halb der 95 dB-Marke , das heißt 
über einem Pegelverhältnis von ca. 1:50000, 
so daß gehörmäßig kaum Eigenrauschen 
und Brummen feststellbar sind. 

Obersprechdämpfung 

Die Übersprechdämpfung mit Werten über 
70 dB ist so groß, daß sich die beiden 
Stereokanä le praktisch nicht beeinflussen. 
Das konnte nur durch konsequente Tren­
nung beider Kanalverstärker bis zu zwei 
elektrisch voneinander unabhängigen Netz­
teilen für Treiber- und Endstufen mit hohen 
Pufferkapa zitäten erreicht werden. Der kost­
spielige Aufwand von zwei getrennten Netz­
teilen ist jedoch auch durch die damit er­
reichbaren Dynamik- und Klirrgradwerte ge­
rechtfertigt. 

Slcherheltselektronlk 

Die aufwendige Sicherheitselektronik hat die 
Aufgabe, Verstärker und Lautsprecher wirk­
sam gegen ausgangsseitige Überbelastun­
gen und Kurzschlüsse sowie gegenüber 
extremen Wärmeentwicklungen zu schützen. 
Hohe Betri ebssicherheit wurde bereits schon 
bei der Dimensionierung der Endstufe „ein­
gebaut" . 

So sind beispielsweise die beiden Endstu­
fen mit 6 x 150 Watt Darllngton-Leistungs­
transistore n pro Kanal für risikolose Spitzen­
belastbar keit und pausenlosen Musik-Dauer­
betrieb. Keine Einschaltgeräusche durch 
symmetrisch e Gegentaktschaltun g. 
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-Eine Option für die Ela- und Dlskothektechnlk 

Die Endstufe ist auf Wunsch mit einer Be­
grenzermodulsteckkarte bestückbar, die ge­
währleistet, daß ein einmal fest eingestell­
ter Lautstärke-Maximalwert nicht überschrit­
ten wird. Ein taugliches Mittel gegen 
„schmerzliche Phons", womit Musik zum 
Laster werden kann. Außerdem wird dadurch 
die Überwachung von Ela- und Diskothek­
anlagen erleichtert und Lautsprecher vor 
Überlastbarkeiten geschützt. 

Trägheltslose Lumineszenz-Diodenanzeige 

Zwei Thermometerskalen mi.t je 14 Lumi­
neszenzdioden hoher Leuchtk raft mit Aus­
steuerungsskalen von O W bis 200 Watt 
geben Auskunft über die Aussteuerungsver­
hältnisse. Da die Anstiegszeit der LED-An­
zeige nur ms beträgt, werden auch kurze 
Impulse objektiv angezeigt. 

Praktische Details 

Die Eingänge sind sowohl für DIN- wie auch 
mit Phone-Jack (Cinch}-Buchsen bestückt, 
so daß die Stereoendstufe auch mit inter­
nationalen Stereogeräten problemlos zu­
sammengeschalte t werden kann. 

Die Eingangsemp findlichkeit der Stereoend­
stufe beträgt, wie bei professionalen Geräten 
üblich, 0,775 V (0 dB), so daß eine pegel­
mäßig optimale Anpassung gewährleistet ist. 
Darüber hinaus ist die Eingangsempfindlich­
keit durch einen Pegelsteller variierbar. Auf 
Wunsch ist hierzu für professionelle Anwen­
dungen ein 600-Q-Übertrager als Option lie­
ferbar. 

Die Lautsprecherausgänge befinden si_ch auf 
der Rückseite und sind mit hochbelastbaren 
Polklemmen versehen. 

Der servicefreundliche Aufbau wird durch 
leicht austauschb are Epoxyd-Modulsteckkar­
ten und übersichtliche Anordnung der Bau­
teile erreicht. 

Design 

Die komplette Hochleistungselekt ronik ist in 
einem robusten Blockgehäuse mit Griffen 
und mit schwarzer Front untergebracht. 

Eine Status-quo-Endstufe zu einem vernünf­
tigen Preis. 



Kompletter Bausatz 160+160 W 
HIFI Stereoendstufe E 6001 St 
(ohne Begrenzermodul) Bestell-Nr . 01-11-730 

Preis DM 999.-
Baumappe Be.stell-Nr . 05--11-730 

Preis DM 15.­
Betriebsfertlge 160+160 W 
HiFI-Stereoendstufe 
E 6001 St Standardausführung 
(ohne Begrenzermodul) Bestell-Nr. 02-11-730 

Preis DM 1498.-

Kompletter Bausatz Begrenzer-
modul-Steckkarte mono Bestell-Nr. 01-10-085 

Preis DM 105.­
Betriebsfertlge Begrenzer-
modul-Steckkarte mono Bestell-Nr. 02-10-085 

Preis DM 159.­
(für Stereo sind zwei Begrenzer­
steckkarten erforderlich) 
600 Q-Elngangsübertrager 
1 : 1 Bestell-Nr. 50-44-252 

s. Katalogtell 

Zwei „Profis", die sich ergänzen 

c=, • • 'Mit! ,. .• 

- 200 -
Netz 

- 160 -
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munikat. 
Wir haben verschiedene Mög lichkeiten , Sie über unser „ Haus der Elektronik " , unsere 
Leistungsfähigkeit und unsere Produkte zu informieren . 
Bei allen technischen Kommunikationsmöglichkeiten ist für uns jedoch der persönli­
che Dialog zwischen Ihnen als Kunde und unseren Mitarbeitern der wichtigste Kon­
takt. Dabei können wir im sachlichen Gespräch optimal auf Ihre individuellen Wünsche 
und Vorstellungen eingehen, denn wir beraten Sie_ gerne in Sachen EJektronik. 

Unsere autorisie rten 
Auslands­
vertretungen 

Frankreich 
Generalvertretung 
In Frankreich: 
Excluslve dlstrlbutor 
en France: 
COMPTOIRS CHAMPIONNET 
14, Rua Championnat 
Parls-18 • 
Frankra .ich 

Schweiz 
Fa. Grleder-Beutelle 
Parkweg 33 
CH-4002 Basel/Schweiz 
Tal. (0 61) 22 57 63 

Niederlande 
Generalvertretung 
in Holland: 
Kleinhout Radio BV. 
Kle inhout Straat 119 
Haarlem - NL 
Tel. (00 31 23) 32 13 03 

Spanien 
J. L. Alberdi 
Avda. Principe 
de Astur ias, B bis 
Barcelona 12 
Tel. 
2270932-2289845 

Norwegen 
OSLO-HOBBYSENTER 
Ove Breivlk 
Lakkegaten 64 
Oslo 5 
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~iederfrequenz­
Ubertragungssysteme 

Baund 
HiFi 

Dieser breitgefächerte Sektor der Elektro­
nik besteht im wesentlichen aus „Hi Fi"-Ge­
räten , ,,Ela"-Systemen und Studioan lagen . 

Der stark unterschi edliche Einsatz bereich 
best immt dabei die Übertragungseige nschaf­
ten und die Ausstattung der Geräte. Z. B. 
unterscheid et sich ein Ela-Verstärker in vie­
len Punkt en grundsä tzlich von einem HiFi­
Verstärker . 

HiFi-Geräte sind meist ste reofon und für den 
Heimgebr auch ausgelegt. Die Konstruktion 
dieser Geräte wird dabei von zeit gemäßer 
Formgebu ng, indiv iduellem Klangemp finden 
und Anford erungen an den Bedie nungskom­
fort bestim mt. 

Eine voll ständige HiFi-Anla ge besteht aus 
Plattenspi eler, Tonbandger ät, Tuner (Rund­
fun kempfä nger) , Verstärke r und Lautspre­
cherboxen . Der Verstärker te il wird meist mit 
dem Tune r zu einem sogen annten Receiver 
kombinie rt, oder in ein Mischp ult und 
einen Endverstärker aufgegl iedert. Ebenfalls 
we rden sogenannte Komp aktanlage n ange­
boten , die bis auf die Lautspreche rboxen 
alle wichti gen Geräte enth alten. Unsere Ge­
räte FM 3001, SV 3001 oder M 6 SN, E 6001 St 
lassen sich hervorragend zu technisc h hoch­
wert igen Anlagen kombinie ren. 

Bei der Wahl einer HiFi-Anl age sollte beson­
ders auf eine gleic hmäßige Übertra gungs­
qua lität al ler Einheit en geachtet we rden, da 
bekanntlic h eine Kette nur so stark ist , wie 
ihr schwächstes Glied. Diese Schwachstelle 
ist in 90 % aller Fälle die Lautspre cherbox . 
Hier sollt e man nicht sparen, denn sonst 
kann es passieren, daß man mit einem 
,,Spitzen- Verstärker" ein nur mäßiges Klang­
bild erreic ht. 

258 

Elektroakustische 
Anlagen (,,Ba'1 
werden zur prof essionellen NF-Übertragung 
eingesetzt , wie z. B. zur Beschallung von 
Schulen, Kirchen, Sportplätzen, Hotels, Super­
märkten und Veranstaltungen . Geräte dieser 
Baureihe müssen Ela-spezifische Eigen­
schaften und Aus rüstungen aufweisen. 

Absoluter Dauerb et rieb unter härtesten Ein­
satzbed ingungen sowie höchste Betriebs­
sicherheit und Zuverlässig keit prägen die 
Konst ruktion der Geräte . 

Ein „ Ela-Verstärk er" ist also sozusagen ein 
NF-technisches „A rbeitspferd " . 

Eines der Haupt probleme in d ieser Technik 
ist die Leistun gsanpassung unterschied­
licher Lautsprech ergruppen an den Verstär 0 

ker. Dazu verwe ndet man eine „ übertrager ­
gespeiste 100-V-Lautspreche rstammleitung". 

Ri nglei tun g 

A ,oov 

EEflE 
SOW 25W 20W 5W 
200 o 400 o soo n 2000 o 

Über umschaltb are -Anpassungst ransforma­
toren , die aus dieser 100-V-Leitung gespeist 
werden, läßt sich jede Strahlergruppe in der 
Lautstärke indivi duell einstellen . Die Mikro ­
foneingänge de r Verstärker sind symme­
trisch ausgeführt und erl auben die Verwen­
dung von bis zu 30 m langen Anschluß­
kabeln . 

Weitere . wichtige Einrichtungen sind Klang­
regler für den Sprachbereich, Vorrangschal­
tung en für Durchsagen , Lautstärkefernrege­
lung, Equalizeran schluß usw . 

Im Rahmen unse rer Ela-Produktreihe stehen 
bewährte Geräte wie „ Organist TR" , ,,Ela 
1004AN " , ,,Ela 1004 B", Herkules 150TR -
dieses Gerät besitzt noch eine robuste Röh­
renendstufe - sowie die neuentwickelten 
Spit zenver stärker Ela 6004 M und Ela 6004 E 
zur Verfügung. Die Mischpulte M 6 S und 
M 6 S spezial sind für diesen Anwendungs­
bereich ebenfalls bestens geeignet. 



Zum Aufbau größerer Mischpulte und Multi­
funktionseinheiten stehen unser semiprofes­
sionelles NF-System RIM semis und unser 
Mischpultsystem M 601 zur Verfügung . 

Unsere Ela-Verstärker sind nicht nur robust 
und betriebssicher, sondern haben auch 
Übertragungseigenschaften, die die DIN 45500 
für Hi~i-Geräte weit übertreffen . 
Studloanlagen erfassen zum Unterschied von 
HiFi- und Ela-Anlagen , die ja reine Wieder­
gabe-Anlagen sind, die „Aufnahmeseite". 

Dazu gehören die Produktion von Schall­
platten und Kassetten sowie die Übertra­
gung von Rundfunkprogrammen . Vom Auf­
nahmemikrofon bis zum fertigen Tonträger 
muß eine Reihe von Verstärkerstufen durch­
laufen werden . Damit bei diesem Vorgang 
das Schallereignis nicht verfälscht wird, muß 
jeder einzelne Verstärker höchsten techni­
schen Anforderungen genügen. 

Das 100-Volt­
Anpassungssystem 
für Lautsprecher 

100-V­
Technik 

IMPEDANZ 

10 000 Q 
5000 Q 
3200 Q 
2500 Q 
1 600 Q 
1 000 Q 

833 Q 
670 Q 
500 Q 
400 Q 
333 Q 
250 Q 
200 Q 
142 Q 
100 Q 
66 Q 
50 Q 

Anpassungstrafo 
(Zwischenübertrager) 

LEISTUNG 

1W 
2W 
3W 
4W 
6W 

10W 
12W 
15W 
20W 
25W 
30W 
40W 
50W 
70W 

100W 
150W 
200W 

Mischpulte und Verstärker in der Studiotech­
nik sind am Eingang wie am Ausgang voll 
symmetrisch ausgerüstet und arbeiten meist 
mit einem NF-Pegel von 0 dBm oder 
+6 dBm (0,775 mV bzw. 1,55 V). Weiter wer­
den von den Übertragungseinheiten große 
Aussteuerbereiche (5-10 V), geringe Klirr­
faktoren (:S; 0,1 %), größere Fremdspan­
nungsabstände (:2 120 dB) sowie absolute 
Phasentreue gefordert . Selbstverständlich 
müssen alle Einzelteile und Bedienungs­
elemente eine weit größere Beanspruchung 
wie in der Konsumer-Technik vertragen. 
Unsere Produktreihe „RIM-Profis" entspricht 
weitgehend diesen Forderungen. Besonders 
ist dabei das Mischpultsystem M 6001 zu 
erwähnen , das mit großem Erfolg in Auf­
nahmestudios , ü-Wägen und zur Rundfunk­
übertragung eingesetzt wird. 

Ing. W. Mazanek 

Sollen an einem Ela-Verstärker mehrere 
Lautsprecher über längere Leitungen betrie­
ben werden, so wird die Verwendung eines 
100 Volt Stammleitungsausganges empfoh­
len. Von diesem Lautsprecher-Ausgang wer­
den die einzelnen Lautsprecher über An­
passungstrafos gespeist. Je nach benutzter 
Anzapfung wird der Lautsprecher in seiner 
Leistung angepaßt. Gebräuchliche Lautspre­
cher-Anpassungswerte bei 100-V-Systemen 
sind in der Tabelle aufgeführt . 

Bei einer 100-Volt-Anlage muß auch gleich­
zeitig eine Leistungsbilanz erstellt werden. 

Die angepaßte Gesamtleistung der Laut­
sprecher darf die Nennleis tung des Verstär­
kers nicht überschreiten. 

Jedoch spielt es keine Rolle, wenn sie 
kleiner ist. 

Ein Beispiel: 

10 Lautsprecher a 10 Watt (Anpassung mit 
1000 Q) 

2 Lautsprecher a 20 Watt (Anpassung mit 
500Q) 
An die 100-Volt-Leistung 

Erforderliche Leistung 

Verstärkerleistung 

Somit Leistungsreserve 
des Verstärkers 
und damit zulässig. 

140 Watt 

150 Watt 

10 Watt 
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Grundsätzlic h müssen die durch Zwischen­
übert rager an die 100-Volt-Le istung ange­
sch lossene n Lautsprecher-Chassis mit der 
angepaßte n Leistung auch mindestens be­
lastbar sei n. 

Da die Lautsprecher an ein er 100-Volt­
Stammleitu ng betrieben werd en, ist es 
gleich, ob d ie einzelnen Lautsprecher zu-

1g 
B 
7 
6 

5 

4 

3 

11M' 

'2fINv 

1~ 

oder abgescha ltet werden . Es ist ebenso 
möglich, die einzelnen Lautsprecher auf eine 
kleinere Leistung anzupassen . 

Bei Aufstellung mehrerer Lautsprecher in 
demselben Raum mit gleicher Abstrahlrich­
tung ist auf phasenrichtige Polung der Laut­
sprecher zu achten. 

-
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Umrechnung von Bruchteilen eines Zoll in Millimeter 

Zoll 1/64 1132 3/54 1116 5 154 3132 7164 1,8 

mm 0.397 0.794 1.191 1.588 1.984 2.381 2.778 3.175 

Zoll 9164 5132 11 /54 3'16 13/54 7132 15/54 1 / 4 

mm 3.572 3.969 4 .366 4.763 5.159 5.556 5.953 6.350 

Zoll 17/54 9132 19/54 5/15 21/54 11 /32 23/54 318 
mm 6.74 7 7.144 7. 541 7.938 8.334 8.731 9.128 9.525 

Zoll 25/54 13/32 27/54 7/15 29/54 15/32 31/54 112 --
mm 9.922 10.319 10.716 11.113 11. 509 11.906 12.303 12.700 

Zoll 33/54 17/32 35/54 9/16 37/51., 19/32 39/54 s,8 

mm 13.097 13.494 13.891 14,288 1L.. 684 15.081 15. 4 78 15.875 

Zoll 41/ 6L. 21132 43/54 11 /15 45/54 23/32 47/54 3/4 -
mm 16.272 16.669 17.066 17.463 17. 859 18.256 18.653 19.050 -

Zoll 49/54 25/32 51/ 54 13/ 16 53/54 27/32 55/54 718 -
mm 19.447 19.844 20. 241 20.638 21.034 21.431 21.828 22.225 

Zoll 57/54 29/32 59/54 15/15 61/54 31/32 63/54 1 

mm 22.622 23.019 23.416 23. 813 24.209 24.606 25 .003 25. 400 
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sind entsprethende Modell~Ap(?Brale im Sdiautenster 
ausgestellt. ..*t Hl24(8 

263 



Vom Oldtimer zu 
einer neuen 
Organist-Generation: 

60/SOW 
Mischverstärker 

Organist 
TR 

Technisch e Daten: 

Schaltung: 
60/50 W-Mischverstärker irr Steckmodultech­
nik mit vie r Eingängen, Klangregelung, Sum­
menlautst ärkeregler, Aussteuerungsanzeige, 
kurzschlu ßfester Ausgang, vollsiliziumtran­
sistorisier t. Für Dauerbetrieb vorgesehen. 
Leistung: 
60 W Musik leistung an 4 Q 
50 W Sinus an 4 Q 
Klirrfaktor : ;S; 1 % 
Frequenz gang : 40 Hz ... 16 kHz± 1,5 dB 
Eingänge : vier 
Alle vier Eingänge sind mite inander rück­
wirkungs frei mischbar 
Eingangs empf indlichkeiten 
be i Stan dardausführung: 
Eingang 1: 

Mikrofon 2 mV 
Eingang II : 
Tonträge r 1, 250 mV an 50 kQ, max. 3 V 
Eingang 111: 
Tonträger II : wie z. B. UKW-Tune r, Tonband­
gerät, 250 mV an 50 kQ, max. 3 V 
Eingang IV: 
Tonträge r II I: 250 mV an 50 kQ, max. 3 V 

Besonder heit: 
Die Eingänge II-IV sind durch bloßen Steck-
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kartenaustausch auf Mikroton empfindlichkeit 
auslegbar. Alle Eingänge können beliebig für 
Tonträger oder Mikrotonempfindlichkeit durch 
bloßen Steckkartenaustausch geschaltet wer­
den. Die weiteren Mikrofonverstärkersteck­
karten sind als Zubehör liefer bar. 

Klangregelung: 
Getrennte Höhen- und Baßregler 
Höhenreglerbereich: - 18 ... + 15 dB (15 kHz) 
Baßreglerbereich : - 20 ... + 17 dB (30 Hz) 

Fremdspannungsabstand: 
;?: 60 dB (Linearstellung der Klangregler) 

Transistoren: 22 + 7 Dioden 
Stromversorgung: 220/110 V Wechselstrom 

Maße: 400x110x140 mtn 

Mit dem neuen Allround-Mischverstärker 
Organist TR setzen wir die Tradition unserer 
bewährten Orga nist-Serie ; die sich fast über 
ein Jahrzehnt bewährt hat, fo rt. 
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Das Konzept: 
Bei der technischen Auslegung des neuen 
Gerätes wurden besooders die von der Pra­
xis an einen solchen Verstärker gestellten 
Anforderungen hinsichtlich Qualität, vielsei­
tiger Verwendungsmöglichkeit, Betriebs­
sicherheit und Preisgünstigkeit, die auch die 
bisherigen „Organisten" auszeichnete, voll 
berücksichtigt. 
Mit unserem neuen Mischverstärker Orga­
nist TR haben wir selbst diese bereits schon 
bisherigen hohen Qualitätsmerkmale noch 
übertroffen, denn: 

Leistung: 
Der Mischverstärker ist in der Lage, eine 
Ausgangsleistung von 50 W Sinus- und 60 W 
Musikleistung an die angeschlossenen Laut­
sprecher abzugeben, so daß auch größere 
Räume wie Säle, Turnhallen, Kirchen aus­
reichend beschallt werden können. 
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Übertragungsqualität: 
Die Übertragungswerte entsprechen voll der 
deutschen HiFi-Norm DIN 45 500. 

Allroundverstärker: 
Der Verstärker besitzt vier miteinander rück­
wirkungsfrei mischbare Eingänge zum An­
schluß von Mikrofonen und Tonträgern, wie 
z. B. Tonbandgerät , UKW-Tuner und Platten­
spieler. 
Sämtliche vier Eingänge können bei Bedarf 
auf Mikrotonempfindlichkeit oder Tonträger­
empfindlichkeit, je nach Art der vier Pro­
grammquellen, gebracht werden. 

Bei Bedarf können die Mikrotoneingänge mit 
Übertrager zum Anschluß niederohmiger 
Mikrofone nachgerüstet werden. Die Mikro­
fonverstärkersteckkarten sind zur Aufnahme 
von Übertragern bereits vorbereitet. 
Und wenn Sie weniger Mikrofoneingänge 
benötigen und dafür mehr hochpegelige 

® V 

Organist TR 

Netz • ~ 
r, 
~ 
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Tonträgereingänge, so kann dies durch 
bloßes Heraus nehmen der Mikro fonver stär­
kersteckkarte gegen eine Überbrückungs­
steckkarte erfolgen. 
Der „eingangsseit igen" Flexibilität steht auch 
die „ausgangsse itige" nicht nach. In der 
Standardausführung hat der Mischverstärker 
einen eisenlosen Ausgang zum Anschluß von 
Lautsprechern mit einer Gesamtimpedanz 
von 4 Q. Werden Lautspreche r mit höhere n 

lmpedanzwer ten angeschlosse n, so verri n­
gert sich die Ausgangsleistung , da diese ja 
von den Lautsprechern einfach nicht ab­
genommen wird. 
Zum Aufbau von 100 V-Linien, die vor allem 
dann vorteilh aft sind, wenn längere Lautspre­
cherleitungen verlegt werden müssen oder 
eine Anzahl von Lautsprechern mit unter­
schiedlichen Belastbarkei ten versorgt wer­
den müssen, ist der Verstärk er auch mit 
integriertem 100 V-Ausgangsübe rtrager lie­
ferbar oder nachrüstbar. 

Der Komfort: 
Getrennte Höhen- und Baßregler, Summen­
lautstärkereg ler, Aussteuerungsinstrument. 

Betriebssicher heit: 
Der Verstärker besitzt einen ausgangssei­
tigen elektron ischen Kurzschluß- und Über­
lastungsschu tz und ist gegen thermische Be­
anspruchung geschützt. Dazu kommt noch, 
daß sämtliche Bauteile reichl,ich dimensio­
niert sind und ausschließlich nur Qualitä ts­
bauteile verwendet werden. 

Ausführung: 
Die Güte eines Verstärkers liegt nicht nur in 
der Ausgangs leistung, d. h. in „Watts", son­
dern auch in einem modernen und soliden, 
se.rvioefreundl ichen Aufbau. Wie die Abbil­
dung zeigt, wurden auch hier neue Wege 
unter Ausnu tzung der Modultechnik einge­
schlagen , denn im Vordergrund standen auch 
hier einfache Bedienung , schnell e Betriebs­
bereitschaft und mech.-elektr . Stabilität. 
Daher haben wir dem Verstärker ein neu­
artiges, funkt ionsorientiertes Gehäuse ge-
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geben und auf jeg Hche Kostüm i,erung ver­
zichtet. 
Der Selbstbau: 
Aufgrund des mechanisch und elektrisch 
äußerst übersichtlichen und soliden Aufbaus 
ist das Gerät ausgesprochen „selbstbau­
freundlich", so daß der Fortgeschrittene den 
Nachbau In wenigen Stunden anhand der 
Pläne und ausführlichen Bauan leitungen 
durchführen kann. 

Kompletter Bausatz 60/50-W-Mlschverstärker 
Organist TR, Standardausführung, 
mit 1x MI + 3 Tonträger, 
ohne 100-V-übertrager 

Baumappe 

Bestell-Nr. 01-11-660 
Preis DM 399.­
Bestell-Nr. 05-11-660 
Preis DM 10.­

Betrlebsfertlger 60/50-W-Mlschverstärker 
Organist TR, Standardausführung, 
mit 1x MI + 3 Tonträger, 
ohne 100-V-übertrager Bestell-Nr. 02-11-660 

Preis DM 499.-
100-V-Ausgangsübertrager Bestell-Nr . 18-20-055 

s. Katalogteil 
Kompletter Bausatz 
Mlkrofonverstärkersteckkarte, 
ohne Übertrager Bestell-Nr. 01-11-432 

Preis DM 14.85 
Betriebsfertige Mlkrofonverstärkersteckkarte, 
ohne Übertrager Bestell-Nr. 02-11-432 

Preis DM 21.­
Mikrofon- Bestell-Nr. 50-44--240 
Elnbauübertrager s. Katalogteil 
Oberbrückungssteckkarte Bestell-Nr. 02-11-431 
(Blindkarte) Preis DM 6.-
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60/50-Watt-HiR­
Leistungsendstufe 

Organist E 
Ein praktischer Ela­
Baustein zum Bau und 
zur Erweiterung 
von Verstärkeranlagen 

...... ,... 

Technische Daten : 

Schaltung: HiFi-Leistungsends tufe in Kom­
plementärtec hnik mit Kurzschl ußele ktronik 
und Differen zverstärker 

Leistung: 60 W Musikleistung , 50 W Sinus-
leistung (4 Q) · 

Klirrfaktor: < 1 % 

Frequenzgan g: 30 Hz .. . 16 kHz ± 1 dB 

Fremdspannu ngsabstand: >70 dB 

Eingang: 700 mV 

Eingangsimp edanz: = 50 kQ 

Transistoren : 13+6 Dioden 

Stromversorg ung: 220/110 V Wechselstrom 

Leistungsaufnahme bei Vollaus steuerung: 
88VA 

Leistungsaufnahme ohne Aussteuerung : 
19 VA 

Maße: 400 x 110 x 140 mm 

Besonderhei ten: 

Kurzschlußs icherer Ausgang kont inuierlich 
einstellbarer Pegelsteller 
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Verwendung 

Die HiFi-Leistungsendstufe Organist E ist 
eine moderne Kompaktendstufe in Transi­
stortechnik. Die Endstufe kann sowohl zum­
Bau von Stereo-Diskothekanlagen in Verbin­
dung mit einem aktiven Mischpult (z. B. M6S) 
wie auch als Leistungseinheit bei der Kon­
zipierung von Übertragungsanlagen nach 
Maß verwendet werden . Für den nachträg­
lichen Ausbau bereits vorhandener Verstär­
keranlagen ist dieser „HiFi-Nachbrenner" 
genauso einsetzba r. 

Betriebssicherheit 

Die Endstufe ist ausgangsseitig kurzschluß­
fest _und sowohl mit niederohmigem Laut-

sprecherausgang wie auch mit bereits einge­
bautem 100 V-Ausgangsübertrager lieferbar . 
Die funktionell gehaltene elektrische und 
mechanische Ausführung der Endstufe ver­
leiht dem Gerät eine hohe elektrische Be­
triebssicherheit und eine mechanische Sta­
bilität bei leichtem Selbstbau. 

Kompletter Bausatz 60/50 HIFI-Endstufe 
Organist E, Standardausführung, mit elsenlosem 
Ausgang (niederohmig) Beste.II-Nr. 01-11-662 

Preis DM 349.-
Baumappe Bestell-Nr. 05-11-662 

Preis DM 10.­
Kompletter Bausatz 
60/50 HIFI-Endstufe 
Organist E, betriebsfertig Bestell-Nr. 02- 11-662 

Preis DM 410.-
Kompletter Bausatz 
60/50 Endstufe 
Organist E mit 100 V­
Ausgangsübertrager 

dito betriebsfertig 
mit eingebautem 
100-V-Obertrager 

Bestell-Nr . 01-11-663 
Pr~ls DM 395.-

Bestell-Nr . 02-11-663 
Preis DM 460.-
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180/120 Watt 
Großleistungsmisch­
verstärker 

Herkules 
150TR 
Ein Verstärk er der großen Leistungsk lasse 
mit fünf Eingängen und univers ellen aus­
gangsseitige n Anpassungsmö glichkei ten , 
insbesondere für die Speisung von 100 V­
Systemen. 

Schaltung: Großlei stungsverstärk er in Röh­
rentechnik mit leistungsstarker Endstufe mit 
Ultra linearg ,egentaktübertrager mit galva­
nisch getren ntem Ausgang für 100 V-Laut­
sprecheranp assungen mit hohem elektri­
schem Wirku ngsgrad beim 100 V-Ausgang. 
Sinusleistung: 120 Watt bei 4 - 8 - 16 Ohm 
und 100 V-Ausgang 
Musikleistung: 180 Watt 
Klirrgrad: 2 % bei 1000 Hz und 100 Watt 
(4 Ohm) 
Lautsprecher-Ausgänge: 4 Ohm - 8 Ohm -
16 Ohm - 100 Ohm, sämtliche Ausgänge 
sind erdfre i. 20 Volt - 40 Volt - 100 Volt bei 
120 Watt. 
Frequenzber eich: 50 Hz . . . 25 KHz ± 1,5 dB 
Eingänge: fünf, davon 4 Tonquell en, jeweils 
miteinande r mischbar. 
Eingang 1: 250 mV 47 kOHm (Tonträger , um­
schaltbar auf TB-Buchse) 
Eingang II: wahlweise 250 mV 47 kOHm (Ton­
träger) / 2 mV 200 Ohm (Mikrofo n 1) 
Eingang III: wahlweise 250 mV 47 kOHm 
(Tonträger) / 2 mV 200 Ohm (Mi krofon II) 
Eingang IV: wahlweise 250 mV 47 kOHm 
(Tonträger) / 2 mV 200 Ohm (Mi krofon III) 
Eingang TB: 250 mV 47 kOHm (Tonband) 
Klangregle r: Höhenregler: + 15 . . . - 18 dB 
Baßregler: + 17 ... - 18 dB 
Störabstand: ca. 68 dB bei Tonträger/Ton­
band, ca. 59 dB bei Mikrofon 
Röhren: 1 x ECC 83, 1 x ECC 81, 4 x EL 34. 
4 Siliziumgle ichrichter 
Netz: 220 Voll Wechselst rom 
Leistungsaufnahme: ohne Aussteuerung ca. 
600 mA bei Voll aussteuerung ca. 2 A 
Maße: 
19" Gestelleinschubausführung: Höhe 177mm, 
Tiefe 244,5 mm, Länge 483 mm mit 

270 

Gehäuse: Höhe 219 mm, Tiefe 250 mm, 
Länge 555 mm 
Gewicht: Einschuba usführung: ca. 20 kg mit 
Gehäuse: ca. 21 kg 
Der Großleistungsmischverstä rker Herkules 
150 TR ist die Nachfolgetype des vielfach 
bewährten und bet riebssicheren Verstärkers 
Herkules 101 S. Das ausgereifte und über 
Jahre hinweg bewährte Schalt ungskonzept 
wurde hier wiederum übernommen und die 
mechanische Ausführung dem heutigen 
Stand der Gestelltechnik angepaßt. 
Aufgrund seiner heutigen genormten Ein­
schubabmessungen läßt sich der Verstärker 
nicht nur elektrisch, sondern auch mecha­
nisch mit weiteren Systemen wie z. B. mit 
Geräten aus unser em „ela-system 1004" zu 
einer größeren Anl age kombinieren . 
Die so „genormte Mechanik" des Verstär­
kers gestattet somi t eine leichte Austausch­
barkeit der Verstärkereinschübe und haupt­
sächlich in eine räumlich kompakte Anord­
nung der verschiedenen Einzelgeräte in Ein­
schubausführung . 
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Weitere technische Merkmale: 
Partielle gedruck te Schaltung für Eingangs­
und Klangregelstufe in Bauste inausführung. 
Vier Eingänge miteinander mischbar . Laut­
stärke-Summenregler. Tonband -Aufnahme­
ausgang sowie separater Steuerausgang. 
Ansch luß für Kontroll-Lautsprecher bzw. 
Kopfhörer mit Regler für Kontroll-Laut ­
sprecher . Verzerrungsarme Gegentaktend­
stufe mit vier Kraftverstärkerendröhren der 
Type EL 34 und Ultralineargegentaktaus­
gangsübertrager. Endröhrenschonende Schal­
tungstechnik. Überwachungsinstrument. Hohe 
Betriebssicherheit und Übertragungsgüte 
dank sorgfältig ausgewählter Bauelemente 
und Schaltungstechnik. Hohe mechanische 
Stabi lität und robuster Aufbau . 
Wie Sie bereits den technischen Daten und 
Merkmalen dieses äußerst vielseitig einsetz­
baren und leistungsstarken Mischverstärkers 
entnehmen können, besitzt dieser Großver­
stärker einen hohen Bedienungskomfort bei 
hochwertiger Ausstattung und moderner 
Schaltungstechnik . 
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Seine lekhte Bedienung, wie auch die vielen 
Anpassungsmöglichkeiten des Verstärkers 
sowohl eingangs- wie auch ausgangsseitig, 
gewährleisten einen raschen Aufbau von 
leistungsfstarken Ela-Anlagen zur Bewälti­
gung unterschiedlichster Übertragungsauf­
gaben. 
Wir sind überzeugt, mit unserem Mischver­
stärker Herkules 150 TR einen modernen 
und betriebssicheren G roßleistungsverstär­
ker geschaffen zu haben, der sämtliche tech­
nischen Eigenschaften besitzt, die ein Prak­
tiker von einem Verstärker dieser Leistungs­
klasse erwartet. 
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Aufbauansicht des 
Hochleistungs­
Mischverstärkers mit 
Röhren-Gegentaktendstufe 
und Universal-Ausgangs­
übertrager 
für 100-V-Technik 

Kompletter Bausatz 180/120 W-Mischverstärker 
Standard-
Einschubausführung 

Baumappe 

Gehäuse,_ dazu passend 

Bestell-Nr. 01-11-280 
Preis DM 898.­
Bestell-Nr. OS-11-280 
Preis DM 10.­
Bestell-Nr. 02-11-282 
Preis DM 159.-

Betriebsfertiger 180/120 W-Mlschverstärker 
Herkules 150 TR,S Standard-
Einschubausführung Bestell-Nr. 02-11-280 

Preis DM 1198.-

Kompletter Bausatz Mikrofon-Verstärker 
o. Übertrager Bestell-Nr. 01-11-432 

Preis DM 14.85 
Mlkrofon­
Elnbauübertrager Bestell-Nr. 50--44-240 

s. Katalogtell 
Betriebsfertige Mlkrofonsteckkarte 
o. Übertrager Bestell-Nr. 02-11-432 

Preis DM 21.­
dto. mit Übertrager Preis DM 47.-
0berbrückungssteckkarte für hochpegellge 
Tonträger (Bllndkarte) Bestell-Nr. 02-11-431 

Preis DM 6.-
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Ein außergewöhnlicher 
200/150 Watt 
Großleistungs­
Mischverstärker 

RIM 
ela6004M 

Die heut ige Bescha llungstech nik verlangt 
von Mischverstärkern nicht nur hohe Aus­
gangsleis tungen, hohe Über tragu ngstreue 
und Betr iebssicherheit, sond ern auch ein 
hohes Maß an Flexibilität unter Berücksich­
tigung spezie ller Ela-Anford erunge n und 
einfache Bedienung von Install atione n. Diese 
speziellen , professionellen Anford erungen 
waren die Determinanten bei der Entwick­
lung des „ RIM ela 6004 M", we lcher sich 
durch folgende Eigenschaften und Besonder­
heiten auszeichnet. 

Hohe Ausgangsleistung: 

200 W Musikleistung, 150 W Sinusleistung 
an allen Ausgängen, auch be i 100 Vo lt-An­
schluß (65 Q). 

Hohe Übertragungstreue: 
Es werde n sowoh l die deutschen Industrie­
normen fü r Bescha llungstech nik wie auch 
die HiFi- Norm DIN 45 500 voll erre icht bzw. 
übertroffe n. 

Hohe Betriebssicherheit: 
Durch ausschließliche Verwen dung modern­
ster Qualitätsbauteile , reichliche Dimen­
sion ierun g der Bauteile, elektrisch und 
mechanisc h günst iger Aufbau . 
Das Gerät enthält Schutzanordnu ngen gegen : 

1. Übertemperatur 
2. Überst rom 
3. Indukt ive Spannungen 
4. Lautsp recherschutz durch Trafok upplung 

Flexibilitä t : 

Wenn wir von Flexibiltät sp rechen , so mei­
nen wir ein- und ausgangsse itige optimale 
Anpassun gsmöglichke iten an zu verarbei­
tende Programmquellen und zu versorge nde 
Lautspre cherkreise. 
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Eingänge: 
Beliebige Eingangsprogrammi erung 

Die sechs miteinande r rückwirkungsfrei 
mischbaren Eingänge sind „ frei program­
mierbar ". Jeder Eingang kann durch eine 
Programmsteckkarte für den Anschluß eines 
hoch- oder niederohm igen Mikrofones , HiFi­
Plattenspielers mit magn . Tonabnehmer­
system oder ein es Ton t rägers wie Tonband­
gerätes , Cassettenrecorders oder Rundfunk­
Empfangstei les programmiert werden. Sämt­
liche 6 Eingänge haben bei der Standard­
ausführung Tonträger-Empfind lichkeit, die 
durch bloßes Wechseln der Programmsteck­
karte den ind ividuellen Anforderungen an­
gepaßt werden können. Sämtliche Eingänge 
haben Normbuchsen- und Kl inkenstecker­
anschluß . 
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Vorrangschaltung: 

Als „Option 1" ist hierzu eine Mikrofon­
Steckkarte einsetzbar, die dafür sorgt , daß 
bei Mikrofondurchsagen des „vorrangigen 
Mikrofones" die Lautstärke der restlichen 
5 angeschlossene , Tonque llen unabhängig 
vom Stand der Mischpotentiometer (Flach­
bahnpotentiometer) auf einen einstellbaren 
Wert automat isch zurückgeht und nach der 
Durch sag e auf die alte Lautstärke wiederum 
automatisch heraufgeregelt w ird. Ein Betäti­
gen des Gerätes entfällt hierbei. 

Summenregler Aussteuerungsanzeige: 

Zur Vereinfachung der Bedienung des Ver­
stärkers enthält dieser einen Lautstärke­
Sümmenregler, der eine optimale Laut­
stärkeeinste llung der Beschallungsanlage an 
sich verändernde raumakustische Verhält­
nisse - unabhängig von der Einstellung der 
Mischpotentiometer - erlaubt. 

Zur Überwachung des Über trag ungsvorgan­
ges besitzt der Verstärker eine optoelektro­
nische LED-Anzeige. 

--10~-- -- 10 - - lO Höhen 10~~~ 15-.Js --s-- --s-- ---6 
-- 6 -_-6 -- -- 6 
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100 V-Ausgang: 

Die ausgangsseitige Flexib ilität ist durch 
verschiedene Lautsprecher-Anpassungsmög­
lichkeiten von 4 - 8 - 16 Q oder 100 V-Aus­
gang gegeben. 

Ganz besond ers vorteilhaft ist für die pro­
fessionelle Beschallungstechnik der sog . 
100 V-Ausgang zum problemlosen Anschluß 
von 100 V-Lautsprecher-Ringleitungen mit 
unterschiedlich belastbaren Einzel-Lautspre­
chern bzw. Tonsäulen . (Die folgenden techn . 
Hinweise auf der Seite 276 informieren Sie 
hierüber näher.) 

Monitor: 

Zur akustischen Überwachung und Kontrolle 
der Übertragung besitzt der Mischverstärker 
einen Monitor -Anschluß. An dieser Klinken­
buchse können sowohl dynamische Kopf­
hörer mit einer Impedanz von 8-400 Q wie 
auch ein Kontroll -Lautsprecher angeschlos­
sen werden. Der Monitor-Anschluß besitzt 
ein separates und die Übertragung nicht be­
einflussendes Lautstärke-Potentiometer. 
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Option 1 Vorrangschaltung 
Mit dieser Steckkarte wird ein automati scher 
Vorrang eines Einganges gegenüber den 
restlichen fünf Eingänge n erreicht. Die 
Signalunterdrückung kann stufenlos einge­
ste llt werden (,,Background -Betrieb" ). 

Option 2 Lautstärkefernregelung 
Mit diese r Ausrüstung kann die Summen­
Lautstärke durch einen externen Potentio­
meter ferngesteuert werde n. Die Leitung 
zw ischen de m Potentiometer und dem Ela­
Gerät ist unk ritisch , da es. sich hier um eine 
reine Gleic hspannungssteuerung handelt. 
Die Einhe it ist auf einer Steckkarte unter­
gebracht. 

Aufgrund der Fülle seiner technischen Be­
sonderheiten und Qualitätsmerkmale hin­
sichtlich Leistung und nich t zuletzt wege n 
seines vernünftigen Preises dürfte dieser 
Universal-Mischverstärker in der Ela-Praxi s 
vielseitig und problemlos einsetzbar sein. 

Kpl. Bausatz 200/1 50 W-Mischverstärker 
RIM ela 6004 M (Alle Eing. Tonträger) 
Standardausführung Bestell-Nr. 01-11-653 

Preis DM 1230.­
Baumappe 200/150 W-Misch-
verstärker RIM ela 6004 M Bestell-Nr. OS-11-653 

Preis DM 15.-
200/150 W-Mlschverstllrker 
RIM ela 6004 M, Standard-
ausführung, betriebsfertig Bestell-Nr. 02-11-653 

Preis DM 1590.-

Mit diesen Mini-Steckkarten sind die sechs . 
Eingänge auf Mi-TA magn. oder Tonträger 
durch bloßes Stecken programmierbar: 

Mikrofon TA magn . Tonträger 

Technische Daten: 

Schaltung : 
Monoverst ärke r, sechs mischb are Eingänge, 
trafogekopp elter Ausgang , voll geschützte 
Schaltung , Aufbau in Steckkartente chnik, 
Umrüsten von Eingängen auf Tontr. Tarn. 
oder Mi leicht durch Wechseln von Pro­
grammste ckkarten möglich , Ton bandauf­
nahmebuc hse, Einschleifmögl ichkei t eines 
externen Gerätes, z. B. Equalizer. 

Leistung: 150 Watt Sinusleis tung 
200 Watt Musikleistu ng 

Frequenz gang : 40 Hz-16 kHz ±1 ,5 dB 

Klirrfaktor : 1 % 
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Klangregelung: Höhen ± 15 dB bei 15 kHz, 
Bässe ± 15 dB bei 30 Hz 

Eingänge: 6 wahlweise Tontr ., Tarn., Mi, 
Option: Tontr . 600 Q sym., Option : Mi 200 Q 
sym., Tontr.: 250 mV-1,5 V/47 kQ, Mi.: 1-10 
mV/47 kQ, Mi. sym .: 0,1- 1 mV/200 Q sym., 
Tarn.: 3,5 mV/47 kQ RIAA 
Störabstand: 80 dB hochpegelig , 

60 dB niede rpegelig 
Ausgänge: 4 Q / 8 Q / 16 Q / 65 Q (100 V) 
Netz: 220/50 Hz 
Schutz: gegen Übertemperatur, gegen Über­
st rnm, gegen induktive Spannungen , Laut­
sprecherschutz durch Trafokopplung 
Maße: B = 420 mm 

H = 180 mm 
T = 260 mm 



Programmsteckkarte 
Mikrofon Bestell-Nr. 02-11-105 

Preis DM 23.-

Mikrofonübertrager 200 Q Bestell-Nr. 50--44-240 

600 Q-Leltungsüber­
trager 1 :1 
Programmsteckkarte 
TAmagn. fertig 

Programmsteckkarte 
Tonträger fertig 

Option: 

s. Katalogteil 
Bestell-Nr. 50--44---252 
s. Katalogteil 

Bestell-Nr. 02-11-107 
Preis DM 21.-

Bestell-Nr. 02- 11-109 
Preis DM 19.80 

Lautstärke-Fernbedienung 

Option 1: MI-Vorrangsteckkarte 
Kpl. Bausatz Bestell-Nr. 01-11-654 

Preis DM 29.90 

dito betriebsfertig Bestell-Nr. 02-11-654 
Preis DM 47.-

0ption 2: Drahtgebundene 
Summen-Lautstärke-
Fernbedienung 
Kpl. Bausatz Bestell-Nr. 01-11-655 

Preis DM 62.-

dito betriebsfertig Bestell-Nr. 02-11-655 
Preis DM 89.-

277 



------

Die 200/150 Watt 
„Super Power 
Mono-Endstufe" 
in HiFi-Technik 

RIM 
ela6004E 

Die Mono-Hochleistungsendstufe wurde spe­
ziel l für universelle Anwendung in der Be­
schallungs technik konzipiert und besitzt die 
dafür typ ischen Merkmale, wie: 

1. Eingang: 0 dB (775 mV/22 kQ) 
Als Option ist ein 600-Q-Elngangs­
übertrager lieferbar. 

2. Trafogekoppelter Ausgang mit unter­
schiedlichen Ausgangsimpedanzen von 
4-8- 16 Q und 100 V-Ausgang zur 
problemlosen Speisung von 100 V-Laut­
sprecherkombinationen und 
Ringleitungen. 

H6h; Bet riebssicherheit und Übertragungs­
güte sind weitere Gütemerkmale dieser 
200/150 W Hochleistungsendstufe , die durch 
unter Verwendung reichlich dimensionierter 

--Qualitä tsbauteile erzielt wurden. Die opto­
elektroni sche Aussteuerungsanzeige mit 
14 rechteckförmigen, verschiedenfarbigen 
Lumineszenzdioden und Skala gestattet eine 
wirkungs volle Überwachung der Endst ufe 
während des Übertragungsvorganges zur 
Vermeid ung von Übersteuerungen. 
Die komplette, in Steckmodultechnik ausge­
füh re Endstu fenelektronik ist in einem robu­
sten Blockgehäuse mit Griffen und schwar­
zer Front untergebracht. 

► 

Monohochleistungsendstufe, voll geschützt, 
Steckka rtentechnik, trafogekoppelter Aus­
gang, optoelektronischer Aussteuerungs­
messer. 
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Technische Daten: ' 

Ausgangsleistung: 150 W Sinus 200 W Musi k 
Ausgangsimpedanzen: 4 ,Q, 8 :Q., 16 0, 65 Q 
(100 V) 
Frequenzgang: 40 Hz-16 kHz ± 1,5 dB 
KlirrfaktQr: 1 0/o 
Störabstand: 80 dB 
Eingang: 775 mV/22 kQ, Option: 775 mV/ 
600 Q sym. 
Netz: 220 V/50 Hz 
Schutz: gegen Übertemperatur, gegen Über­
strom, gegen induktive Spannungen, Laut­
sprecherschutz durch Trafokopplung 



Kpl, Bausatz 200-150 W Hochlelstunga­
Mono-Endstufe 
RIM ela 6004 E Bestell-Nr. 01- 11-725 

Preis DM 850.-
Baumappe 200/150 W 
Mono-End•tute 
RIM ela 6004 E Bestell-Nr. 05-11-725 

Preis DM 12.-
200/150 W Hoehtel­
stunga-Mono-Endstufe 
RIM ela 6004 E 
betriebsfertig Bestell-Nr. 02-11-725 

Preis DM 1150.­
OpUon 81Nr 0-Elngangs-
Obertrager 1 : 1 fOr 
Studloanwendungen Bestell-Nr. 50 44 252 

a. Kataloglell 

279 



280 

,; j ~ j 
~iiii. 

ci 

0 
, 

,-- -
1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

„7 
1 

1 

1 

1 

1 

1 

4-. -- ~ 

.J!' 
::, 

~ w_ 
C ~ wo 
o O o 

0 <D "' 
§ j in 

:lE W 





120 Watt HiFi-Monomischverstärker ~~,-~t 
\~J ela-1rostem 

v,r 1ooiJ~ 
Der 120•Watt-Mischverstärker zeichnet sich 
durch universelle Verwendun gsmög lichkei t 
und hohe Betriebssiche rheit aus. Die Über­
tragungsqua lität entsprich t der HiFi-Norm 
DIN 45500. Die vier Eingänge können durch 
Steckeinheit en auf die -Programmq uellen 
Mikrofon, Tonträger = Tonban d, Kassetten­
geräte , UKW-Tuner abgesti mmt werde_n. 
Sämtliche Eingänge sind stufen los und rück­
wirkungsfrei miteinander mischbar. 

~ 0 
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Der Mischverstärk er besitz t einen Master­
oder Summenregl er zur unabhängigen Ein­
stellung der Gesamtlauts t&rke gegenüber 
der Stellung der Mischpoten t iometer. 
Als Summen-Klan gregelung ist eine Drei­
fach-Klangregelun g mit Höhen-, Präsenz­
und Baßregler vorhanden. Speziell in der 
Ela-Praxis hat sich der zusätzliche Präsenz­
regler bei Sprachübertragungen besonders 
bewährt, da dadur ch der Spreche r aus dem 
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akustischen Hintergrund akustisch präsent 
wird. Die Verständlichkeit des Redners wird 
dadurch stark verbessert . Als Aussteue­
rungsanzeige wird ein beleuchtetes Meßwerk 
verwendet. 
Zum Anschluß weiterer Verstärker besitzt 
das Gerät einen Steuerausgan g. 
Der Verstä rker ist gegen ausgangsseitigen 
Kurzschluß (Kurzschlüßautoma tik) und ther­
mischer Überlastung geschützt (autom. Ab­
schaltung bei Übertemperatur) . 

Standardausführung 
Ab Werk wird der Verstärker bereits mit vier 
Vorverstärke r-Steckkarten in der Program­
mierung 3x Mikrofon hochohmi g (ohne Über­
trager) + 1 x Tonträger gelie fert. Bei einer 
individuellen Umrüstung sind daher ledi glich 
geringe Steckkartenänderungen dlJrchzufüh­
ren. Daher kann eine maßgeschneiderte Ein­
gangsprogrammierung probleml os in kürze­
ster Zeit und preisgünstig erfolgen . 

Optionen 
Der Verstä rker ist zum niede rohmigen An­
schluß von Lautsprechern mit einer Impe­
danz von 4 Ohm (Nennleistun g b. 4 Q) aus­
gelegt. Für die Bedarfs-Nac hrüstung auf 
100-V-Technik durch Einbau eines Übertra­
gers als Option (Bestell -Nr. 02-11-439) ist 
das Gerät vorbereitet. 

Technische Daten: 

Ausgangsleistung: 120 Watt Dauertonleistung 
(Sinus) an 4 Q 
Klirrfaktor: 0,3 0/o 
Frequenzg ang: 40 Hz ... 20 kHz ±1,5 dB 
Eingänge: vier, miteinander mischbar 
Eingangsempfindlichkeiten: je nach Pro­
grammieru ng 
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Mikrofon: 3 mV an 50 kQ oder 0,3 mV/ 
200 Q mit Übert rager 
Tonträger: 250 mV / 50 kQ 

Klangregelung: · 
Höhen: +12 dB .. . -12 dB bei 30 Hz 
Präsenz: +12 dB . .. -10 dB bei ca. 2,5 kHz 
Bässe: +12 dB .. . -12 dB bei 15 kHz 

Fremdspannungsabstand: Gemessen bei 
1 Mischregler voll aufgedreht, Baß- und 
Höhensteller auf linear, Präsenz auf Null, 
Summenregler voll aufgedreht 270 dB. 

Ausgang: 4-6 Ohm (120 W an 4 Q) oder 
100-V-Ausgang bei Einsetzen des Leitungs­
übertragers für Lautsprecher-R ingleitungen 
Netz: 220 V od. 110 Volt Wechselstrom 50 Hz 

Leistungsaufnahme: 
ca. 25 VA ohne Aussteuerung 
ca. 250 VA bei Vollaussteuerung 
Abmessungen (L x H x): 51,5 x 18,6 x 27,5 cm 
mit Gehäusehaube und Füßen 
Gewicht: ca. 16 kg 

Kpl.•Bausatz 120 W-Mlschverstärker 
ela-system 1004 AN, Standardausführung 
als Einschubchassis Bestell-Nr. 01-11-470 

Baumappe 
Preis DM 685.­
Bestell-Nr. 05--11-470 
Preis DM 20.­

Gehäuse (Einschubhaube) 
dazu passend Bestell-Nr. 38-48-500 

Preis s. Katalogtell 
betriebsfertiger 
ela 1004 AN 120 W-Mlschverstärker 
Standardausführung 
Einschubausführung 
ohne Gehäusehaube Bestell-Nr. 02-11-470 
betriebsfertiger Preis DM 839.-
120-W-Mlschverstär ker ela•system 1004 AN 
Standardausführung 
mit Gehäusehaube Bestell-Nr. 02-11-471 

Preis DM 928.­
Optlonen: 
200 Q Mlkrofonübertrager 
auf Steckkarte eln lötbar Bestell-Nr. 50-44-240 

Preis s. Katalogtell 
100-V-Leltungsübert rager Bestell-Nr. 02-11-439 

Preis s. Katalogtell 



mit getr. Klangregelungen 
pro Eingang und 
Pegelvorsteller 
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Schaltung: 

120 W HiFi-Mischverstärker in Steckmodul­
technik mit vier mischbaren Eingängen. Jeder 
Eingang ist mit einer eigenen Klangregelung 
und Pege lregler ausgerüstet (mit vier VKL­
Steckkarten). Mit Summen-Lautstärkeregler 
und 4- 16 Ohm Lautsprecherausgang oder 
100-V-Ausgang mit Leitungsübertrager, kurz­
schlußfest. Für Dauerbetr ieb vorgesehen . 

Leistung: 

120 W Dauertonleistung (Sinus) an 4 Ohm 

Klirrfaktor: < 1% 

f'requenzgang: 40 Hz ... 16 kHz ± 1,5 dB 

Eingänge: vier 

Alle vier Eingänge sind miteinander rückwir­
kungsfrei mischbar . 
Alle vier Eingä nge haben separate Klang ­
regelungen mit Höhen - und Baßregler. · 
Alle vier Eingänge haben einen Pegelregler 
zur Empfindlichkeitsanpassung . 

el1-sy11tem -1004 8 0 

(Abb. mit Gehäuse) 

Empfindlichkeiten: 

Eingang 1: 3 mV/ 15 kQ bis 300 mV/150 kQ 
kontinuierlich einstel lbar 

Eingang II: 3 mV/15 kQ bis 300 mV/ 150 kQ 
kontinu ier lich einstellbar 

Eingang III : 3 mV/15 kQ bis 300 mV/150 kQ 
kontinuierlich einstel lbar 

Eingang IV: 3 mV/15 kQ bis 300 mV/ 150 kQ 
kont inu ier lich einste llbar 

Klangregelungen: 

Eingang 1: Bässe +18 ... -18 dB (20 Hz) 
Höhen +15 ... -15 dB (15 kHz) 

Eing,ang II: Bässe +18 ... -18 dB 
Höhen +15 . .. -15dB 

Eingang III: Bässe +18 ... -18dB 
Höhen +15 ... -15 dB 

Eingang IV: Bässe +18 ... -18 dB 
Höhen + 15 ... -15dB 

Summenlautstärkeregler: vor handen 
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Fremdspan nungsabstand: 
Gemessen bei einem Mischregl er voll auf­
gedr eht. Baß- und Höhenstelle r auf linear, 
Summenreg ler voll aufgedreht > 55 dB. 

Ausgang: 
4-1 6 Ohm (120W bei 40) ode r 100-V-Aus­
gang bei Einsetzen des 100-V-Leitungsüber­
trag ers für Lautsprecher -Ringlei tungen . 

Aussteueru ngskontrolle: 
Bele uchtetes Meßwerk 

Mik rofon 
Tonträger 

Vorverstärker 
Bässe 
Höhen 

Netz: 
. Transformator für 220 V und 110 V (umlötbar) 

Sicherungen; 
Netz 1,6 A mtr, sekundär 2 x 6,3 A tr. 

Leistungsaufnahme: 
ca. 25 VA ohne Aussteuerung 
ca. 250 VA bei Vollaussteuerung 

Abmessungen: 
51,5 x 18,6 x 27,5 cm (im Gehäuse m. Füßen, 
LX H X T) 

Gewicht: ca. 16 kg 

Summenverstärker Treiber Endstufe 

Mikr ofon 
Tonträger 

Mikrofo n 
Tonträger 

Mikro fon 
Torwriiger 

Der 120-Watt-Mischverstärker ela-system 1004 
- Ausführ ung B mit getrennten Höhen- und 
Baßre.glern pro Eingang und Pegelvorstellern 
ist ein ausgesprochener Vollverstärker mit 
Komfort. Die Möglichkeit, vie r Programm­
que llen mit unterschiedl ichen Empfindlichkei­
ten an den Verstärker anzuschließen, durch 
blo ße Betätigung der Pegel,stelle r anzupas­
sen und mit Hilfe der Klangregler jeder Pro­
grammque lle das richt ige Make-up zu geben, 
und durch d ie Schieberegler miteinander zu 
mischen - das ist echter Bedienungskomfort. 
Neben der Bedienungssicherhei t des Gerä­
tes, das dur ch übersichtliche , funktionsge­
rechte Anord nung der Bedienungs elemente 
gewährleis tet ist, überzeugt die hohe Über­
tragungstr eue des Kompaktverstärkers, der 
den Tonb ereich von Musik und Sprache ver­
zer rungsarm überträgt. 

Zu den weiteren technischen Merkmalen 
dieses Ela-Allround-Verstärkers zählen Sum­
menlautst ärke regler zur Gesamtlautstärke­
einstellun g in Unabhängigkeit von der Stel­
lung der vier Mischregler zueinander, Aus-
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Lautsprecher 

Netzte il UJ1G Ne tz 

efa - sysl em - 1004 B 

steuerungsanzeige durch Vu-Meter und vor 
allem seine hohe Betriebssicherheit. 
Ein 120-Watt-Mischverstärker mit großem 
Klangkomfort, ein Vollverstärker von Prakti­
kern für die Beschallungspraxis geschaffen -
das ist die „B -Ausfüh rung " unse res ela­
systems in Modul technik . 

Kompletter Bausatz 120 W Mischverstärker mit 
vier mischbaren Eingängen mit kontinuierlich 
einstellbaren Empfindlichkeiten und getrennten 
Höhen- und Baßreglern pro Eingang und nieder­
ohmigen Lautsprecherausgang. Komplett mit 
Einschubchassis, ohne Gehäuse 

(ela-1004 Ausführung B) Bestell-Nr. 01-11-445 
Preis DM 750.­

Baumappe ela-system 1004 
Ausführung B Bestell-Nr. 05-11-445 

Preis DM 20.-
120-W-Mlschverstärker 
ela-system 1004, Aus-
führung B, betriebs fertig Bestell-Nr. 02-11-445 

Preis DM 940.-
100-V-Leltungsübe rtrager Bestell-Nr. 02-11-439 

Preis DM 93.-
Gehäuse (Haube) Bestell-Nr. 38-48-500 

s. Katalogtell 



120 W HochleisbJngsendstufe 
in HiFi-Technik 

ela-

e 

N-system - Kl04 Endstufe 

Schaltung: 
120 Watt Mono-HiFi-Endstufe, vollsilizium­
transistorisiert, kurzschlußfest und für Dauer­
betrieb vorgesehen . 

Leistung: 120 Watt an 4 Ohm 

Klirrfaktor: < 1 % 
Frequenzgang: 35 .. . 20 000 Hz± 1 dB 

Eingang: ein nach DIN 41 524 
Empfindlichkeit: 
300 mVI> 50 kQ, kontinuierlich einstellbar 

Lautstärke: 
durch kontinuierlichen Lautstärkeregler ein­
stellbar 

Fremdspannungsabstand: 
gemessen bei voll aufgedrehtem Lautstärke­
Pegelregler > 80 dB 

Aussteuerungskontrolle: 
durch beleuchtetes Meßwerk 

L-Ausgang: 
4----16 Ohm, 120 W bei 4Q oder mit 100-V-Aus­
gang bei Einsetzen des 100-V-Leitungsüber­
tragers (-3 dB) 

Netz: 
Transformator auf 220 V oder 110 V umlötbar 
Sicherungen: 
Netz 1,6 A mtr ., sekundär 2 x 6,3 A tr . 

0 

(Abb. mit Gehäuse) 

Abmessungen: 
51,5 x 18,6 x 27,5 cm (im Gehäuse mit Füßen, 
LxHxT) 

Gewicht: ca. 16 kg 

Summe nverstärker Treiber End~tuft 

elö - sys tem - 100ft E 

Netzteil 

[Ep1G N,tz 

Kompletter Bausatz 120 Watt HiFi -Endstufe 
in Einschubausführung, Bestell-Nr. 01-11-430 
ohne Gehäuse Preis DM 499.-
Gehäuse dazu passend Bestell-Nr. 02-11-421 

Preis DM 99.50 
Baumappe ela-system 1004 Bestell-Nr. 05-11-430 

Preis DM 20.-
dto. betriebsfertig 
Einschubausführung, 
ohne Gehäuse 
100-V-Leltungsübertrager 

Bestell-Nr. 02-11-430 
Preis DM 699.­
Bestell-Nr. 02-11-439 
Preis DM 93.-
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langjährige Ela-ErfahrungT 
moderne Elektronik und 
neue Schaltungsideen 
schufen diesen 60+ 60-W­
HiR-stereoverslärker 

SV300 1 
mit elektronischer 
Kanalumschaltung K < 0,2 % 

typisch 0, 1 % 

Der HiFi-Stereoverstärker SV 3001 wurde so 
konzipier t , daß er sowohl in elektrischer Hin­
sicht wie auch im Design zum Spitzenstereo­
tuner FM 3001 paßt. Das Gerät besitzt fol­
gende Qualitätsmerkmale, welche nicht nur 
die HiFi-Norm DIN 45 500 übertreffen, son­
dern auch die Verwendungsmöglichkeit und 
die Bed ienung des Gerätes in sinnvo ller 
Weise er leichtern: 
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Technische Daten: 

Ausgangsleistung an 4 S2: 120 Watt 

(60 + 60 W) Dauerleistung 
Ausgangsleistung an 8 S2: 60 Watt 

(30 + 30 W) 
Klirrfaktor: '<:0,2 % bei Nennleistung 

Frequenzgang: 20 ... 20 000 Hz ± 1 dB 

Leistungsbandbreite: 
20 Hz ... 20 kHz (1 %) 

Eingänge: Phono magn. 3,5 mV / 47 kQ 

Mikrofon 3 mV / 20 kQ 
Tonträger 250 mV-2 V 

(Tuner , Tb-Ge rät) 
Phono-Entzerrung: exakt RIAA 
Klangregelung: Höhen : ±15 dB (15 kHz) 

Bässe: ± 15 dB (30 Hz) 

Balance: ± 10 dB 
Fremdspannungsabstand: Phono $ 60 dB 

Tonträger 80 dB 
Obersprechdämpfung: 50 dB (1 kHz) 

Dämpfungsfaktor: 40 dB 
Equalizierausgang: odB 
Monitorausgang: vorhanden 
Kopfhörerausgang: 8Q - 2 kQ 

Netz: 220 V Wechselstrom 

Maße: 329 x 255 (m. Kühlelementen) 
x72 mm 

+3 dB -3 o +3 

I ,, \ . · ' I „ '16., 
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Qualitätsmerkmale: 

Hohe Ausgangsleistung; Minimaler Klirrfaktor 

60 + 60 Watt, durch klirrfaktorarme Diffe­
renzverstärkerendstufe mit Komplementär­
endtransistoren. 

Frequenzgang 

Sämtliche Frequenzen des hörbaren Tonbe­
reiches werden gleich verstärkt. 

Ausgang 

Galvanischer Ausgang ohne Koppelkonden­
sator. Nennleistung an 4 Q. 

Fremdspannungsabstand 

Das durch den Verstärker erzeugte Rauschen 
und Brummen ist bei normaler Lautstärke 
äußerst gering . Durch Verwendung moder­
ner Halbleiter nach Spezifikation, einwand­
freiem Schaltungsaufbau und brummarmem 
Leistungsnetzteil. 

Eingänge 

Zum Anschluß von Mikrofonen, Plattenspie­
lern mit Kristall- und HiFi-Spitzenmagnet­
systemen, Rundfunkempfangsteilen und Ton­
bandgeräten . Sämtliche Eingänge sind reich­
lich übersteuerungss ·icher . 

Der TA-magn.-Vorverstärker 

Der im Gerät integrierte . Vorverstärker zum 
direkten Anschluß von hochwertigen Platten­
spielern mit magn. Tonabnehmersystem be-
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sitzt einen exakten Entzer rerfreque nzgang 
nach RIAA. 

Elektronische Übersteuerungsanzeige 
Zur HiFi-Wiedergabekontrol le sind zwei 
Leuchtdiodenindi katoren vorh anden, die auf­
leuchten , wenn die Wiedergab e nicht mehr 
der HiFi-Norm entspricht (K = > 1 %). 

Kopfhöreranschluß 
An den Kopfhörerausgang können sämtliche 
HiFi-Kopfhörer mit Impedan zen von 4 bis 
2000 Q angeschlossen werden , wobei gleich­
zeit ig die Lautsprecher abgeschaltet werden . 

Elektronische Eingangsumschaltung 
Nahezu „ kraftlos" wird dur ch blo ßes An­
tippen der Kurzhub-P rogramm taste die ge­
wünschte Programmquelle ohne stö rendes 
Nebenger äusch auf den Verstärkere ingang 
geschaltet. Feinfühlige elektromechanische 
Schalter in Verbindung mit d igita len inte­
grierten Schaltkreisen sorg en für „k nack­
freies Schalten" mit wenig Kraftaufwa nd. 

Betriebssicherheit 
Durch Überlastungsschutz elektronik, reich-

AnachlulSachema 

Mikrofon 

Stellung Mikro ion 

ca 200n- lOOon 

Platle napl•le r mit M1ognat1yatam 

liehe Dimensioni erung der Qualitätsbauteile , 
mechanisch robusten Aufbau . 

leichter Selbstbau 

Durch klaren Aufbau in Modultechnik . 

Misch- und Umblendregler für Parties und 
professionellen Einsatz 

Ein nützlicher Komfort ist der Misch- und 
Umblendregler, der ein Mischen, Ein- oder 
Ausblenden eines Mikrofons mit einem 
beliebigen Programm-Eingang gestattet. 

Klangregler für jeden Kanal getrennt ein­
stellbar In dB-Stufenschritten 

Zur Ausbalancie rung von raumakustischen 
Unsymmetrien , d ie auch durch Verwendung 
nicht voll gleic hartiger Lautsprecher ent7 
stehen können, besitzt der Stereoverstärker 
für jeden Kanal getrennt einstellbare 11stu­
fige Höhen- und Tiefensteller mit aus­
reichenden Regelbere,ichen , d ie eine präzise 
Tonregelung ermögl ichen . .. Linearstellung " 
vorhanden. 

Front Mit• 

9._0_'"---"'• n,,_--=2000=-"n __ d!) 

Tonba nd 1 Tuner Tonband 2 Equallrar 
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La utsp reche r 

• n - 1en 
eo Watt 

0 0 = 0 00 0 

oder An1chlu8 von 
Plattanaplelar mit 
Krl1tall aystem 

oder andere Ton­
quellen e nachliaft· ... 

ohne Equalizer muß der 
milgelieferta Adapter In 
die Buch•• gesteck t wer­
de, 

Verwe ndung der Endatu -
fe : OiodenateckertMlagung 

3'5 

Verwe ndun g der Vorstufe: 

Diodensteckerbelegung 114 

Lautsprecher 

40 - 180 

eowatt 
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EquallzeranschluB 

Für optimale raum akustische Entzerrung der · 
Wiedergabe besitzt das Gerät einen An­
schluß für einen Equalizer (z. B. RIM Groß­
equalizer RKL 200) 1 

Monltorausgang 

Zur akust ischen Kontrolle und für Tonband­
verwendungen ist ein Monitoranschluß vor­
handen. 

Design 

Genauso wie die moderne Elektronik-Innen­
schaltung des Verstärkers auf Objektivität in 

r-
1 
1 „ 
1 a 
1 il .. ./! C: 
~ .s! 
• .. 
1 

.., 
ili 

:, 

f i: 
0 
U) 

:. 
.,: 

~ 
! 
:, 

j 
E :, 

"' 

der Klangwiedergabe bei einfacher Bedie­
nung ausgerichtet ist, zeigt das Äußere des 
Gerätes keine Subjektfivitäten durch optische 
Gags, sondern formschöne und funktions­
orient ierte Einfachheit. 
Ein HiFi-Gerät für nicht jedermann! Ein Ge­
rät für Individualisten, die das Wahre lieben. 

Kompletter Bausatz 60+60 W-HIFI­
Stereoveratärker SV 3001 Bestell-Nr. 01-11-720 

Baumappe 

60 + 60 W-HIFI-Ste reo­
verstilrker SV 3001 
betriebsfertig 

... 
" 

Preis DM 750.­
Bestell-Nr. 05-11 - 720 
Preis DM 10.-

Bestell-Nr. 02- 11-72 0 
Preis DM 880.-
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Urkunde 
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0as heute elektronisch T 
Machbare schuf diesen 
außergewöhnlichen 
UKW-stereotuner 

FM3001 
Ein· Tuner, vollgepackt 
mit modemster 
Elektronik, viel 
Knowhow 
und neuen Ideen 

Ein Tuner ohne 
Drehknopf 

Mit dem modernst konzipie rten UKW-HiFi­
Stereotune r FM 3001 werden die heutigen, 
durch den Stand der HF-Stereo-Technik, in­
tegrierte Schaltungstechnik und D!git_alte?h­
nik gegebenen Möglichkeiten h1ns1chtlIc~ 
Empfangsqualität , Bedienung skomfo~, Mi­
niaturisie rung und Selbstb aufreu ndl1chke.1t 
nahezu kompromißlos ausgeschöpft, einge­
packt in ein funkti onelle s Design. 
UKW-FM-Stereo -Tuner haben als Rundfunk­
empfangs tei le die Aufgabe, die von den 
UKW-Sendern angebotenen hochwertigen 
Stereopr ogramme einwandfrei zu empfangen, 
zu selekt ieren, aufzubereiten und das so ge­
wonnene NF-Stereosignal unverfälscht an 
einen nach_geschalteten Stereoverstä rker wei-
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Technische Daten: 

Empfangsbereich: 87,5 MHz -108 MHz 
Empfindlichkeit: Mono: 0,8 µV für 26 dB 
Signal-Rauschabstand 
Stereo: 20 µV für 46 dB 
Signal-Rauschabstand 
gemessen bei 1 kHz und 40 kHz Hub 
Begrenzereinsatz: 0,4 µV 
Übertragungsbereich: 15 Hz-20 kHz 
Selektion:± 300 kHz 70 dB 
ZF-Dämpfung: 70 dB 
Spiegelfrequenz-Dämpfung: 68 dB 
Gleichwellensektion: 1 dB 
Demodulatorbandbreite: 600 kHz 
Max. Eingangsspannung: 1 V 
Pilottondämpfung: 70 dB 
NF-Ausgangsspg.: 250 mV-1,6 V/75 kHz 
Hub 
Störabstand: 70 dB/75 kHz Hub 
Klirrfaktor: Mono:0,15% ; Stereo:0,25% 
Maße: 329 x 230 x 72 mm 



5 6 auto auto 
mono man. stereo 

1 . 
' .. 1 , · 

\ 
1 

l 

terzule .iten. Dabei sollten die Bedienungsele­
mente und Abstimmhilfen eine bequeme und 
zugleich einfache Bedienung des Gerätes un­
ter Verzicht auf überflüssige Schalter und 
Regler ermöglichen. Das sind wichtige Kri­
terien, die durch folgende Eigenschaften und 
Besonderheiten des FM-Stereotuners FM 
3001 erreicht werden . 

Empfindlichkeit, Trennschärfe, Begrenzung 

Die hohe Eingangsempfindlichkeit zum Emp­
fang von entfernteren und schwächeren Sen­
dern mit einer guten Antennenanlage wird 
durch die Verwendung eines modernen In­
dust rieeingangsteiles in Verbindung mit 
einem selektiv-hochverstärkendem Zwischen­
frequenzverstärker mit keramischen Filtern 
mit integrierten Schaltungen erreicht. Der 
frühe Begrenzereinsatz sorgt für einen über­
steuerungssicheren gleichmäßigen Empfang 
von starken und schwachen Sendern. 

1 

◄ ► 
Netz 

·~ -
' ( 

l: --
PLL-Stereo-Decoder, Kanaltrennung 

Aufgrund der Verwendung eines PLL-Stereo­
Decoders mit Filternetzwerk wird eine hohe 
Kanaltrennung mit Unterdrückung von Stör­
geräuschen (Zwitschern) erreicht. 

Abstimmungskomfort 

Die Abstimmung des Tuners ist durch fol­
gende Besonderheiten „ kinderleicht" durch­
führbar. 

Optoelektronische Skala 

Die manuelle und automatisch durchführbare 
Sendereinstellung wird durch eine optoelek­
tronische Skala ' mit 30 Leuchtdioden mit glei­
tendem Leuchtpunkt besonders erleichtert. 
Eine hohe Skalenauflösung wird durch die 
Ablesbarkeit von Zwischenwerten anhand der 
Helligkeit der benachbarten Leuchtdioden 
erreicht. 

1 
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Autdmatischer Suchlauf 

FO 

4317 (}7U HrllJ 
([,) VALVO 

• 

Durch ein leichtes Tippen auf die Suchlauf­
tast e erfol gt ein motorloser, elektronisch­
digit alisiert er Sendersuchlauf , der bei Auf­
find en eine s empfangswürdigen Senders so­
fort unterbrochen wird und bei einem nicht 
gewünschte n Senderempfang durch ein wei­
teres Tippen der Kurzhubtaste automatisch 
bis zum nächsten Sender weiterläuft. Ist das 
Skalenende erreicht, so wird automatisch der 
Suchlauf vom Skalenanfang an wieder be­
gonnen. 

Vorprogrammierung 

Mono- ode r Stereosender-Such lauf 

Ein wei terer Vorteil beim automatischen 
Suchlauf ist die Möglichkeit der Programmie­
rung des Suchlaufs auf Mono- oder Stereo­
sender, so daß hier auf bequeme Art ent­
weder nur Mono- oder Stereosender „auf­
gesucht" werden. 
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Empfangswürdlge Stereo-Sender 

Durch einen internen, fest einstellbaren Reg­
ler kann die „Empfangsschwelle" von emp-

. fangswürdigen Sendern einges te llt werden. 

Automatische Stummsteuerung 

Beim automatischen Suchlauf wird das zwi­
schen den Sendern zu empfangende Rau­
schen automatisch unterdrückt. Für den ma­
nuellen Betrieb ist die Rauschunterdrückung 
abschaltbar. 

Manuelle Abstimmung 

Speichermöglichkeit bis zu 6 UKW-Sendern 

Die Senderwahl von häufig eingestellten Sen­
dern kann durch bloßen Druck von Wahl­
tasten erfolgen, die auf diese Sender vor­
programmiert werden. 

Handabstimmung 

Durch bloßen Druck auf eine Kurzhubtaste. 
Nach Loslassen der Taste stoppt der elek­
tronisch gesteuerte Hand-Such lauf. 



Ein moderner 
Modulaufbau 
mit Steck­
moduln. 

Weitere Abstimm-Hilfsmittel 
• Abschaltbare automatische Scharfabstim­

mung 
• In die Skala integriertes Instrument zur 

relativen Feldstärkeanzeige 
• In die Skala integriertes Instrument zur 

Kanal-M itten anzeige. 
• Automatisch arbeitender, optische r Stereo-

indikator 

Weitere technische Details 
Zwei NF-Stereoausgangsbuchsen für Ver­
stärker und Tonbandgerät. Der Verstärker­
ausgang besitzt einen Pegelregler zur opti­
malen Anpassung von Tuner und Verstärker. 
Abnehmbares Netzkabel. 
Aufbau = leichter Selbstbau 
Durch angewandte Modultechnik, betriebs­
fertiges, vorabgeglichenes HF-Industrie-Ein­
gangsteil, vorgebohrte und mit dem Be­
stückungsplan bedruckte Leiterplatten. Ver­
drahtungsreduzierung durch IC-Technik, me­
chanisch bearbeitete Teile . 
Design 
Das einfache, funktionsorientierte Design 
des Gerätes ist Ausdruck einer allein auf den 
Gebrauchswert des Spitzentuners konzen­
trierten Elektronik mit neuen Ideen. HiFi -
mehr als DIN 45 500! 

Kompletter Bausatz HIFI-Stereo-
tuner FM 3001 Bestell-Nr. 01-21-660 

Preis DM 699.-
Baumappe Bestell-Nr. OS-21-660 

Preis DM 9.­
Betrlebsfertlger 
HIFI-Stereotuner FM 3001 Bestell-Nr. 02-21-660 

Preis DM 899.-

i 
•~""'"· ''-·••~!_!..!..!J..!! iL 

Automatikmodul mit Suchlaufgenerator 

Modul mit Feststationseinsteller und Funktionsspeicher 
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Mini-Komponenten 
mit Maxi-Daten. 
Modeme Technologie 
ennöglicht kleinere 
Abmessungen 

Mit den beiden HiFi-Einzelkomponenten 
FM 3001 und SV 3001 haben wir eine neue 
Generat ion von HiFi-Geräten entwickelt, voll­
gepackt mit modernster HF- und NF-Elektro­
nik unter Ausnutzung der durch die Digital­
techni k gegebenen Möglichkeiten der Stei­
gerung des Bedienungskomforts. Das heute 
technisch Machbare haben wir bei der Kon­
z1p1erung der beiden HiFi-Komponenten 
weitgehen d ausgenutzt. Beide HiFi-Bausteine 
sind nicht nur elektr isch aufeinander optimal 
abgest immt, sondern auch in ihren mechani­
schen Abmessungen und ihrem Design, wel­
ches bewußt einfach und bedienungsgerecht 
ohne „Kosme t ik" gehalten ist. Die HiFi-Ge­
räte können Sie auch als fortgeschrittener 
Hobbyelekt roniker selbst bauen, denn wir 
haben Ihnen den Nachbau durch die ange­
wandte Steckmodultechnik so leicht als 
möglich gemacht. 

Die ausführ lichen Beschreibungen der Ge­
räte finden Sie auf den Seiten 290 und 296. 

Bitte beachten Sie die technischen Spitzen­
daten und den außergewöhnlichen Bedie­
nungskom fort der beiden HiFi-Komponenten. 
Der klare, modulisierte Aufbau der Geräte 
mit modern en und miniaturisierten Bauteilen 
gewährleist et eine hohe Betriebs- und Nach­
bausicherhe it wie auch Datentreue. 
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60+60-W-HiFi-Stereo­
verstärker 

SV3001 

Stat ionstast~n 
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Vollelektronischer UKW­
HiFi-Stereotuner 
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[ 1 

1 X 1012 x10_12 X 10_g r x10-6 X 10- 3 ' x10
3 x106 x10 9 

·• 

' Piko Nano ~ Mikro Milli Ki lo Mega Giga [ Tera 
1 

Volt nV µV ' mV V kV i MV GV 1 

1 

1 i 1 Mll 
1 
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1 µA 1 1 1 

i 
! 

Ampere pA nA 1 mA A kA 
1 

1 

r. 

1 
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' 1 
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1 
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Stabilisierte und 
geregelte 
Spannungsversorgungen 

Stabilisierte 
Netzgeräte 

Stabile Versorgungsspannung ist die Exi­
stenzgrund lage für jede elektro nische Schal­
tung . Je komplexer der Umfang und präziser 
die Funktion der Schaltung , desto besser 
muß die Spannungsversorgung sichergeste llt 
sein . 

Daneben erfordert ein erfolg reicher Labor­
betrieb Netzgeräte, deren Ausgangs span­
nungen in weiten Bereichen regelbar sind 
und umfangreiche Schutzeinric htungen den 
Prüfling und das Netzgerät selbst schützen. 
Die gute Spannungsversorgun g zeichnet aus: 

• Niedrige r Innenwiderstand, gute Stabili­
sierung bei Laststromänderu ng 

• Gute Stabilisierung bei Primärspan 'nungs­
schwank ungen 

• Geringe Welligkeit, Fremdspannung 

• Reversible Schutzeinrich tungen , Über-
strom , Übertemperatur ... 

• Temper aturunabhäng igkei t-

• Hoher Wirkungsgrad 

• Schnelle Ausregelung (geregelte Stabilis.) 

Innenwider stand = Ausgangssp annung sände­
rung / Ausgangsstromänderun g 
Wirkungsgr ad = abgegebene Leistung / auf­
genommen e Leistung x 100 % 

z.B. : Leerlaufspannung bei 30 V 
Bei einem Laststrom von 5 A sinkt die Aus­
gangsspan nung auf 29,5 V. Dann ist der 
Innenwiderstand Ri = (30 -29 ,5 V)/5 A = 0,5/5 
= 0,1 Q . Wenn das Netzgerät dabei 190 W 
aufnimmt, so ist der Wirkungsgrad n = 
29,5V X 5 A /190W X 100% = 147,5/190 X 

100 % = 77,6 0/a. Die Verlustleistung 190 W 
-147 ,5 W = 32,5 W wird in Wärme umgesetzt. 
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U ref 1 

Prinzipien: 

• Serienstabilisi erung: Üblich für geringe 
Anforderungen 

• Serienregelung : Universalpr inzip für alle 
Leistungen 

• Parallelstabilis ierung: schlechter Wir-
kungsgrad 

• Parallelregelu ng: schlechter Wirkungsgrad 

• Getaktete Netzgeräte: hoher Wirkungs-
grad, Aufwand nicht immer wirtschaftlich 

Sonderfall : Zener diode 

In der Schaltung mit einem Vorwiderstand 
stellt diese Schaltung eine Parallelregelung 
dar. Der Laststro m soll in Hinblick auf den 
Wirkungsgrad klein sein! 

Ue 
Jz 

Z-Diode Ua= Uz 



Serienregelstrecke : 

~u 
~ ;::S,Pv = ~U · JL 

or----il '41 „ 0 ~ 
U, 7u„ J, U, ~ Last 

0-- - -- -- ---0 

Parallelregelstrecke: 

U,1 U, ~ .Last 

~Pv=~u-JJ 

Die Regelstrecke arbeitet als steuerbarer 
Widerstand . Die dabei entstehende Verlust­
leistung, Spannungsfall X Durchflußstrom 
wird in Wärme umgesetzt. 
Die Regelstrecke muß eine sehr hohe St_rom­
verstärkung besitzen um die Steuerspan­
nung möglichst wenig zu belasten. 

Serien-Stab ilisierung: 

0----.1 ~ 1 J~ 0] 
Ue J.9.st Ua Last 

-,- U=const 
01---- -- - ............. -----0 

Bei der Stabi lisierung wird eine ihrerseits 
konstante Spannung als Steuerspannung 
angeschlossen. Grundelement ist hier meist 
eine Zenerd iodenschaltung. 

Bei der Regelung wird die Ausgangsspan­
nung (IST) mit einer stabilen Referenz­
spannung (SOLL) verg lichen und daraus die 
Steuerspannung gewonnen . Die Regelstrecke 
wird immer solange nachgeführt, bis Ua (IST) 
= Uref (SOLL). Je nach Güte der Regelung 
erfolgt dieser Regelvorgang schnell oder 
langsam . Erfolgt diese Ausregelung zu lang­
sam, so kann es bei leistungsstarken Ge­
räten mit Wechselspannungsaussteuerung zu 
undefinierten Versorgungsspannungen kom­
men. Die Regelung „ kommt nicht mehr mit". 

Elektronische Spannungsstab ilisierungen sind 
meist elektronisch überstromgeschützt. Dies 
ist im Gegensatz zu unstab ilisierten Versor­
gungen notwendig, da im Kurzschlußfall die 
Halbleiterbauelemente in der Regelstrecke 
sehr viel schneller als eine Feinsicherung 
durchbrennen würden. 

Serien-Regelung: 

Last 

Strombegrenzung : Der Ausgangsstrom wird 
auf einen Maximalwert 
begrenzt. 

Stromabschaltung: überschreitet der Aus­
gangsstrom einen be­
stimmten Maximalwert, 
so wir d die Spannung 
völlig abgeschaltet. 

Bei Labor-Netzgeräten soll der Maximalwert 
einstellbar sein. 

Rückstromschutz: Werden an ein Netzgerät 
Energiespeicher ange- . 
schloss en, so kann es 
zu einem umgekehrten 
Stromfluß durch die 
Regelstrecke kommen. 
Dieser umgepolte Strom 
würde die Halbleiter­
Bauelemente aber zer­
stören. Ein gutes Netz­
gerät sollte daher einen 
Rückstromschutz besit­
zen. 
Energiespeicher sind z.B.: 
Akku 
Motor 
Kapazi täten 
Induktivitäten 

Beispiel: An ein Netzgerät wird ein Verbrau­
cher angeschlossen, der seinerseits 
große Elkos im Stromkreis hat. 
Wird das Netzgerät netzseitig aus­
gescha ltet, so entladen sich diese 
Elkos über das Netzgerät - es 
fließt Strom in umgekehrter Rich-
tung. 
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Reget·bares und 
stabißstertes 
Kompakt-Netzgerät 

NT5-24/2R 
mit einstellbarer 
elektronischer 
Strombegrenzung 

Die Universal-Netzteilbaugruppe wurde als 
Stromver sorgungseinheit zum Betri eb von 
Elektronikgeräten wie z. B. Verstärker, 
Empfänger, Funkgeräten sowie für die 
Experime ntierpraxis mit Halbleitern ent­
wickelt. Netztransformator, Gleichrichter und 
Regler wurden bei diesem Gerät zu einem 
kompakte n Modul integriert. 

Ein robuster Transformator und ein gro ß­
zügig dimensioniertes Kühlblech, kombinie rt 
mit einer soliden Schaltungs technik, gewäh r­
leisten eine ausgezeichnete Betriebssiche r­
heit des Netzgerätes. 

Funktion 
Dieser Baustein formt eine Netzspannun g 
von 220 V/ 50 Hz in eine Gleichspannun g 
um. Diese ist galvanisch vom Netz getren nt 
und läßt sich von 4,5 V bis 24 V einstelle n. 
Der maximal entnehmbare Strom beträ gt 
dabei 2 A. 

Technische Daten: 
Netzspannung: 220 V 
Max. Leistungsaufnahme: 75 W 
Ausgangsspannung: 4,5 V-24 V 
Ausgangsstrom : 2 A 
Max. Störspannung: < 1 mV 
Innenwiderstand: 50 mQ 
Strombegrenzung: 
von 120 mA-2 A kontinuierlich einstellbar 
Maße: 141 x 100 x 200 mm 
Gewicht: 3,8 kg 

~ NTM 5--24/2R 

11~~?s l 
il ' V 
1..----._...,______,~. 

NETZ A 

306 



w 
0 
-..J 

Kompletter Bausatz Kompaktgerät 
NT 5-24/2 R Bestell -Nr. 01-41 - 140 

Preis DM 219.-
Baumappe Bestell -Nr. 05-41 - 140 

Preis DM 6.­
Kompaktnetzgerät 
NT 5-24/2 R 
betriebsfertig Bestell-Nr. 02-41-140 

Preis DM 299.-
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Regelbares ll1d s1aäli- {W} 
siertes ~._._ rät" w 

l'CILgel' 

0-40 V/ 2A, für Parallel­
und Serienbebieb in 
semiprofessioneller 
Ausführung 

RN4005 
Mit 2 Ampere 
Belastbarkeit 

Ausgangsspannung: 
0,1---40 Volt kontinuierlich eins tellbar und 
erdfrei 

Ausgangsstrom: 2 A (6 V - 40 V) 

Elektronische Sicherung: 
50 mA - 2 A kontinuierlich einst ellbar 

Ansprechzelt: 
(gemesse n mit C 3, TU = 25° C): 
schnell : 5 msec 
langsam: 5 msec + Störspitzen unterd rückg. 

Ansprechzeit: 
(gemesse n ohne C 3, TU = 25° C): 
schnell : 2,5 msec 
langsam : 2,5 msec + Störspitze nunterdr ückg. 

Brumm und Rauschen: 
(bei permanenter Last bis 2 A) 
;;;;; 500 µV (Effektivwert bei 1 MHz Meßband­
bre ite) 

Änderung der Ausgangsspannung bei Netz­
spannungsänderung (von 200---260 V): 
;S; 0,1% 

Statischer Innenwiderstand: 0,05 Ohm 

Dynamischer Innenwiderstand: 
< 0,2 Ohm (im Frequenzbereic h 0---100 kHz) 

Restspannung bei Einstellen des Spannungs­
wertes O Volt:< 100 mV 

Netzspann ungen: 
200---260 V / 100---130 V 
(durch Umlöten am Netztrafo) 
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Sicherung: 0,63 A mtr . 

Bestückung: 
2 Leistungstrans istoren: 2 N 3055 
1 Kleintransistor: 40 361 oder BCY 56 
3 Transistoren : BC 109 (npn) 
2 Transistoren: BC 177 (pnp) 
4 Dioden: OA 202 
1 Zenerdiode: BZY 83 C 6 V 2 
1 Zenerdiode: BZY 83 C 10 
1 Zenerdiode: BZY 83 C 12 
1 Zenerdiode: BZY 83 C 15 
1 Silizium-Gleic hr ichter: B 80 C 2200 
1 Brückengleich richter : B 250 C 75 

Serienschaltung : möglich 

Parallelschaltung: möglich 

Meßinstrumente : 
zwei , für Spannung und Strom, Drehspulmeß­
werke , Skalena usschnitt, 110 x 55 mm, ver­
senkter Einbau , mögliche Anze igefehler siehe 
Diagramm „C " 
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f 1 -F 

I = 1A 

Spannungsbereich: 0 bis 50 V 

Strombereich: 0 bis 2 A 

Ausführung: Stabiles Einschubgehäuse 

Maße: B 305 x H 130 x T 225 mm 

Gewicht: 6,5 kg 

' 

Das geregelte Netzgerät „RN 4005" dürfte 
als Konstantspannungsquelle sowohl für Re­
paraturwerkstätten - da preisgünstig - als 
auch für Labors - durch Einhalten der von 
letzteren geforderten Kenndaten - interes­
sant sein . Das Gerät entspricht schaltungs­
technisch dem neuesten Stand der Transistor­
technik. Das heißt, daß die Möglichkeiten, 
die die gemischte Verwendung von npn- und 
pnp-Tran sistoren bietet, voll ausgeschöpft 
wurden. 
Die Bedie nung des Gerätes ist sehr einfach. 
Mit dem Regler „Volt" kann der gewünschte 
Wert der Ausgangsspannung eingestellt wer­
den . Die elektronische Sicherung wird auf 
die gewünschte Ansprechschwelle eingestel lt. 
Die elekt ronische Sicherung ist schaltungs­
technisch so ausgelegt, daß bei erstmaligem 
Einschalt en des Gerätes die Ausgangsspan­
nung sofort da ist. überschre itet während 
des Betri ebes der Ausgangsstrom den ein­
geste llten Stromwert, so wird die Ausgangs­
spannung abgeschaltet. Mit der „ Rückhol­
taste" kann die Ausgangsspannung wieder 
eingesch altet werden. 
Für die elektronische Sicherung sind zwei 
Abschaltgeschwindigkeiten vorgesehen. Da­
bei ist zu beachten, daß bei Stellung „schnell" 
das Gerät bei geringsten Überstromimpulsen 
schon abschaltet. 
Schaltungs technisch besteht das „RN 4005" 
aus den Funktionseinheiten Netzgleichrich­
tung, Referenzspannungsquelle, Regelver­
stärker, Längstransistoren, Meßkreis und 

Kompletter Bausatz 
RN 4005 

Baumappe 

Betriebsfertig 

Spezialkabel 
für Parallelschaltung 

Bestell-Nr. 01-41 - 150 
Preis DM 399.­
Bestell-Nr. 05-41-15 0 
Preis DM 7.50 
Bestell-Nr. 02-41 - 150 
Preis DM 489.-

Bestell-Nr. 02-41-15 5 
Preis DM 8.95 

elektronis cher Sicherung . Regelelektronikmodul aus RN 4005 
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Schaltung RN 4005. Der Steckkartenteil ist strichliert eingerahmt. 

Aufbau des stabilisierten Netzgerätes RN 4005. 

Klarer Aufbau = leichter Selbstbau 
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Regelbares und stabilisiertes 
Netzgerät 0-30 Volt/ 5 A 
mit Strombegrenzung 

NT305R 

Technische Daten: 

Ausgangsspannung: 0,1 ... 30 V 

Ausgangsstrom: 5 A (1 ... 30 V) 

Strombegrenzung: 50 mA. .. 5 A 

Fremdsp annung: < 0,7 mV bei 5 A 

Statischer Innenwiderstand: < 60 mQ 

Dynamischer Innenwiderstan d : 0,5 Q 

Netzspannungen: 110/220 V 

Kühlung : Lüfter 

Schutz: Thermoschalter, Verpol-ungsschutz 

Bestückung: 

4 Leistu ngstransistoren 
6 Transi storen 
1 Brücke ngleichrichter 
9 Dioden 

Maße: 300 x 200 x 160 mm (B xTxH) m. Füßen 

Gewicht: 7,3 kg 

Das leist ungsfähige Netzger ät NT 305 R zeich­
net sich durch seine prax isbezogene Ausfüh­
rung mit kontinuierl ich einstellbarer Aus­
gangssp annung von 0,1 ... 30 V bei einer Stro m­
entnahm e von 5 A (1 ... 30 V) aus. Gleichfalls 
,,stufenl os" ist die elektronische Strom­
begren zung des NT 305 R in weite n Grenzen 
von 50 mA ... 5 A einstellbar. Dadurch können 
Verbrau cher der untersch iedlichste n Kate­
gorien, vom Mini-Transistorradio bis zu Lei­
stungsve rstärkern und Send ern mit dem Netz­
gerät bet rieben werden . 
Durch seine hohe Betriebss icherheit, ger inge 
Welligke it, niedrigen Innenwidersta nd und 
we iteren technisch en Details , wie Verp olungs­
schutz, Meßinstrumente zur Überwachung von 
Ausgang sspannung und Strom, eig net sich 
dieses stabilisierte Netzgerät sowo hl für den 
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Service wie auch die Laborpra x is. Bei Beda rf 
kann diese s „ Kraftpaket" im Gehäuse durc h 
ein weiteres dieser Art zu einer 60-V-5-A ­
Stromquelle aufgestockt werden . 
Der Aufbau des regelbaren und stabilisierte n 
Netzgerätes wi rd besonders durch die ang e­
wandte Baugruppentechn ik erleichtert. Die 
Abbildungen zeigen die Vorder- und Rückan ­
sicht der Rege l-Stabilis ierungs-Leistung s­
elektronik mit Kühlelement und Papst-Lü f­
ter-Motor. 

Kompletter Bausatz 
Netzgerät NT 305 R 

Baumappe 

Netzgerät NT 305 R 
betriebsfertig 

10 

\_ \ \ 

Bestell-Nr. 01-40--19 0 
Preis DM 399.­
Bestell-Nr. 05-40--19 0 
Preis DM 8.-

Bestell-Nr. 02-40--19 0 
Preis DM 499.-

20 30 ◄ O 

\ , , 1 II ft 111/,,'1 /4,✓,/. 10 
'N//// ;/ 

V 

+ 



Vorderansicht des Stabilisierungsmoduls 
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Regelbares und ~ 
stabilisiertes Doppelnetz-~ 
gerät2X 0-24V / 1A 

NE481 
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• ~ • Spannung Strom 
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Spannungsanzeig e : 
2 Drehspuleninstr umente, Güteklasse 2;5, 
0 .. . 25 V 

Stromanzeige: 
2 Drehspuleninstr umente, Güteklasse 2, 5, 
0 .. . 1 A 

Bestückung: 
12 Siliziumtransis toren, 6 Zenerdioden, 
4 Dioden, 2 Siliziumgleichrichter 

Maße: 300 x 126 x 222 mm 

Gewicht: 6,5 kg 

Netzspannung: 
220 V (110 V) 50 Hz± 10% 

Ausgangsspannu ng: 
2 x 0 .. . 24 V kont inuierlich einstellbar 
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Aufbauansicht des Doppelnetzgerätes. Die beiden voneinander völlig getrennt arbeitenden 
Netzteile mit Stabilisierungssteckkarten sind hier deutlich erkennbar. 

max. Ausgangsstrom: 
1 A (bei 6 . . . 24 V) 

Strombegrenzung: 
von 100 mA ... 1 A kont inuierlich einstellbar 

Brumm und Rauschen:;:;;;; 1 mV 

Statischer Innenwiderstand: ca. 0,2 Ohm 

Dynamischer Innenwiderstand: ca. 0,5 Ohm 

Das Doppelnetzgerät NE 481 ist ein stufenlos 
regelbares, elektronisch stabilisiertes Netz­
gerät, · welches aufgrund seiner zwei völ lig 
voneinander getrennt einste llbaren Aus­
gangsspannungen und Strombegrenzungen 
als Doppelspannungsquelle in der Experi­
mentier- und Servicepraxis verwendbar ist. 

Die beiden unabhängig voneinander arbei ­
tenden Netzteile sind in einem formschönen 
Einschubchassis zu einem Doppelnetzgerät 
vereinigt, wobei jedes Netzteil über eine 
eigene Elektronik-Steckkarte verfügt. 

Das Doppelnetzgerät kann daher sowohl als 
Einfachspannungsquelle mit einer Ausgangs­
spannung von 0-24 V/ max. 1 A, als Doppel­
spannungsquelle mit zwei voneinander in 
Spannung und Strom getrennt einste llbaren 

Ausgangsspannungen wie auch bei Serien ­
schaltung als D-48 V / max. 1 A - Netzgerät 
verwendet werden. 

Besonders vorteilhaft ist dabei die Möglich ­
keit der laufenden Kontrolle und über­
wachunger:i der Ausgangsspannungen und 
Ströme durch die zwei Spannungs- und 
Strominstr .umente in Unterbautechnik. Eine 
Umschaltung ist daher nicht erforderlich . 

Beide Ausgänge sind massefrei mit zusätz­
lich geerdeten Buchsen. 

Dieses Kompaktgerät in Flachbauausführung 
ist dank seines übersichtlichen Aufbaus pro­
blemlos zu verdrahten. Diese äußerst viel­
seitige Doppelspannungsquelle für die Elek­
tronikpraxis stimmt sowohl in Design wie 
auch mechanischer Ausführung mit weiteren 
Geräten unseres Prüf- und Maßgerätepro­
grammes überein. 

Kompletter Bausatz, Doppelnetzgerät NE 481 
mit Gehäuse Bestell-Nr. 01- 41- 200 

Preis DM 349. ­
Doppelnetzgerät NE 481 
betriebsfertig Bestell-Nr. 02-41-200 

Preis DM 439.-
Baumappe NE 481 Bestell-Nr. ~1-200 

Preis DM 10.-
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Das Doppelnetzgerät wurd e unter Berück­
sicht igung des Pflichtenkatalog es eines brei­
ten Anwen derkreises entwic kelt. Die unter­
schied lichsten Betriebsartmög lichkeit en ver­
leihen dem NT 605 eine äußerst •vielseitige 
Verwendba rkeit, sei es in der Laborpraxis, 
Schule, Fertigung-Service wie auch in der 
Hobbyelekt ronik. 

Da der Spannungsbereich bis 60 V reicht 
und Ströme von 5 bzw. 10 A maximal ent­
nommen werden können ; dü rfte damit auch 
die Anfor derung der Halbleiter-Lei stungs­
elektronik weitgehend abgedeckt sein. 
Von praktischem Vorteil sind die Sonder­
einr ichtungen des Doppeln etzgerät es wie 
„Masterreg ler", Strombegren zungen und vier 
große Anzeigeninstrumente für Spannungen 
und Ströme erwähnenswert , die sich in der 
Anwendun gspraxis bestens bewähren. Die 
hohe Betri ebssicherhei t - auch bei Falsch­
bedienung - ist durch einen vierfachen 

· Ausgangsschutz und reichlic he Schaltungs­
auslegung mit Qualitätsba uteilen gewähr­
leistet. 

Dieses „A rbeitstier der Elektronik" mit sei­
ner enor men Leistu ng und Universalität 
wurde von erfahrenen Praktikern fü r die 
Elektronik praxis geschaffen. 
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Technische Daten: 

Eingang: 220 VAC ± 10 % / 50 Hz 
Ausgang: alle Ausgäng e erdfre i 
Ausgangsspannung: 0 . . . 30 V 
Serienbetrieb: 0 ... 60 V 
Ausgangsstrom: 0 ... 5 A 
Parallelbetrieb : 0 ... 10 A 
Maxlmale Leistung : 2 x 150 Watt 
Maxlmale Verlustlelstung : 2 x 100 Watt 
(durch Trafou mschaltung ) 
Strombegrenz ung: 50 mA . .. 5 A 
Parallelbetrieb : 100 mA . .. 10 A 
Spannungswe lllgkelt: 
bei 30 V/ 5 A < 1 mV 
bei 30 V/ 10 A < 1,5 mV 
bei 60 V/ 5 A < 2 mV 
Einschwingzelt: 
100 0/o Lastsprung 30 V/ 5 A: < 20 µs 
100 0/o Lastsprung 30 V/ 10 A : < 50 µs 



~ ... 

Statischer Innenwiderstand: < 50 mü 
Dynamischer Innenwiderstand: 
20 mQ/1000 Hz, 80 mQ/10 kHz 
max. Gesamtleistungsaufnahme: 
500VA 
Maße (H x B x T): 175 x 420 x 260 mm 
incl. Griffe 
Gewicht: ca. 15 kg 
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Kompletter Bausatz 
Doppelnetzgerät NT 605 

Baumappe 

Bestell-Nr. 01-40-192 
Preis DM 1156.-

Doppelnetzgerät NT 605 

Betrlebsfertlges 
Doppelnetzgerät 

Bestell-Nr. 05-40-192 
Preis DM 18.-

Bestell-Nr . 02-40-192 
Preis DM 1445.-

Technische Änderungen und 
Preisänderung vorbeha lten. 
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Servlcefreundllcher Aufbau 
mit klappbarer Frontseite und Steckmodu ltechnlk 

1. Einzelbetrieb: 2 x 0- 30V / 2 x 0,05- SA 
2. Parallelbetrieb: 0- 30V / 0, 1 -1 0A 
i. Serienbetrieb: 0- 60V / 0,05-SA 
4. Splittingbetrieb: + o- 30V / +0,05A- SA 

• Strotnbegrenzungen getrennt einstellbar • Schutzeinrich tungen autom . rücksetzend: 

• Spannungen getrenn t einstellbar mit 
„ Master" gemeinsam hochfahrbar 

• In allen Betriebsarten als Spannungs­
quelle und/oder Stromquelle einzuset­
zen. 

• Überstr om bzw. Kurz.schluß 
• Rückstrom 
• Übertemperatur 

• Durch „Power -Logic " begrenzte Verlust­
leistung - Betriebssicherheit und „Kalt­
technik" 
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Unabhängig 
von der 
Kurvenfonn: 

Echte· 
NF­
Leistungs­
messung 

Viele Verstärker auf dem Ela- und Hifi-Markt 
besitzen eine integrierte „ Leistung sanzeige". 

Alle funk t ionieren nach dem Prinzip der 
Spannun gsmessung an eine m „idea len ohm­
schen Lastwiderstand". Den Anzeigen darf 
man Glauben schen ken, wenn uneinge­
schränkt erfüllt ist: 

1. Das verstärkte Signal ist rein sinus-förmig! 

2. Die angeschlossene Last ist „id eal ohmisch " 

Dann : 

Momenta nleistung (Peak): 

p = u X i = u2/ R; u; i = Momenta nwerte 
R = Ideal ohmsche Last 

Mittelwer tsleistung (VU): 

P = U X li = U2/R; U; 1 = Effektivw erte 
R = Ideal ohmsche Last 

Da Quad rieren und Effekti vwertbil dung auf 
elektroni schem Weg für d iese Anwendung 
zu aufwendig ist; werden die Skalen ent­
sprechen d ausgelegt. Selbs tverstä ndlich gilt 
diese Skale dann nur fü r Sinus! 

In der Praxis werden beid e Bedingungen 
nicht im entferntest en erfül lt! 

1. Musik besteht aus vielen einze lnen Sinus­
schwi ngungen verschied ener Frequenzen 
und Amplituden . 

2. Es gibt keine ideale n ohmschen Lasten , 
schon gar nicht Lautsp recher! Klare Aus­
sage liefern Diagramme Z = f (f). 
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Lautsprecherimp edanz-Angaben 4/8 Q sagen 
lediglich aus, daß bei keiner Betriebsfre­
quenz der Ansc hlußwert unter 3,2 bizw 6,4 Q 
sinkt! Mehrweg- Lautsprecherbo xen erreichen 
oft . .. 100 Q! 

Verstärker-Prüfu ngen werden gewöhnlich 
mittels Spannungsmessung an einem hoch­
belastbaren ohmschen Drahtwiderstand vor­
genommen. Aber auch teure Hochlas twider­
stände , die als L- und C-arm klassifizier t 
werden, weiche n bei Frequenzen über 10 ... 
20 kHz stark vom „ Ideal" ab. Frequenzgang­
und Klirrfakto rmessungen dieser Methode 
täuschen dann über die wahren Daten hin­
weg! 

Die Mittlere Leistung P berechnet sich, un­
abhängig v~n Signalverlauf und Art der Last 
nach : · 

P = 1/T oJT b · i dt u; i = Momentanwert e 

Schaltungstechnisch müssen also die Mo­
mentanwert~ von Lastspannung und Last­
strom gemesse n und miteinander multipli ­
ziert werden . Das Resultat anschließen d 
integriert , liefert dem Anzeigeinstrumen t 
einen der tatsächlichen Wirkleistung propor ­
tionalen Strom. Wegen dieser Proportionali ­
tät ist die Skale also linear! 

Das RIM-Stere o-Wattmeter SWM 6000 ist 
dementspreche nd konstruiert und weist viel e 
weitere Merkm ale auf , die erst eine praxis ­
nahe Leistungsmessung ermöglichen: 

Schneller, bre itbandiger Analogmultiplizie ­
rer, Halbautom atische Bereichsumschaltung , 
Stromwandeltra nsformatoren statt übliche r 
Shuntwiderstän de und nicht zuletzt hoch­
wertige Hochla stwiderstände mit einer Ge­
samt-Dauerleist ung von 1000 Watt. An alle n 
wichtigen Stellen verhindern Schutzschaltun ­
gen Geräteüber lastungen bei Fehlbedienun g. 

Mit dem Stereo -Wattmet er SWM 6000 (S. 322) 
können Verstär kerleistungen sowohl an den 
integrierten Lastwiderst änden als auch an 
Lautsprechern gemessen werden. l'vlusik­
und Sinussign alleistungen werden richti g 
angezeigt! 



Passives Stereowvalllneter 
mit integrierten Belaslmgs-

~~ ~ SWM 3000 
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Technische Daten: 
Meßbereiche: 
0-5 Watt, 0-50 Watt, 0-150 Watt 
(120-150 Watt max. 10 Min .) 

Frequenzbereich: 5 Hz - 70 kHz± 1 dB 

Belastungswiderstände: 
4 Ohm,? Ohm, 16 Ohm integriert 

Messung an externen definierten Lastwider­
ständen: möglich (4 Ohm, 8 Ohm, 16 Ohm) 

Anzeige: 
Drehspulmeßwerke - Skalenausschnitt 
110 x 55 mm -versenkter Einbau -
Leistungsanzeige direkt, ohne Umrechnung 
ablesbar - zusätzliche drei Dezibel-Skalen 

Kontroll-Lautsprecher: 
2 Stück, je 1 Watt, seitlich abstrahlend, ab­
schaltbar 
Eingänge: 
zwei völlig getrennte, erdfreie Kreise 

Massebuchse: vorhanden 
Ausführung: 
robustes Flachgehäuse in Einschubtechnik, 
moderne, kratzfeste Frontplatte 

Maße: 305 x 130 x 225 mm 

Gewicht: 6,5 kg 

• w 0 

All gemeines 
Zur Reparatur von Leistung~verstärkern, Ste­
reoverstärkern, Rundfunkgeräten und dgl. 
lassen sich besonders vorteilhaft Wattmeter 
mit integrierten Lastwiderständen verwenden. 
Die Leistungsmessung an externen Last­
widerständen von 4, 8 und 16 Ohm ist mit 
dem SWM 3000 ebenfalls durchführbar. Die 
Leistung ist direkt am Instrument ablesbar. 
Zwe i kleine abschaltbare Lautsprecher zur 
elektroakustischen Kontrolle sind ebenfalls 
im Stereowattmeter integriert. Das Gerät ar­
beitet ohne externe Stromzuführung, noch 
benötigt es eine Batterie. · 

Kompletter Bausatz 
SWM 3000 

Baumappe 

Gerät betriebsfertig 

Bestell-Nr. 01-31-410 
Preis DM 399.­
Bestell-Nr. 05-31-410 
Preis DM 5.­
Bestell-Nr. 02-31-410 
Preis DM 499.-
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Ein echter 
NF-Wirk­
leisb.mgs­
messer 

Stereo­
Watbneter 
SWM6000 
Besonderheiten 

• Zwei voneinander völlig unabhängige 
Kanäle 

• Echte Wirkleistungsmessu ng 

• Autom atische Bereichsan zeige 
für Leistungsbereiche 

• Halbautomatische Bereichsumschaltung 
für Spannungs- und Strom bereiche 

• Integr ierte Hochle istungswiderstä nde 

• Kompletter Überlastschu tz 

• Gepufferte NF-Ausgänge zum Anschluß 
weiter er Meßgeräte 

• Gleichspannungsausgang zum Anschluß 
von Digitalvo ltmetern (Uprop P) 

• Umschaltung der Anzeigeart Spitzenwert/ 
Mittel wert 

• Stro mmessung mit Stromwandeltransfor-
mator en (Delta U vernachlässigb ar) 

Anwendung 
Übliche NF-Wattmete r sind nur fü r Sinus­
wellen bei „ ideal ohmsche n Lasten" geeig­
net. 
Das professionell Zweikan al-Wattmeter SWM 
6000 ermöglicht jedoch die Messung belie­
biger Signalquellen wie Sinus, Programm­
material , Rauschen. und beliebigen Lasten 
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(ohmsche, indukti ve, kapazitive). Es besitzt 
integrierte Lastwiderstände von 4 Q/500 W 
und 8 Q mit einer Dauerbelastbarkeit von 
250W. 

Funktion: 
Messung der Augenblickswerte von Last­
spannung und Laststrom, Mult iplikation, In­
tegration , Spitze nwertgleichrich ter, Anzeige. 

Anzeige: 
Drehspulmeßwerk mit Skalen-Rechteckaus­
schub 110 mm x 55 mm. 

Automat ische Leistungsbereichsanzeige , 
Spitzenwert mit verzögertem Rücklauf Mittel­
wert 

Lineare Skala / + Dezibel relati v 

Technische Daten: 

Spannungsbereiche: 3-10-30-100-300 V/100 kQ 
Strombereiche : 0,3-1-3-10 A max. Über­
steuerung + 50 % 



LED-Anzeige für Bereichs-Ober- und Unter­
schreitung 
Leistungsbereiche: 1-3-10-30-100-300-1000 W 
aut. LED-Anz. 
Frequenzbereich: 10 Hz ... 100 kHz 
Genauigkeit: ± 3 % 
Lastwiderstände: je Kanal 2 X 8 Q 250 W 
Dauer (DALE) 4/8 Q umklemmbar für ge­
ringe Verluste 
Externe Lasten: Beliebig R'C'L 
Stromversorgung: 250 V/50 Hz 
Maße (B x H x T): 42 x 18 x 26 cm 
Gewicht: 8 kg 

Kpl. Bausatz NF-Stereowattmeter 
SWM 6000 Bestell-Nr. 01-31-411 

Preis auf Anfrage 
Baumappe Bestell-Nr. 05-31-411 

Preis auf Anfrage 
NF-Stereowattmeter SWM 6000 
betriebsfertig Bestell-Nr. 02-31-411 

Preis auf Anfrage 

lnduktionsfreie 
Hochlastwiderstände, 
gepreßt in Alu-Kühlkörper 
mit hoher Stabilität 
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Spezialteile für RIM-Bausätze 

L TP = Leiterplatte Bestell ~Nr. DM Bestell-Nr. DM 

M6S-VV, LTP: M6S-VV 03-10-030 6.75 
deslgn 1 

NV 1.5, LTP: 1.5 
LTP: design 1-VV 03-10-780 12.80 

03-10-040 9.60 LTP: design 1-KL 03-10-790 13.-
LTP: design 1-NFK 1 03-10-800 11.50 

VV 2 db, LTP: W2 03-10-050 5.20 LTP: NFK 12 St 03-10-802 17.50 
Gehäuse mono 03- 10-053 13.50 Frontplatte : 1-E (semis-CM) 03-10-815 21.60 

Gehäuse stereo 03-10-054 18.- LTP: 1-E (semis-CM) 03-10-816 12.90 

Batteriehal ter 03-10-055 · 3.80 
Batteriehalteblech 03-11---011 1.50 

deslgn 2 

AM2, LTP: AM 2 ST 03-10-090 
L TP : design 2-VV mono 03-10-320 24.50 

10.50 LTP: design 2-VV stereo 03-10-821 39.-
LTP: design 2-KL mono 03-10-830 25.-

E 6001 ST-B, L TP : E 6001 ST-B 03-10-085 51.- LTP: design 2-KL stereo 03-10-831 39.-
LTP: EO 50 m design 2-EO 50 03-10-832 14.75 
LTP: EO 50 st design 2-EO 50 03-10-833 27.90 

D - LB 10 / LB 14, L TP : D - LB 03-1 D--096 12.- LTP: EO 50 des ign 2-EO 50 r 03-10-834 12.60 
LTP: design 2-E 10-E 40 03-10-840 21.-
Kühlkörper: design 2-E 10 FET 03-10-841 9.-

Montagewinkel D - LB 03-10-098 3.20 LTP: des ign 2-E 80 / E '00 03-10-844 18.-
Kühlkörper: design 2-E 80/ /E 100 03-10-845 26.-

RST 30 KL-M 6 S LTP: des ign 2-E 10 FET 03-10-850 16.80 

LTP: RST 30 KL-M 6 S 03-10-440 8.55 

NV 1.5 G 
RKL 50 L TP : RKL 50/1 03-10-460 22.90 Gehäuse . 03-11---010 14.-

LTP: RKL 50/2 03-10-461 22.10 Batter iehalt ewinkel 03-11---011 1.50 

NFK 3, LTP: NFK 3 03-10-635 11.60 
M 3S, 

NFK 50 
Front platte -LTP 03-11---050 29.60 

LTP: NFK 50 03-10-665 21.- lsolierpl. 03-11---051 19.95 
Kühlkörper NFK 50 03-10-666 10.50 73x150x0,5 mm 03-11---052 2.-
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Beste ll-Nr. 

M6S 
Gehäuse 03-11-060 
Beschriftungsp latte für Rückseite 03-11 -06 2 
Alu-Montage platte 03-11 -063 
langer Wink el 03- 11-06 4 
Kurzer Wink el 03- 11-065 
LTP : M 6 S-SU 03-11 -066 
L TP: M 6 S-NT 03-11 -067 
L TP: M 6 S-VV siehe 03-1~ 0 
LTP : M 6 S-RST 30 KL-M 6 S siehe 03- 1D-440 

M 6 $-Spezi al 

LTP : M 6 S-KL 
Frontplatte M 6 S-Spez. 19" 
LTP : M 6 S-KV 
Frontplatte M 6 S-Spez. 
Grif fe für Front platten 19" 

M 6SN 
Gehäuse M 6 SN 
Frontplatte M 6 SN 
LTP: M 6 SN-GP 
LTP: M 6 SN-A 
LTP: M 6 SN-Mi 
LTP: M 6 SN-TAM 
LTP: M 6 SN-T 
LTP: M 6001-OP 
Beschriftun gsstreifen 
Hall-Leitun g 

Herkules 150 TR 
Chassis 19" 
Abschirmw inkel 
Frontplatte H 150 TR 
LTP : Orga nist TR-KL 

03-11 -0 72 
03-11-0 74 
03-11 -0 77 
03-11 ---078 

siehe 33-50- 904 

03-11 -100 
03-11 - 101 
03-11 -102 
03-11 - 103 
03-11 -105 
03-11 - 107 
03-11 -109 

sieh e 03-12- 104 
03-11 -110 
03-11 - 111 

03-11 - 120 
03-11 -122 
03-11 - 123 

siehe 03-1 8-112 

ela-mlnl-sy stem RIM - semls 

' i 

HM - Frontplatte 
HM - LTP 
HED - Fro ntplatte 
HED-LTP: A 
HED-LT P: B 
RKL 200-Frontpl. 
RKL 200 VV-L TP 
RKL 200 FP-L TP 
RKL 200 AV-LTP 
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03-11 -262 
03-11 -263 
03-11 -265 
03-11 -266 
03-11 -267 
03-11 -311 
03-11 ~12 
03-11 -313 
03-11 ~14 

DM 

109.-
18.-
6.60 
6.80 
2.90 
9.90 
6.80 

10.50 
68.-
10.50 
52,-

118.-
175.-
140.-

15.40 
13.80 
11.-
11.40 

1.50 
9.50 

106.-
11.60 

127.-

16.50 
13.50 
16.50 
33.50 
27.-
46.-
10.50 
11.50 
9.80 

RKL 200 RP-LTP 
AKL 200 NT-LTP 
AKL 200 Netztrafo 
RKL 200 Kühlwinkel 
AKL 200 Abdeckhaub e 
LOA-Frontplatte 
LOR-LTP 
LOA-Kühlblech 

Bestell-Nr. 

03-11~15 
03-11~16 
03-11~17 
03-11~18 

DM 

42.-
14.50 
22.50 
3.50 

siehe 03-11~1 
03-11-334 
03-11-335 
03-11~36 
03-11-337 
03-11~ 

LOR -Lampe 48-6- V 2 W, E 10 
LOA-Gehäuse 

28.-
35.-
4.20 
1.80 

79.-
FMT-Frontplatte 
FMT-Leiterplatte 
FMT-Filter 
F-Frontplatte 
VKM-Frontplatte 
VKM-A LTP 
VKM-F LTP 
VV-Frontplatte 
VVL-LTP 
KV-Frontplatte 
KV-LTP 
SV-Frontplatte 
SV-LTP 
KLA-Frontplatte 
KLR-LTP 
KLP-Frontplatte 
KLP-LTP 
MKL-Frontplatte 
MKL-L TP (= TR-KL ) 
AM-Frontplatte 
AM-LTP 
AML-Frontplatte 
AML-LPT 
PL-Frontplatte 
D-LB Montagewinkel 
AB - Frontplatte 
AB- LTP 
KLE 10 S-Frontplatt e 
KLE 10 S-LTP 
KLE 10-S-Kühlkörp er 
NT 1-Frontplatte 
NT 1-LTP 
NT 2-Frontplatte 
NT 2-LTP 
NT 3-Frontplatte 
NT 3-LTP 
NT 3-Kühlkörper 
RKL SO-Frontplatte 
AKL 50-LTP 1 
AKL 50-LTP 2 
AKL 200-Abdeckhaube 
KLE 10-Frontplatte 
KLE 10-LTP 
KLE 10-Kühlkörper 
WS-Frontplatte 
EM-2-Frontplatte 
Isolierscheibe 
Winkel 15 x 25 mm 
TB-Frontplatte 
TB-LTP 
N-Frontplatte 
N-Montageplatte 
EM SO-Frontplatte 
NFK 50-L TP (f. EM 50) 
EF 2-Frontplatte 
MSB-Frontplatte 
MSB-LTP 
NT 5-Frontplatte 
NT 5-LTP 

03-11~ 
03-11~1 
03-11-342 
03-11~44 
03-11~7 
03-1 1-348 
03-11~9 
03-11~0 
03-11~52 
03-11~ 
03-11~5 
03-11-356 
03-11~57 
03-11~ 
03-11~1 
03-11--,367 
03-11~ 
03-11~69 

siehe 03-18-112 
03-11-370 
03-11~71 
03-11~72 
03-11-373 
03-11-374 

siehe 03-10-098 
03-11~77 
03-11-378 
03-11~79 

siehe 03-11~93 
siehe 03-11-394 

03-11-380 
03-11-381 
03-11~82 
03-11~ 
03-11~7 
03-11~8 

14.80 
19.80 
5.90 

16.30 
16.50 
14.-
45.-
15.90 
6.50 

16.-
13.40 
15.20 
10.30 
16.50 
12.-
25.70 
19.-
24.-

24.-
11.-
24.80 
15.20 
16.30 

25.50 
22.-
28.30 

14.80 
8.-

22.-
9.50 

26.-
17.50 

03-11~9 5.35 
03-11~90 18.-

siehe 03-10-460 
siehe 03-10-461 

03-11~1 69.-
03-11~92 22.50 
03-11-393 16.-
03-11~94 4.50 
03-11~97 14.90 
03-11~98 14.50 

siehe 03-12-265 
ohne Nr . 1.60 
03-11-402 14.80 
03-11-403 10.-
03-11-408 
03-11-410 
03-11-409 

siehe 03-10-665 
03-11-411 
03-11-418 
03- 11-419 
03-11-470 
03-11-471 

18.40 
2.40 

26.80 

19.80 
14.80 
14.30 
19.40 
19.30 

Alle Preise verstehen sich einschließlich Mehrwertste uer 



ELA-System 1004 

Chassis e la 1004 f. alle Modelle 
1004 Endst. Frontplatte 
1004 NT-LTP 
1004 TRX-L TP · 
1004 VV-LTP 
1004 SU-LTP 
1004 KLP-L TP 
Kühlschiene ela 1004 
für alle Modelle 
Abschirmblech groß 
Abschirmblech klein 
1004 Phantom - LTP 
1004 A - Frontplatte 
1004 B - Frontplatte 
1004 VKL-LTP 
1004 GF/ KL 
Spezialknopf für Flachbahnregler 
1004 VOR-L TP 
1004 RP-LTP 
Kühlkörper f. BD 237 u. ä. 

ELA 6004 M 

Chassis ela 6004 MI NT 605 
Frontplatte ela 6004 M 
Gehäusedeckel ela 6004 MI NT 605 
Abschirmwinkel 
Abdeckblech 
Isolierplatte 
Isolierscheibe 
LTP-ela 6004 M-G 
L TP-e la 6004 M-N T 
L TP ela 6004 KLR 
LTP-ela 6004 VOR 
LTP-ela 6004 FERN 
L TP-ela 6004 AB 

SV 3001 

Frontpl atte 
Kühlschie ne 
Gehäuse ohne Rückwand 
SV 3001 GP-LTP 
SV 3001 TF-L TP 
SV 30()11 KS-L TP 
SV 3001 TR-L TP 
SV 3001 EVV-L TP 

Bastei I-Nr. 

03-11-420 
03-11-421 
03-11-422 
03-11-424 
03-11-425 
~11-426 
03-11-427 

03-11-428 
03-11-429 
03-11-430 
03-11-431 
03-11-435 
03-11-439 
03-11-441 
03-11-446 
03-11-448 
03-11-451 
03-11-452 
03-40-236 

03-11-653 
03-11-654 
03-11-655 
03-11-656 
03-11-657-
03-11--658 
03-11-659 
03-11-660 
03-11--661 
03-11--662 
03-11-663 
03-11-664 
03-11-665 

03-11-720 
03-11-721 
03-11-722 
03-11-723 
03-11-724 
03-11-725 
03-11-726 
03-11-727 

DM 

130.-
78.-
12.-
10.50 
12.-
12.-
12.-

28.70 
17.75 
8.-
6.-

82.-
69.-
15.90 
17.-
1.50 

15.-
5.55 
1.50 

116.-
54.-
25.60 
19.50 
39.-
2.80 
1.-

27.-
11.50 
11.50 
11.50 
11.-

• 

25.85 
39.50 
59.-
63.-
12.-
16.-
14.20 
13.90 

Alle Preise verstehen sich einschließlich Mehrw ertsteuer 

Bestell-Nr . 

SV 3001 MVV-L TP 03-11-728 
SV 3001 Mi-LTP 03-11-729 
SV 3001 KL- L TP 03-11-730 
SV 3001 K-L TP 03-11 - 731 
Kühlb lech f . Gleichrichter 03-11 - 732 
Abschirmb lech 03-11-733 
Abschirmblech 03-11-734 
Abschirmwinkel 03-11-735 
Befestigungsb lech 03-11-736 
Beschriftung für Rückseite 03-11-737 
Isolierpl atte 03-11-738 

E 6001 St 

E 6001 St-Geh äuse 03-11 - 740 
E 6001 St-G L TP 03-11-741 
E 6001 St-T LTP 03-11-742 
Kühl körper 03-11 - 743 
Spule für E 6001 St 03-11 - 744 
LTP: D-LB siehe ~1~96 
Mont agewinkel siehe 03-1~98 

M 601 Frontplatte-Leerstreif. 03-11-799 
Frontplatte M 601-V 03-11-800 
LTP-BUS 03-11-807 
Adapterblech 03-11-808 
Stiftleiste 31-pol. 03-11-809 
Frontplatte M 601-V 3 03-11-810 
Frontplatte M 601-V 2 03-11-820 
Frontplatte M 601-S 03-11 - 830 
Frontp latte M 601-H 03-11-840 
Frontpl atte M 601-N 1 03-11-890 
Frontplatte M 601-N 2 03-11-891 

"' LTP: M 601-KV 03-11-895 

M 6001 V 

Geh äuse m. Bodenplatte 
M 6001 V-Frontplatte 03-12-100 
M 6001 V-G LTP 03-12 - 101 
M 6001 V/S-B LTP 03-12-102 
M 6001 OP LTP 03-12-103 
{Operationsvers tärker) 03-12-104 
M 6001 V-F LTP 03-12-105 
M 6001 V-P LTP 03-12-106 
Montagewinkel V 03-12-107 
Sehalterachse 17 mm 03-12-108 
Sehalterachse 27 mm ohne Nr. 
Sehalterachse 43 mm 03-12-109 

DM 

13.35 
22.80 
12.90 
9.70 
2.60 
2.40 
1.60 
3.20 
3.20 
3.80 
1.90 

159.-
35.-
12.-
74.-
1.-

10.-
32.-
79.-
1.-
9.80 

35.-
32.-
38.50 
38.-
71.50 
69.-
9.90 

122.-
88.-
92.-
65.-

6.90 
65.-
14.-
22.-
1.25 
1.20 
1.15 
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Bestell-Nr . DM Bestell-Nr. DM 

M 6001 S M 6001 N 

Gehäuse m. Bodenplatte 03-12-100 139.-
M 6001 S-Frontplatte 03-12-110 93.50 
M 6001-S-F L TP 03-12-111 65.-
M 6001 S-G L TP 03-12-112 98.- Gehäuse mit Bodenp latte 03-12-250 M 6001 S-U L TP 03-12-113 12.- 150.-
Mont agewinkel S 03-12-115 19.90 M 6001 N - Chassis 03-12-251 150.-

Anzei geinstr ument 03-12-119 30.- Abdeckb lech: Chassis 03-12-252 23.-
M 6001 N - Frontplatte 03-12-253 119.-
M 6001 N - F L TP 03-12-254 50.-
M 6001 N - B L TP 03-12-255 37.-
M 6001 N - M LTP 03-12-256 32.60 

M 6001 H M 6001 N - NT 5 L TP 03-12-257 37.-
M 6001 N - NT 15 LTP 03-12-258 37.-
M 6001 N - 0 L TP 03-12-259 37.-
Kühlkörper 03-12-260 1S.70 
M 6001 N - M: Küh lkörper 03-12-261 1.80 
Isolierflansch </) 9 mm 03-12-265 1.40 
Adapter 19" 03-12-290 32.80 

Alu-Profilschienen : 

Länge 481,5 mm 03-12-350 17.-
Länge 721,5 mm 03-12-351 23.-
Länge 641,5 mm 03-12-352 26.-
Länge 961,5 mm 03-12-353 29.-
Länge 1442,5 mm 03-12-354 39.50 
Trafo BV 00890 siehe 18-40-360 

Gehäuse mit Bodenplatte 03-12-120 160.-
M 6001 H - Frontplatte 03-12-121 123.-

Organist TR: M 6001 H - F L TP 03-12-122 50.-
M 6001 H - B L TP 03-12-123 34.-
M 6001 H - Chassis 03-12-125 121.- -:li :jj:j-:j :i :1· 7~:__ ~· Pertinax-Abd eckung 03-12-126 2.30 
Befestigungs blech f. Übertrager 03-12-127 3.50 

~ .. .... . 

M 6001 P 
Frontplatte TA 03-18-100 59.80 
Frontplatte E 03-18-101 36.-

Gehäuse 03-12-130 Kühlschiene TA 03-18-102 65.-
Frontplatte 03-12-131 115.- Abschirmwinkel 03-18-104 8.-

nur zusammen lieferbar Montagewinkel 03-18-106 2.10 
Trafo-Fußwin kel M 102 03-18-107 1.-
Abdeckblech für Gerät 03-18-108 23.-
Trafo-Abdeckblech 03-18-109 2.-
Organist E L TP 03-18-110 19.-
Organist TR-KL L TP 03-18-112 23.70 

Profihall 

LTP 03-12-200 36.-
Abdeckhaub e mit Winkel 03-12-201 44.- Apollo 5 

Schirmplatte dazu 03-12-202 22.- Min.-Doppeldrehko 03-21-205 9.80 
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Bestell-Nr. 

FM 3001 

Gehäuse (SV 3001) siehe 03-11-722 
Frontplatte 03-21-670 
Skala 03-21-671 
Rückwand, bedruckt 03-21-673 
FM 3001 GP LTP 03-21-67'.4 
FM 3091 TF LTP 03-21-675 
FM 3001 UE LTP 03-21-676 
FM 3001 AS LTP 03-21-6n 
FM 3001 AE LTP 03-21-678 
FM 3001 - Kühlblech 03-21-679 
Filter 65 PC 2874 A 30-14-001 

SWM 3000 

•• .. • . ' .. X,• .- ·,· ,· .. • . . . • • .. .. . 
Gehäuse (RN 4005) siehe 03-41-150 
Frontplatte 
SWM 3000 - L TP 
Haltewinkel f. Hochlastwiderstand 
Montageplatte f. Lautsprecher 
Montageplatte f. Instrument 
SWM 3000 - Instrument 
Zentrierscheibe f. Hochlastwiderst . 
Hochlastwiderstand 8,5 Q 150 W 

D-LS 
D- LS- LTP 

NT305 R 

Gehäuse 
Frontplatte 
RN 4005- LTP 
RN 4005 - Küh lkörper 
NT 305 R-- Frontplatte 
NT305 R - LTP 
Kühlkörper 

03-31-411 
03-31-412 
03-31-413 
03-31-414 
03-31-415 
03-11-416 
03-31-417 
03-31-423 

03-31-900 

03-40-181 
03-40-182 
03-40-183 
03-40-190 
03-40-210 
03---40-220 

DM 

28.50 
23.30 
25.-
89.-
52.-
39.-
24.-
27.80 
3.75 
3.-

41.-
12.70 
22.-
5.-
8.40 

28.65 
-.30 
33.-

10.-

92.-
1.70 
5.60 

38.80 
19.50 
24.-

Alle Preise verstehen sich einschließlich Mehrwertsteuer 

NT 605 

Chassis ela 6004 MINT 605 
Gehäusedeckel 
ela 6004 MI NT 605 
Frontplatte NT 605 
LTP - NT 605 GP 
LTP - NT 605 R 
L TP - NT 605 TU 
Iso lierplatte 
Inst rum ente nträger 
Relaispla tte 
Verbindungslasche 

NSTK 241 

NSTK 241 - L TP 
Kühlkörper 

NTK 15/15 
NTK 15/15 LTP 

NTK 527 
NTK 527- LTP 
NTK 527 - Kühlkörper 

NTM 5-30/1 

NTM 5-30/1 - L TP 
NTM 5-30/1 - Kühlkörper 

NTK 2760 
NTK 2760 - L TP 
NTK 2760 - Kühlkörper 

NTM 5/12/25 

NTM 5/12/15 - LTP 
Kühlkörper 

NT 5-24/2 R 

Gehäuseteile kompl. 
Meßinstrument 
Zugentlastung 
L TP (NTM 5-30/1) 

RN 4005 

Gehäuse 
Frontplatte 
RN 4005- LTP 
RN 4005 - Küh lkörper 
Montageplatte f. Instrument 

NE 481 
Gehäuse 
Frontplatte 

Bestell-Nr. 

siehe 03-11-653 

siehe 03-11-655 
03-40-192 
03-40-193 
03-40-194 
03-40-195 
03-40-196 
03-40-197 
03-40-198 
03-40-199 

03-40-200 
03-40-201 

03-40-188 

03-40-202 
03---40-203 

03---40-205 
03-40-206 

03---40-207 
03-40-208 

03-40-250 
03-40-260 

03-41-140 
03-41-141 
03-41-142 

siehe 03-40-205 

03-41-150 
03-41-151 
03-41-152 
03-41-153 

siehe 03-31-415 

DM 

49.50 
23.-
11.50 
13.50 
4.50 

10.50 
9.-
1.50 

15.15 
6.-

11.50 

8.30 
15.80 

25.-
14.30 

12.70 
16.90 

20.-
4.60 

100.-
29.20 
-.60 

118.-
29.90 
25.-
10.80 

Montageplatte f. Instrumente 

03-41-200 118.-
03-41-201 44.50 
03-41-202 8.-
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Bestell-Nr. DM Bestell-Nr . DM 

Digital-Syste m D-Z 

D-TG D-Z Frontp latte 03--43-050 24.50 
D-Z 1 LTP 03-43---0 51 64.-
D-Z 2 LTP 03-43-052 , 116.75 
D-Z 3 LTP 03-43-053 74.-
D-Z 4 LTP 03-43-054 116.-

:;: a,c-. Befest igungsblech 03-43-056 1.40 
":='.;' .. D-AZ LTP siehe 03-43-041 . : 
1.- D-N 

Gehäu se 03-43-100 50.-

• Frontplatte 03-43-101 21.-

--. D-NF LTP 03-43-102 21.-- D-NG LTP 03-43-103 19.80 
Trafo 03-43-104 82.-

D-N 1 

D-TG Front platte 03-43-010 13.- Frontplatte 03-43-110 14.50 
D-TG LTP 03-43---011 25.-
D-TG Schal ter 1 x 12 03-43-012 25.-
Quarzhalter I iegend siehe 30-40-102 

D-AD: 

D-AD Frontp latt e 03-43-020 13.-
D-AD LTP 03-43-021 29.-

D-DA 

D-DA Fron tp latte 03-43-030 14.-
D-DA LTP 03--43-031 29.-

D-A 

D-A Frontp latte 03-43-040 13.-
D-AZ LTP 03-4 3-041 13.- Weitere Spezialteile für 
D-A LTP 03-43-042 25.- RIM-Bausätze auf Anfrage. 
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. Experimentierkästen 
ELOtronik-Experimentierkästen 
Ein funktionssicheres Expe ri mentier~Boukastensystem 
zur Unterhaltung, zur Ausbildung, für praxisnahe 
Versuchsaufbauten. Sämtliche Verbindungeri bei den 
Aufbauten werden gesteckt bzw. verkei lt . Das garan­
tiert auch bei aufwendigen S,chaltungen einen ei n­
wa ndfreien und funktionssicheren Kontakt. 
Jedem Baukasten liegt ein umfangreiches Anleitungs­
buch mit vielen übersichtlichen Abbildungen bei. 
Das System besteht zunächst aus · zwei Experimentier­
Varianten: Ein preiswerter Grundkosten 2060, der 
gleichzeitig zur Ergänzung des großen Hauptkastens 
2070 dient. Dazu ist ein Netzgerät (2059) lieferbar, 
damit die aufgebauten Schaltungen auch im Dauer­
einsatz betrieben werde n können . 

ELOtronic-Grundstule 2060 enthält mehr als 100 Ein­
zelteile; über 30 Halbleiterschaltungen, wie z. B. 
elektronische Org e l oder ferngesteuertes Relais, sind 
möglich . 

09-11-010 56.-

Durch Kombination der beiden Studios ergeben sich 
weitere hochinteressante Geräteschaltungen. 

ELOtronic-Netzteil 2059 für Dau erei nsatz der aufge­
bauten Schaltungen. 

09-11-020 32.-

ELOtronik-Zusatzkasten „IC-Verstärkertechnik" 

Der preiswerte Zusatzkasten 2072 , IC-Verstärkertech­
nik' (ab 14 Jahre) dient zur Ergänzung des ELOtronic­
Studios 2070. Er enthält einen hochwertigen NF­
Leistung sverstärker sowie Anschlußbuchse zum Ober­
spielen auf größere Außenlautsprecher (HiFi-Boxen). 
Etwa 30 tonerzeugende Schaltungen, wie Rundfunk­
empfä nger, Phonoverstärker, elektronische Orgel, 
Spinett- und Hawaii-Gitarre , Rhythmusgerät, Wechsel­
sprechanlage usw. können jetzt mit HiFi-Super-Sound­
Tonqualität aufg ebaut werden . Daneben weitere inter­
essante Experimente, wie z. B. Alarmanlagen mit 
Panik-Sound, Telefon verstärker, Tonübertragung durch 
Licht usw. 

Clou ist ein 2-Kanal-HiFi-Stereo-Verstärker (bei Ver­
wendung von 2 Kästen 2072). 09-11-016 45.-

Alle Preise verstehen sich einschließlich Mehrwertsteuer 

ELOtronic-Hauptstule 2070 
Dieses große Studio ermöglicht den Aufbau der 
Expe rimente und Geräte in e inem modernen Flach­
gehäuse mit Rauchglasabdeckung. Ober 200 Einzel­
teile ermöglichen den Aufbau mit mehr als 100 elek­
tronischen Geräteschaltungen, wie z. B. Rundfunk­
empfänger oder Lichtorgel. 

09-11-015 164.-

ELOtronic „Digitaltechnik 2075" 
Selbständiger Experimentierkasten , gleichzeitig Ergän­
zung zu ELOtron ic-Studio 2070. 
Die Digital-Elektronik erobert sich immer weitere An­
wendungsgebiete. Bekannte Beispiele für diese neu­
artige Technik sind Computer und Taschenrechner. 
Das Digital-Studio 2075 enthält über 60 Einzelteile; 
u. a. Bausteine mit 7-Segment- Le uchtanzeige, IC­
Zähler, IC-Gatt er sowie Widerstände, Elkos , Konden­
satoren, Leuchtdiode, Taster, Batteriehalter, Kabel und 
ei n ausführliches Anleitungsbuch mit vielen Abbildun­
gen, grafischen Darstellungen, Schaltplänen usw. 
Das Digital-Studio bringt 15 hochinteres sante Experi­
mente. Z. B. Versuche mit 7-Segment-Anzeige, Prinzip 
der Digital-Uhr, programmierbarer Zähler, elektro­
nisches Roulette, Memory -Schaltung , digitaler Speicher, 
d igita le Alarmanlagen, Versuche mit Dual-Zahlen, 
Gatterschaltungen, wie z. B. Nand-Gatter, Und-Gatter , 
Flip-Flaps usw. 

ELOtronic-Zusatzkasten 2079 
(Ergänzungspackung) 

09-11-017 75.-

Diese Packung enthält 10 Bausteine für die leichte · 
Selbstmontage. Damit können selbsterfundene Schal­
tungen aufgebaut werden. 

09-11-018 10.90 
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Lindy Elektronic Komplettlabor 200 
Japan isches Ele ktroniklabar 
mit deutsche m Anleitungsbuch 
überzeugend reichhaltiges Elektr anik -Lehrlabar im 
schwa rzmatt- Cockpit loo k. Die Ausstattung mit e le k­
tron ischen Ba uteilen und Geräten ist in diese r Pre is­
klasse einzig a rtig. 
Zum Beispiel Meßinstrument - Volt , Ampereme ter -
2 Lautsprech e r, Diaden , Leuchtdiode , Transis to re n und 
offenes IC, Ree drelais , Solarz e lle, Pote ntio meter und 
Drehkond e nsa tor, Tran sformator en , steuer bar er 
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Gleich r ichter (Thyristor), Fer rita ntenne, Morsetaste, 
Cadm iumzelle , Tun er baust ei n, Taster, Schalter und 
vie les meh r. 
Als Besond er heit sind Wid e rstände und Konden­
satoren übersichtlich, mogazin ar tig nach steigenden 
Werten sortiert ang eord net. 
Alle Teile sind fest und fertig montiert, zeitraubender 
Aufbau , sortieren und zusammensuchen entfällt. 
Die Schaltung erfolgt durch mitg e lieferte Drähte, 
we lche unter Fed ern geklemm t werde n und doppel­
ten, wackelfreien Kontakt er ge be n . Zu jeder Feder­
klemme sind be liebi g viele Verb indungen möglich. 
Anleitungsbuch und Pra xis führ e n von elementaren 
Ver suchen allmähl ich zu komp lizierte n Experi me nten , 
so daß unm erk lich d ie Kenntn isse der Elektronik 
wach sen, ohne da ß der Spaß am Exper imentieren 
verlorengeht. 
Hier einige Beispiele für die mehr als 200 möglichen 
Experiment e, 
KW-, MW- und UKW -Radio mit 2 Lautsprechern, 
Stereo ve rstärker für Mikrophon und Platten spieler, 
Elektronische Orgel, Alarmanlage , Lichtschran ke , 
Lügendetektor , Be lichtungsme sser, Stroboskoplampe , 
Elektron. Blume ngi eße r , Compu te r-Grundschaltungen 
usw. 
Dieses Lehrlabor fo rdert geradezu zum selbständigen 
weiterexperimentieren und erfinden eigener Schaltun­
gen heraus . 
Als gefahrlose Stromquelle d ienen eine 9-Volt-Tran­
sistorbatterie und 2 Stück 1,5-Volt-Mignonzellen . 

09-12--010 168.-

Elektroniclabor MYKIT Junior 

15 Expe riment e e inschließl ich Tran sistorr adio , Sprech­
anlag e und einer Co mputerschaltung. Anleitungsbuch 
mit über 30 Seiten. Zusätzlich erforderliche Batteri e, 
9-V-Block. 

09-12--005 29.50 

ITT-Experimentierkits 

Experimente mit dem integrierten Digital­
baustein MIC 7400 
Dieser Exper imentie rkit richtet sich an einen Intere s­
senlenkreis, der sich grundlege nde Kenntnisse auf dem 
Gebiet der Digitalt echn ik erarbeiten · möchte . In erster 
Linie geht es dabe i darum, die logisch e n Grundver­
knüpfungen NICHT , UND und ODER experimentell 
nachzu vollz iehen . Darüber h ina us we rden aber auch 
die NAND , NOR und EXCLUSIV-ODER-Verknüpfungen 
behandelt . Als Anwe ndungsbeisp ie le werden ein RS­
Flip -Flop, ein get aktetes RS-Flip -Flop sowie ein asta­
b iler Multi vibrator beh and elt . 

Themenübersicht: 

• Zahl ens ysteme 
• binäre Signal e 
e UND-, ODER-, NICHT-, NAND -, NOR- und EXCLU-

SIV-ODER-Ver knüpf ung 
• die G ru ndve rknü pf ungen au s NANO-Gattern 
e RS-Spe iche r-Flip -Flop s 
e getaktetes RS-Flip -Flop 
• astabiler Multivibrator 

Bestell-Nr . 
(mit Batterie) 09-13---010 24.90 

Alle Preise ve rsteh en sich einschließlich Mehrwertsteuer 



Experimente mit dem TTL-Schieberegister 
MIC 7495 
Schieberegister gehören zu den fundamentalen Bau­
steinen der Dig ita l-Elektron ik. Anwendungsgebiete 
sind z. B. : Spei cher für digitale Rechen·- und Steuer­
werke mit verschiedenen Ein- und Ausgabemöglichkei­
ten, Frequenzteilerschaltungen, Zähler, Steuerung von 
Wanderschriften usw. 

Am Beispiel des 4 Bit-Schieberegisters MIC 7495 lernt 
der Leser die Prinzipien vo n Schieberegisterschaltun­
gen kennen. Es werden 21 Versuche durchgeführt, die 
natürlich im Begleitheft auch ausführlich theoretisch 
behandelt werden . Alle Experimente sind steckbar, so 
daß kein Lötkolben benötig t wird. 

Themenübersicht: 

• Logikpegel, Duolzohlen und Begriffsbestimmungen 
• 4fach-Schmitt-Trigger-Baustein MIC 74135 
• Einzelimpulsgen er ator 
• Taktgenerator mit Stop-Eingong 
• Schieber egis ter • SR-Baustein MIC 7495 
• Rechlsschiebende Schiebereg ister 
• Schieberegis ter mit serie ller Ein- und Ausgabe 
• Schiebereg. mit serieller Ein- u . paralleler Ausgabe 
• Schiebereg. mit paralleler Ein- u. serieller Ausgabe 
• Schieberegist e r mit paralleler Ein- und Ausgabe 
• Linksschiebende Schieber egister 

Lehrset Digital-Elektronik 

leicht verständlich, noch den Erfahrungen langjähr ige r 
F.lektronik-Schulung konzipiert. Schwierig erscheinende 
Probleme der Digital-Elektronik we rden logi sch be­
wiesen. 
Theoretische Einweisung 
in die Grundlagen der Digital-Elektronik durch das 
150 Seilen umfassende Lehrbuch ,Gr und lagen der Di­
gital-Elektronik". 
Universell einsetzbarer Digi-Trainer 
durch die Möglichkeit, eigene Schaltung sentwürfe 
schnell aufzubauen . Entwickelt für die proxisorientier­
ten Schulungsaktivitäten der ITT-Fach lehrgänge . Dar­
aus resultiert der außergewöhnlich günstige Preis. 

Technische Daten 
Netzteil: 

vollisolierter Experimentiertran sform ator 220/17/2 x 
6,3 V, 50 Hz, 9 VA, kurzschlußfestes stab ilisiertes Netz ­
teil mit 5 V, 0,6 A 

Experimentierteil: 

5 16polige Fassungen für ICs im Dual-Une-Gehäuse 
mit je 2 Kontaktstiften pro IC-Anschluß numeriert für 
14- und 16polige ICs 
je Fassung 1 steckbarer Widerstand für Schaltungen 
mit offenem Kollektor 
je Fassung 1 nicht sichtbarer Stützkondensator 
entlang der Fassungsreihe eine durchgehende + (Ucc)­
und - (Masse)-Schiene mit 3 Kontaktstiften pro Fas­
sung 
zwischen den Fassungen insgesamt 4 frei benutzbare 
Verleilerleitungen mit je 4 Kontaktstifte n 
eine karrespandierende Leitung mit 10 Kantoktstiften 
Betriebsspannung: + 5 V 

Bedienteil: 

1 ?-Segme nt-Z iffe rnanzeige mit Decoder und je 2 Kon­
taktstiften (Ziffernanzeige le uchtet, wenn log. 1 .::2 V 
an den entspreche nden Decodereingängen liegt; Dezi­
malanzeige leuchtet nicht, wenn log . 0::,2 V an den 
Decoder ei ngängen liegt oder wen n die Decoderein­
gänge affen sind). 4 Anz e igest ufen für den logischen 
Zustand mit ie 2 Kantakts tiften (LED le uchtet , wenn 

Alle Pre ise verstehe n sich einschließlich Mehrwertsteuer 

• Reines Linksschieberegister 
• Rechts/Links-Schieberegister 
• Ringschieberegister 
• Schieberegister als Zählschaltungen 
• Ringzähler • Johnson-Zähler 
• Linear-Schieberegister-Zähler 

Bestell-Nr. 
(mit Batt erie) 

. / 

09-13-015 

-/ 
/ 

48.90 

log. 1 .::;2 V an den Eingängen liegt; LED leuchtet nicht, 
wenn lag . 0::,2 V an den Eingäng en liegt ader wenn 
die Eingänge affen sind) 
4 statisch entp re llte Eingabeschiebeschalter mit kom­
plementären Ausgängen (je ein Anschluß) von Ston­
dard-TTL-ICs mit Anzeige des Logikzustandes 
1 frequenzmäßig umschaltbarer autamatischer Taktge­
nerator (f, = 1 Hz, f, = 20 kHz) mit automati sche m 
Stop aus dem Experimentierteil und zusätz licher Hand­
takt mit Anzeige der Taktimpulse (blinkend bei lang­
samem Tak t, schwach leuchtend bei schne llem Takt) -
Betriebsspannung: + 5 V 

Aus dem Inhalt des Lehrheftes 
,,Grundlagen der Digital-Elektronik" 
Begriffsbest immungen 
Zahlensysteme 
Codieren von Ziffern und Zahlen mit Binärzeichen 
Logische Grundverknüpfungen 
Rechengesetze der Scholtalgebra 
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Erweiterte Log ikfunktionen 
Aufstellen log ischer Funktionen 
Karnaugh-Ve itch-Tafeln 
Universalfun ktianen NAND und NOR 
Bista bile Kippstufen 
Integrierte Digitalschaltungen 
Wiederhalung sfragen mit Antworten 

Expe rimente : 

NICHT-Verk nüpfung 
UND-Verknü pfung 
ODER-Verkn üpfung 
Assa t iativge setz 
Dist ributivge setz 
lnversionsge setz (de Morgen-Theorem) 
Rechenregeln der Schaltalgebra 
Kürzungsreg e ln der Schaltalgebra 

Selbstbau-M ö glichkeiten : 
Plattenspiel e r- und Mikrofon-Verstär ker ; Abstimm­
anzeige für Radio; regelbares Blitzlicht; Elektrone n­
BI itzlicht; o ptische Impulsübertragun g; Lichtorgel; Eis­
warngerät; Polizeisirene; Herzschlagindikator; Peil-
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Erweiterte Lagikfunkt ianen 
Disjunktive Normalform 
Schaltungsvereinfachung mit KV-Tafeln 
NAND als Universalfunktian 
NOR als Universalfu nktian 
RS-Flip-Flop (Basis-FF) 
Getaktetes RS-Flip-Flop 
D-FI ip-Flop 
Taktflankengesteuertes RS-FI ip-Flop 
JK-Flip-Flop 
Master -Slave Flip-Flop 
Master -Slave-J K-FI ip-Flop 
Master-Slave-Flip-Flop mit direkten Eingängen 
Folgesteuerung eine r Bohrmaschine (Anwendungsbei­
sp iel digitaler Schalt kreise} 

Bestell-Nr. 09-13-020 365.-

Phillips Experimentierkästen 
Elektronik-Labor EE 2000 
Ohne Vorkenntnisse kann sich der ,Jung-Elektroniker • 
(ab 12 Jahren) mit diesem Elektronik-Labor ganz 
allein bis zum . ,E lektronik-Fachmann • heranbilden . 
Er arbeitet zuerst mit einfachen Verdrahtungsplänen 
und w ird dann systematisch bis zum selbständigen 
Arbeiten nach Schaltplänen geführt . Es enthält über 
500 Einzelteile, davon 93 e lektronische - übersichtlich 
eingeordnet in einem stabilen, stoßfesten Kunststoff . 
Koffer . 

gerät für Fernse hempfänger; Energieübertragung 
durch Hochfrequen z ; Warngerät für Kühltruhe; Ein­
und Ausschaltverzögerung und weitere - insgesamt 
114 Geräte. 09-15-010 279.-

Elektronik-Experimentierkasten EE 2003 

Dieser Grundkasten ist die ideale Ausgangsbasis fü r 
alle, die sich gründlich und Schritt für Schritt di e 
Welt der Elektronik erobern wollen . Hier werden di e 
elementaren Grundkenntnisse vermitte lt, die wichtig ­
sten Themenkreise ausführlich behandelt. 
Insgesamt 4B elektronische Geräte sowie 50 Schal ­
tungen aus dem Lehrbuch , Einführung in die Elek­
tronik ' . 09-15-013 109.-

Elektronik-Experimentierkasten EE 2007 
Zusalzkasten zum Elektronik -Labor EE 2000. Hier we r­
den Oszillographen-, Dig ital- und Radartechnik vo r­
gestellt. Die Arbeit mit die sem Kasten erfordert g e­
w isse Vorkenntnisse der Elektronik, wie sie z . B. mit 
dem Philips-Elektronik-Labor EE 2000 verm ittelt wer ­
den. Die Ausstattung dieses Kas tens ist besonde rs 
reichhaltig - sie umfaßt über 165 elektronisc he 
Einzelteile wie Oszillographenrahr, 29 Transistor e n 
und Dioden, 116 Widerstände und Kondensatore n, 
10 Potentiometer sowie 250 mech . Teile . Besonde rs 
interessant, die für den Bau des Oszillographen be­
nötigte Bildröhreneinheit ist in ein durchsichtig e s 
Gehäuse eingeschweißt, so daß der inn e re Aufb a u 
dieses Gerätes genau zu erkennen ist. 
Mit dem Zusatzkasten EE 2007 la ssen sich über 100 
weitere e lektroni sche Geräte bauen, z . B. , Oszillo­
graph, Metallsuchgerät, Kreisablenkung, Transist o r­
Kennl inienschreib er. 

09-15--017 369.-

Alle Preise verste hen sich einschließlich Mehrwertste uer 



Elektronik-Experimentierkasten EE 2008 

Zusat zka ste n zur Kombinat io n EE 2000 und EE 2007. 
Er führt syste mati sch in d ie Fe rn se htechni k ei n, in 
me hre ren Schritt e n w ird e in Fern se hge rät a ufgeb a ut, 
mit de m in vie le n Send ege bie te n o lle dr ei Progra mme 
empfang e n werd e n könn en . Da s Ge rät arb e ite t vö llig 
ung efährli ch mit Batt er ie n . Wi chtig e Te ile - wie de r 
Kana lwä hle r - sind Original te ile de r Philip s-Fe rn­
se hge rät e . Die Ausstattung des Ka ste ns umfaß t 329 
Einze lte ile , u . a. Kanal wähl er, Bild-Z F-Einh e it, Ton­
d iskrimin a to r, Zei le na sz illat a r, 4 Tran sis to ren, 32 
Wi de rständ e und Konden sa tor e n, mi t de ne n weite re 
20 e lektro nische Ger ät e ge ba ut we rd e n kön ne n -
bi s hin zum Fern se hempfä nger. 

09-15--01 8 239.-

PHIUPS 

Elektronik 
bperi.mcntff'rk:\5ton 

EE2008 

Auf der Funkausstellung 
in Berlin 
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